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Die Nöte der Mehrheitssozialisten.
Minister im Dienst und Minister außer Dienst wurden

bemüht, um die Nöte der mehrheitssozialistischenPartei zu
erörtern, um Klarheit zu schaffen für den Wahlkampf, der
jetzt seinen Anfang genommen hach In zweitägiger Sitzung
wurde in der Reichskonferenz, die die Mehrheitssozialisten,
wie wir berichtet haben, nach Berlin einberufen hatten,
mancherlei Kritik geübt und es wurde erörtert, welcher Weg
jetzt einzuschlagen sei. Die Verhandlungen dieser von 225
Teilnehmern "besuchten Konferenz bieten genug des Inter¬
essanten. um sich eingehendermit ihnen zu beschäftigen. Bor
allem werden Kreise, die etwa erwartet haben, daß die Kon¬
ferenz einen starken „Ruck nach links" bringen werde, ent¬
täuscht sein.

Die Nöte der mehrheitssozialistischenPartei berühren
sich in mancherlei Punkten mit den Nöten der anderen Mehr-
heisparteien. Es »st erklärlich, datz in jeder Partei genug
Anhänger sind, die mit dem. was die Partei in der Regie¬
rung erreicht hat. unzufrieden sind. Es darf eben niemals
vergessen werden, daß wir in Deutschland eine Koalitions¬
regierung haben, und datz es daher keiner der Parteien mög¬
lich ist, voll ihr Ziel zu erreichen. Jede der an der Regie¬
rung beteiligten Parteien ist vielmehr genötigt, Opfer zu
bringen, jede ist genötigt, ihre Pflöcke dann und wann zurück¬
zustecken. um schlietzlich eine Einigung auf der- mittleren
Linie zu erreichen. Das ist gewiß keine ideale Politik, aber
es ist im heutigen Deutschland die' einzige Möglichkeit. Wer
mit. dieser Lage der Dinge unzufrieden ist. der soll nicht aus
seiner Partei flüchten, um in die Opposition überzügehen,
sondern soll daran arbeiten, datz der Einfluß seiner Partei
größer wird, datz sie immer mehr in der Lage ist,' sich durchzu-
fetzen. Gerade jetzt, wo hier und da unzufriedene Gemüter
— um die es im übrigen meist nicht schade ist — auch aus der
Demokratischen Partei auSgeschicdensind, ist es besonders
nötig, diese politische Binsenweisheit ..zu predigen.

So mutzte denn auch die- sozialdemokratischeRegierung
auf der Reichskonferenzmancherlei Angriffe hinnchmen, die
vielleicht nicht alle berechtigt waren. Die Sozialdemokratie
befindet sich ja in einer besoirders schweren Lage. Fünfzig
Jahre und länger hat die Partei nichts anderes getan als
Kritik geübt und sich nieinals wirklich ernsthaft auf den Tag
vorvereilet, .da ' ihr die Macht z-ufallen könnte. Durch den
Weltkrieg haben die Dinge dam» eine wesentlich andere Ent¬
wicklung genommen, als es die mehrheitssozialistischenFührer
voraussahen. Eines schönen Tages sah sich die Partei , die
so lange nur Opposition und nichts als Opposition getrieben
hatte, als Regierungspartei. Es ist verständlich, aber es ist
für- Deutschland bedauerlich, datz dieser Übergang von der
Opposition zur Regierungspartei sich nicht reibungslos voll¬
zog. Noch heute leiden wir immer wieder darunter, datz
weite Kreise der mehrheitssozialistischen Partei sich noch nicht
in die neue Rolle hineinfinden können. Wir erleben es im
Parlament noch oft genug, datz die Partei plötzlich für Gesetz¬
entwürfe. die ihrer Parteipolitik urcheguem sind, von deren
Notwendigkeit sie aber durchaus überzeugt ist. die Perant-
wortu.ig ablehnt, plötzlich von der Vereinbarung abspringt
und den bürgerlichen Mehrheitsparteien das volle Matz der
Verantwortung überläßt. Wir sehen es auch immer wieder,
daß die Anhänger dieser Partei draußen im Lande sich in den
schärfsten Widerspruch setzen zu den Anordnungen, die ihre
Parteigenossen in der Regierung getroffen haben. Man
denke nur einmal an das Ruhrgebiet, wo erst jetzt in diesen
Tagen von der ArbeiterschaftProtest erhoben wurde gegen
Anordnungen, die von mehrheitssozialistischen Ministern
unterzeichnet waren.

Man hat den Massen so lange voraeredet, datz, sobald
die Partei die politische Macht in Händen habe, auch das
Paradies anbrechen werde. Jetzt, nach dem Zusammenbruch,
sieht man sich außerstande, die. Verheißungen von einst zu er¬
füllen. Weiter rächt sich nun die Schuld der sozialdemokrati¬
schen Agitatoren. Auch heute noch fehlt oft den führenden
Männern der Mut, den Massen Dinge zu sagen, die roeniger
angenehm zu hören sind, der Mut zu der Unpopularität.

ES ist erfreulich festzustellen, datz die Reichskonferenzein
starkes, Bekenntnis zur Demokratie  gebracht hass
Selbst Sch e i d e m a n n , der ja oft genug in letzter Zeit für
eine Verständigung mit den Unabhängigen eingetreten ist,
hat dringend vor Putsch und Dikratur gewarnt. Auch von
dem poUtis-ben Rätefystem ist er. mit erfreulicher Deutlichkeit
abgerückt. Man gewinnt den Eindruck, als ob er sich lang,
fam zu der Überzeugung durchringt, datz an der heutigen
Koalition fesigehalten werden mutz.

Einen ziemlich breiten Raum nahm in den Erörterungen
die Noskepolitik  ein . Der frühere Reichswehrminister
versuchte seine Politik zu rechtfertigen und es ist selbstvec-
stündlich, daß er sich mit großer Schärfe gegen Verleumdun¬
gen wandte, die heute über ihn verbreitet werden. Was
Noske durch die Ni.derkämpfung der Spartakusunruhen ge¬
leistet hat. soll ihm sicherlich nicht vergessen werden, aber auch
nach dieser Verteidigungsrede bleibt der Eindruck bestehen,
datz er den Blick allzu sehr nach links und zu wenig nach
rechts gewandt hat. Die Schuld hierfür liegt freilich nicht
allein bei Noske, sondern bei den Putschisten von links, die
so durch ihre unverantwortliche Politik erst den Putsch von
rechts möglich gemacht haben. Großen Eindruck vermochte
die Noskesche Verteidigungsrede nicht zu erwecken, denn fast
alle Redner nickten von dem früheren Reichswehrminisier ab.
Sollmann (Köln) fand allgemein Beifall, als er fcststellte, daß
unter der Parole für Noske nicht der Sieg zu erringen sei.
Wenn überhaupt der Plan bestanden hat, Noske auf die
Reichsliste zu setzen, so ist jedenfalls nach dieser Aussprache
nicht mehr daran zu denken, daß diese Absicht durchgeführt
mitb. •• .

Zum Schluß bemühte sich der Reichskanzler  per¬
sönlich, um die Politik der Partei zu verteidigen. Auch er
zog, wie das in der Diskussion wiederholt geschehen war,
einen Trennungsstrich nach links und ging mit den Unab¬
hängigen scharf ins Gericht. Über die zukünftige Haltung der
Parteien führte er aus , datz versucht werden müsse, die
Mehrheit zu erringen, wenn dies aber nicht möglich sei, so
müsse auch weiterhin die Koalitionspolitik betrieben werden.
Es ist verständlich, datz auf der Reichskonferenz die sozia¬
listische Mehrheit als erstrebenswertes Ziel hingestelli wurde,
Kaum einer der Herren wird aber daran zweifeln, daß dies
für sie zwar ein schönes Ziel, aber vorerst jedenfalls uner¬
reichbar ist.

So bleibt denn auch der mehrheitssozialistischenPartei
kein anderer Weg als der der Koalition,  und es wird
alles darauf ankommen, daß diese Koalition gestärkt aus den
Wahlen hervorgeht. Für die Demokratie kann es dabei nur
die eine Aufgabe gebe»», gegen den Radikalismus von links
und rechts zu Felde'zu ziehen und alles zu tun, um den
demokratischen Flügel der Koalition zu stärken, damit der
demokratische Einfluß die Koalition beherrscht.

Ein Aufruf an die demokratischeJugend!
Lb. Berlin, 7. Nku. Der Reichsbund der deutschen

demokratischen Jugendvereine  erläßt .folgenden
Aufruf an die demokratische Jugend:

• „Nur noch vier Wochen trennen uns von dem Tage, an
dem das deutsche Volk in freiester Wahl feine Vertreter zum
ersten Reichstag der deutschen Republik wählen soll. Der
6. .Juni wird die Entscheidung darüber fällen, wie unser Volk
während der nächsten vier Jahre .regiert werden will. Heiß
wird die Wahlschlacht, der Kampf der Geister entbrennen.
Pflicht ist es, die Wähler immer wieder darauf hinzuweisen,
wie viel bedeutungsvoller  die Wahlen zum Reichs¬
tag der Republik  sind, als sie es zum Reichstag des ehe¬
maligen Kaiserreiches waren. Nicht — um mit unserem
alten Führer Friedrich Naumann zu reden— einen Salon
der Ausgeschlossenen, eine Halle der Wiederholungen.gilt es
erneut zu' errichten. Diesmal soll es das souveräne
rcgierungsbildende  Parlament werden, das seine
Aufgabe nicht in unfruchtbarerKritik, sondern in verant-
wcrtungsbewutzter, Werte schaffender Eigenarbeit sucht. Dar¬
aus erwächst die ganz besondere Bedeutung der diesmaligen
Wahlarbeit. Wir .erwarten von allen unseren Organi¬
sationen, daß sie es ihren Mitgliedern zur Pflicht machen, in
diesen Wochen der Entscheidung ihre ganze Kraft in den
Dienst der Deutschen demokratischen Partei zu stellen. Mit
unserem jugendlichen Idealismus wollen wir uns dafür ein-
setzen, datz immer weitere Kreise unseres Volkes für die
Deutsche demokratische Partei gewonnen werdet». Es gilt,
alle gemeinsamen Kräfte zu sammeln, die Lässigen auszu-
rütieln und die Gegner zu bekämpfe»». Auf zur Wahlarbeit!
Es gill den Sieg der Deutschen demokratischen Partei !"

Die Borarveuen für Spa.
. . . W.T.-B'. Baris . 8. Mai . (Drahtbericht.) Die franzö¬
sischen Finanzückventandrgen. die die Vorarbeiten für die
§oitferenz in Spa  in Gemeinschaft mit englischen
Sachverständigen durchführen sollen, sind gestern abend in
England angckommcn. über die Zusammenkunft
von Millerand und Lloyd George  verkantet noch
nichts Bcstimmtes. Es ist möglich, daß ste in F o I ks ft o n e
erfolgt, irdcch ist ein Zeitpunkt dafür noch nicht festgesetzt.

Dr. Mayrrs Unterredung mit MMerand.
Br. Paris . 8. Mai . (Eig. Drahtbericht.) über di« Un¬

terredung. die der deut'che Geschäftsträger Dr. Mayer
mit dem französischen. Ministerpräsidenten M i l l e r a n d
batte, berichtet die ..Chicago Tribüne": Mayer versicherte
Millerand . daß die deutsche Regierung bemüht sei. die w i r t-
ich aftl »che Krtse  zu beseitigen, die seit dem Waffen¬
stillstand bestehe. und daß das deutsche Volk im Begriff sei.
sich an die Arbeit zu begeben. Die deutsche Regierung
wunlche nicht, daß die Alliierten die jährliche Summe fest-
setzten. die Deutschland zu bezahlen habe, dagegen wünschte
die deutsche Regierung, oaß die Gesamtsumine  der von
Deutschland zu zahlenden Kriegsentschädigung festgesetzt
werde. Eine bestimmte Verpflichtung  zu überneh¬
men. welche Summe Deutschland im nächsten Jahre bezahlen
könnte, sei die Regierung nicht in der Lage.

Amerikanische Hilfe für Deutschland.
Dz. Washington. 7. Mai . Ter republikanische Sena¬

tor France  hat einen Antrag eingebracht, der bezweckt.
Deutschland beim Ankauf  von solchem Mate¬
rial.  das es für seinen wirtschaftlichen Wiederaufbau not¬
wendig braucht, beizMeben. Die Vorlage ermächtigt eine
Körperschaft. 250 Millionen Dollar  zum Ankauf
von Lebensmitteln und Rohstoffen zu leihen, wofür dl,
Körperschaftbprozentige deutsche Wertpapiere erbalten soll.
Die Körperschaftist mit dem Plan einverstanden.
Das Bekenntnis der Schleswiger zum Deutschtum.

Dz. Flensburg, 7. Mai. Der deutsche Ausschuß
für Schleswig  hat dem deutschen Vertreter bei der
internationalen Kommission eine Erklärung  gegen die
Jnternationalisierung mit 36 000 Unterschriften aus bet
zweiten Zone übersandt, die folgendermaßen lautet : Wir
haben durch die Abstimmung- am 14. März bewiesen, daß wir
deutsch sind und deutsch bleichen wollen.  Wir
weisen -alle Versuche seitens der Däne» und gewisser Kriegs¬
gewinnler, uns trotzdem an Dänemark aüszuliefern oder hier
einet» Freistaat zu errichten, entrüstei zurück. Die dänischen
Bchauvtungen über Unterdrückungen durch uns Deutsche sind
erlogen. Wir lebten früher mit den Dänen in Frieden und
werden auch zukünftig mit ihnen in Frieden leben. Wir
wiederholen: Deutsch sind wir und deutsch wollen wir bleiben.

Ter Friede fLr Angsrn.
Dt,. Budapest. 8. Mai . (Drahtbericht.) Gras Avvono

äußerte einem Vertreter des ..Az Eit ' gegenüber: Der Fme
densvertrag ist die schrecklichste Verirrung  vom Ge¬
sichtspunkt un eres Rechts und vom Gesichtspunkt des Selbst
bestimmungsreckts der Völker aus . Er schafft einen lebens¬
unfähigen Staat  und gefährdet deshalb d,e Ruhr
Europas. Nichtsdestoweniger kann ich auch heute nickt tu
Lage als gänzlich hoffnungslos bezeichnen, denn der Auszm
aus dem Begleitschreiben, den wir kennen, scheint schon ge¬
wisse Wege zur Korrektur  der Ungerechtigkeit des
Friedensvertrags anzunehmen.

Nach einer Meldung des Ungarischen Korr.-Bureans
wurden beute früh in Budapest überall M a u e r a n -
schlüge  angebracht, die den Gebietsumfang des alten Un¬
garn und denjenigen, der im Friedensvertrag vorgesehen üt,
barstellen. Darunter siebt: Verflucht ist die Sand , die dreien
Frieden unterschreibt. Cs werden Aufrufe veroftentlichl.
in denen es beißt: Niemand soll Trauerfahnen hissen, den»!
das geschichtliche Ungarn soll nicht sterben. Jedermann mdpe
als Ausdruck der Sosfnuns  srunes Laub oder ein
anderes grünes Abzeichen trasen . Die Liga zum Schutz der
Unversehrtheitdes ungarischen Gebiets betont in einem Auf¬
ruf an die ungarische Nation , daß dieser Frieden n i ckt un¬
terzeichnet  werden dürfe, bis §u dem Tage, da die Ee
dietseinheit Ungarns wieder hergrstellt fer. und fordert, zum
Burgfriedenim Lande  auf . Das Organ der chr,— '
nationalen Vereinigung ..Nenzet Ufas schreibt: Wir wissen
nicht, ob die Regierung diesen Frieden unterzeichnen wird,
eines aber wissen wir. Ungarn wird ihn niemals anerkemien.
Andere Blätter nehmen in ähnlicher Werfe gegen den Frre-
densvertrag Stellung.

Dz.  Paris , 8. Mai . (Drahtbericht .) Die ungarische
Friedensdelegation verlangte vom Sekretariat der $ tte
denskonftrenz eine Verlängerung um 5 Tags  zu der
Frist, die ihr eingeräumt worden war. um ihre endgültige
Antwort auf die Bedingungen zu erteilen. Ihrem Begeb-
renwurdeentsprochen.

Engiifthe MiMSefragen . ,
W. T.-B. Haag, 8. Mai. (Drahtbericht.) Der „Rieume

Courant" meldet aus London: Im Unterhaus wurde die
Frage der Organisation der Reichsvertei¬
digung  erörtert . Lord Haldanc  erklärte sich gegen
den großen General  st ab  und trat für die Errich¬
tung besonderer Stähe für militärische, maritime und Luft¬
verteidigung ein, während eine Kommission für Reichsver-
teidigung für die nötige Einheitlichkeit sorgen müsse. Der
Staatssekretär des Äußern Curzon  gab zu, daß es not¬
wendig sei, festzuftellen, welche von den organisatorischen
Einrichtungen, die während des Krieges geschaffen worden
seien, beseitigt werden könnten. Die Kommission für Reichs
Verteidigung wird so lange arbeiten, bis die Friedenskom
f  ission ihr Heck beendigen kann. Es sei klar, daß später dicerteidigungsmittel Englands eingeschränkt werden müßten.
Wenn man indes berücksichtige, wie groß die Teile der Welt
seien, die durch den türkischen Frieden  berührt wer¬
den. werde man verstehen: was für außerordentlich schwie¬
rige Probleme  für die ReichSverteidigling in Frage
kämen.
Tie amerikanischen PrLsidentschaftswahken und

die Bölkerbundfrage.
W. T.-B. Amsterdam, 8. Mai . (Drahtbericht.) Der De

richterstatterder „Times " in Washington meldet: Republi
konische Senatoren aus allen Staaten hielten eine Ver
saminlung ab. in der beschlossen wurde, bei der Präsi
dentschaftSwahl  das amerikanische Volk über die
Völkerbundsfrage entscheiden  zu lassen. Ek
wurde eine Erklärung angenommen, die die Völkerbunds-
ftatuten in der Form, wie sie Wilson aus Paris brachte, der
urteilt, die Haltung der republikanischen Senatoren wegen
ihrer Weigerung, die Integrität urid Sicherheit der Ver¬
einigten Staaten zum Opfer zu bringen, preist und den
Präsidenten für den Fall, daß die Wahl auf einen Republi¬
kaner füllt, zur Ausftchrung eines Programms verpflichtet,
wie es in der letzten Rede von Knox  ausgestellt worden ist.
In dieser Rede wurde der Krieg für »ingesehlich erklärt und
die Errichtung eines parlamentarischen inter¬
nationalen Gerichtshofes  gefordert . Der Bericht-
erstairec meint, die Entscheidung_ der Republikaner werde
zwischen Johnson und Knox  schwanken.

Dz. Amsterdam, 8. Mai. Wie der „Nieuwe Rotterd.
Courant" aus Waftington meldet, hat K n o x in der Senats¬
debatte heftige Angriffe gegen Wilson  gerichtet,
der lieber dii: Nation weiterhin im Kriege halte, als daß er
von dem eingcschlagenenWege auch nur ein wenig abweiche.
Es sei notwendig, der Machtbefugnis dieses Mannes uvver-
züglich ein Ende zu machen. n; <•

Die Lage in Merlks.
W. T.-B. Paris , 8. Mai. (Drahtbericht.) HavaS meldet

aus New Aork vom 6. Mai : Nach Nachrichten aus Sa»
Anronio hat General Obragon im Staate Guerrero zum An¬
schluß an die revolutioriäre Bewegung gegen Carranza
aufgefordert. Nach einer Havasmeldung aus Nogaies
(Mexiko) soll General William mit 2000 Mann sich den Nevo¬
lutionären von Chiuahua angeschlossenund 10 000 Mann
zur Unterstützung des Generals Obragon zusammengeschlossen
haben.

W. T.-B. Mexiko-City, 8. Mai. (Drahtbericht.) Car-
ranza  hat am 5. Mai in einem Manifest bekannt gegeben,
datz er sich weigere, vot» der Präsidentschaft zurückzutreten.
Er werde so lange kämpfen, bis der Aufstand niedergeworfen
sei. Die Präsidentschaft werde er nur dem gesetzlich ge-
wähltcu Nachfolger übergeben. Ferner erklärte Caccanzctz
es fei unmöglich, am 4. Juli Wahle» abzuhalte».



Vatzzwang für das westpreutzische Abstimmung»,
gebiet.

Dz. Königsberg . 6. Mai . Die interallierte Kommission
hat kür das westoreußische Abstimmung -gebirt den Patz-
zwang  eingeiührt Zu jeder Ein - und Ausrene ist ein
Paßrijum erforderlich . Das Visum mu« iür ,ede E,n - und
Ausreise er '.ei!» werden. Nur iür Personen , weich« i>mer-
ha-d 50 Kilometer von der Grenze wohnen, kann dar Visum
aui drei Monate ausgestellt werden . Lin Sichtvermerk m
nickt ertorderlick iür Personen , welche lediglich durch das
Lbsttmmunasgediet aus der Streck». Dmchau -Marienburg-
Ellnn « »der an » der Strecke Graudenz -Ganier -Zossen mit
Schnellzügen durchreisen und den Zug nicht verlassen. Sicht,
vermeike werden ausgegebe » von der interalliierten Kom¬
mission in Marienwerder oder den Kontrollorganen bei den
Landraisämlern oder bei den italienischen divlowatischen
und koniularischeii Vertretungen . An den Orten , wo sich
keine italienische Vertretung desindet . können die Sichtver¬
merke von den Vertretungen Englands . Frankreichs oder
Javans ausgestellt werden . Die Grenze dark nur an dem
erlaubten Übergang überkchriticn werden . Die Gültigkeit
aller bisher ausgestellten Sichtvermerke erlischt am 15. Mai.

Kapitän Ehrhardt zieht sich zurück.
Dz. JBcrlin , 8. Mai . (Drahtbericht .) Wie die »SB. Z."

meldet, ist Kapitän Ehrhardt,  der Führer der zweiten,
zurzeit im Munsterlager in Auflösung begriffenen Marine-
brigade . vom Oberbefehl über die Brigade z u r ü ck ge¬
treten  und hat das Lager verlassen. Er hat den Abschied
in einem Befehl den Truppen bckanntgegeben. der heute vor-
mittag durch den Chef de» Stabes . Major v. Falkenhausen,
den Soldaten mitgeteilt wurde . Darin sagt er. daß er sich
vollkommen frei dazu entschlossen habe, nicht um in Haft zu
gehen, sondern um sich in Sicherheit zu bringen.

General Mannerhekms Besuch ln Berlin.
Dz. Kopenhagen, 8. Mai . (Drahtbericht .) , Wie .Der-

singske Tidende" auS HelsingforS meldet, dementiert da»
Ministerium des Äußern in bestimmter Weise die deutscher¬
seits ausgesprochene Vermutung , daß der Besuch de» Gene¬
rals Mannerheiry  in Berlin mit gewissen englischen
Plänen  bezüglich einer Vorstoßes gegen Sowjetrußlanü
Zusammenhänge , wobei Finnland eine umfangreich« Noll«
spielen solle.

Der.königstreue-- Oberst Bauer.
Begreifliches Erstaunen erregt daS Interview , das der

bekannte deutsch-amerikanische Journalist Karl v. Wiegand
mit dem Obersten Bauer gehabt l>at . (Siehe „Enthüllungen
des Obersten Bauer " in Nr . 218 dev Wiesbadener Togblatt»
vom 6. Mai .) Wiegand traf den steckbrieflich verfolgten Teil-
nchmer am Kapp-Lüttwitz-Putsch an einem nicht genannte»
Orte Hollands , wohin er sich gleich Ludendorff rechtzeitig hat
mrückzichen können. Wa» der einstmalige Hauptmitarbcitcr
^udendorsfs über die Unmöglichkeit ausführte , in absehbarer
zeit wieder Krieg zu führen , und weiter über die nicht
weniger sichere Unmöglichkeit, daS alte Regime wieder auf-
zurichten, ist wohl auch von Interesse , tritt aber doch zunick
hinter die merkwürdige Enthüllung , daß im Generalstab
nichts weniger als die Absetzung dcS Kaiser»
erwogen wurde . Herr v. Wiegand darf nach seiner bis-
hcrigen Täligkeit als ein gewissenhafter Publizist gellen)
v»n dem man nicht annetzmen möchte, daß er solche Mit¬
tölungen ohne hi»reick,ende Unterlagen verbreitet . Anderer-
si ts gibt eS Beurteiler genug, die dem Obersten Bauer eine
solche Stellungnahme wohl zutrauen würden . Eigentüm-
l'cherrveise weiß Bauer aber nur vom Feldmarjchall v. tzin-
denburg zu sagen, daß er sich dem Plane wiüersetzt habe ; di-
cmderen leitenden Militär », besonders Ludendorff, hätten
nach dieser negativen Feststellung also nicht» gegen die Ab-
srtzung des Kaiser» einzuwenden gehabt. Da » würde auch zu
dem Bilde passen, da» man sich von den Zuständen im Großen
Hauptquartier zuletzt hat machen müssen. Mit auffallender
Znrückbaltung bespricht die „Kreuzzeitung " die Enthüllung
Wiegaick». Sie versichert nur (wozu sie aber offenbar gar
keine Befugnis besitzt), daß in der Obersten Heeresleitung
niemals der Gedanke, den Kaiser abzusetzen, bestanden .hat.
und sie glaubt auch nicht, daß Oberst Bauer solche Absicht
gehabt oder geäußert hat. Da » Blatt fügt aber sonder-
bovenveise etwas hinzu , was gar nicht in dem Interview
Wiegand» steht, nämlich, daß die Bewegung, die die Absetzung
de» Kaisers zum Ziele lmtte. in intimsten Kreisen der
Obersten Heeresleitung entstanden sei und daß dir Absetzung
auf verfassungsmäßigem Wege auf Grund
geistiger Unzurechnungsfähigkeit  erfolgen
sollte. Man stelle sich einmal vor, welche Weltsensation da»
geworden wäre , wenn mit der liebenswürdigen Anregung
dcS Obersten Bauer Ernst gemacht worden sc»n wurde.

(3, Sortierung ) Nachdruck verböte»».

Wiesbadener Nachrichten.
Wohnungsfürsorge — Mietsteuer.

Die Frage , wie unter der abnormen Verteuerung aller
Baumaterialien und Lohnerhöhungen der Wobnungsneubau
zu sördcrn und damit Um wirksamsten die Wohnungsnot zu
mildern ist. erbeiickit nach wie vor das größte Interesse der
Allgemeinheit , zumal auch >n Wiesbaden , wie nn ere Aus-
siibrungcn in der gestrigen Abendausgabe beweisen, sich die
Verbällnisse immer schwieriger gestalten . Nack e,nem Be¬
richt in der ..Köln . Ztg ." vom 24. Avril lag der dortigen
Ciadiorrordnetcn -Bcrwmmlung ein Antrag <der Etadtver-
rva'.iuna vor auf Erhöhung des Kredits für Wobnungs-
sü ri o rge aus 2V « M i l l lone  n M .a rk . Diele große
Summe soll benutzt werden zur Errichtung von 2 00«
n e u e n W o h n u n g e n . kür die Zuschüsse »m Betrag von
111 Millionen Mari erforderlich find. Der Rest dient zur
Deckung des Mehrbedarfs an Zuschüssen bei bereits ausge-
fübrien Ballten . „ . , . . . . .

Jnlercssant ist die Deckungsfrage  bei diesem groß¬
zügigen Bauvrogramm . Der Geldbedarf soll durch «ine An¬
leihe gedeckt werden . Die Verzinsung und Tilgung dieser
Anleihe soll durch eine M i e Ist e u e r der alten Wohnungen
von mindestens 30 Prozent , die eine Einnahme von
2« Millionen Mark ergeben wurde , aufgebeacht werden. Un-
irr Berücksichtigung der bereits eingetretenen Mieterhohnna
in den alten Wohnungen von 2« Prozent der An¬
nahme . daß ‘ iefer Satz wegen der Höbe der Unterhaltungs¬
kosten in vielen Fällen um 10 bis 15 Dozent erhM werden
muß. würden sich ioniitdie Mieten »n den alten B^ lmunoev
aus 6« bis 65 Prozent über Fri ^ enspreis .stellen. Die neuen
Wohnungen sollen um etwa 75 Prozent .hoher vermietet wer¬
den als in Friedens,eiten . Damit wäre eine gewisse An¬
näherung der Mieten in den alten und neuen Hausern er-

" ^ Wir brockten bereits im August vergangenen F^ res
einen Aus'atz. in dem der Vorschlag enthalten war ^ die Bau¬
kostenzuschüsse durch eine Umlage ausdiealien  Wohnungen
zu decken. Es wurde damals eine Abgabe von ^ ' Brqzentdes Mietwertes der alten Wohnungen für erforderlich ge¬
halten . Wenn diese Mietsteuer auch eine große Be¬
last  u n ad  e r M i e t er  mit sich bringt , st, werden doch ge¬
rade die Mieter es mit Genugtuung begrüßen daß d e Miet¬
erhöhung . die die alten Wohnungen zweifellos durch den
starken Wobnungsmanael und die boben Kosten welche die
Errichtung neuer Wohnungen verursacht , erfahren naben,
nun nicht ungekürzt in die Taschen der Sausbesitzer flieht
sondern zum gronen Teil für die Allgemeinheit
nutzbar  gemacht wird.

Die Mietsteuer ist aber auch eine durchaus, gereckte

— Lebensmitte ' verteiluvg . Der Magistrat läßt auf den
in dieser Ausgabe im Anzeigenteil erschienenen Lebens-
mittelverteilungsvlan kür die kommende Woche aufmerksam
macken. ^ . . .

— Der Sokillederverkans wird vom 1«. bis 15. Ma » fort¬
gesetzt. und zwar nur für Hausangestellte mit den Anfangs¬
buchstaben Ä bis Z. * . .

— Koblenhöchstv reife. Der Magistrat laßt auf die -nn
Anzeigenteil erscheinende Verordnung über n/ue Kobie^

Das Phantom.
Von LouiS Bauer.

Erst nach geraumer Weil ; löste stch die Starrheit,
-m die der Kommissar vor Schreck gesunken war . Mit wcm-
lenden Knien hastete er zu der Glastüre des Balkons,
lastete mit zitternden Händen nach der Klinke und rief
in höchster Angst in die Rach: hinaus : ..Mertens ! H»lse>

^l &te durch Zaubers »cuch lösten sich zwei Gestalten
aus ihren Verstecken und eilten cuf das Landhaus zu.
während mir katzenartigor Gcschwiudigkeitder Detektiv
ans dem Kamt re kroch und an einenr seil sich ans den
Boden Uetz.

%n  wenigen Minuten standm die drei im hell er.
leuchteten Schlafzimmer Petro, »z Sie waren alle
perplex aus ihre Anfrage , warum sie der Kommijstir
gerufen , dieser ihnen nn ärgerlichen Tone vorhielt : Ob
sie denn den Schrei nicht gehört und die Gestalt aus dem
Dache nicht gesehen Ijancn ' sie >chn.testen, noch in
Erstaunen befangen , die Kopfe und sahen sich an imt
Blicken, die deutlich genug sagten ' ...Entweder »st
Petrenz . verrückt und hält uns zum Narren oder der
mißtrauische Alte hat und auf die Probe stellen wollen.

Als der Kommissar auf dem Gerichte des Detektivs
las daß ihm die Cache zu bunt wurde und er,gehen
wollte lenkte er oersöhnend ein und bat die verren
noch einmal sich aus ihre Plätze zu begeben. Es wäre
iä immerhin eine Täuschung möglich gewesen. Um so
.härser müsse man jetzt aufpassen, denn sicherlich sei nun

der Schleicher gewarnt werden.
Rech einmal begaben sich Mertens und seme zmel

Sekundanten auf ihre Posten Der gewiegte Detektiv
versprach sich in der heutigen Nacht überhaupt keinen
Erfolg mehr und blreb nur . weil ,hm der erbarmungs-

Zustand des Kommissars leid tat.

»nzeigenieii eriairinriivr ueiuiunuitu «“"' V T . ;
höckStvrei'e anfmerfiam macken. Die Verordnung tritt bv>
züglick der KoksSorten mit Rückwirkung vom 1. Avril 1. M.
stezüa' ich der übrigen Kohlensorten mit Ruckwirkung vom

Mai 192« in Kraft . Bezüglick der Braunkoblenbriketts
!< i « »m 99 iHnttl lHZ ITT

Steuer herangczogen werden soll. Für die kleineren Wob
nungen macht die Mietsteuer be, dem aesunkenen Geldwert
nickt so irbr viel aus . Auch kann man die Steuer vr . o-
a r e s s i v nack dem Einkommen gestalten Be , den gronen
Wohnungen ist sie auch insofern abwolzbar . als in vielen
Fällen die Möglickkeit besteht, em oder mehrere . R»>"»e
wieder anderweitig zu vermieten . Dadurch wird wiederum,
wenn dies häufiger geschickt, der Wohnungsnot »n
wirksamster Weise gesteuert.

Es ist io ferner eigentlick auck ganz lelbstverstandl,»
— wir haben es nur etwas aus dem Eedacktnis verloren - .
daß cs Ausgabe der A l lg e m e , n b e i t ist. d,e Errichtung
neuer Wohnungen zu fördern . Auf dem. Land  e findet man
es heute noch vielsack. daß . wenn rin Gemcindemitnlied
einen Neubau errichtet . ihm ietzens der Gemeinde das Bvu-
Holz aus dem Gcmcindewald gestellt wrr.d. da» die. ubri-
gen Gemeindcmitglieder die erforderlicken Fuhren unent-
geltlick leisten, so daß dadurck die . Baukrss-n ganz wesent¬
lich verringert werden . Auck die weitsscktigen .. deutschen
Fürsten betätigten fick in gleicker Richtung .^ Für Berlin
befahl der Große Kurfürst , daß brachliegende Bauplätze e" t-
weder von dem Eigentümer selbst^innerhalb eines halben
Jahres zu bebauen leien , oder dem,en,gen . der stifort bauen
wollte , unentgeltlich  abrugeben Seien. Bauhol , und
Freiheit von allen Lasten auf iecks Jabre bekam der . Bau-
lustige noch obendrein . Die nackmaligen preußischen Könige
bestätigten dieses Edikt wiederholt . Sehr zum MiNperani 'qen
der betroffenen Grundstücksbesitzer, und gaben § te,ne . Holz
und Kalk sowie 10 bis 15 Prozent der Baukosten ,n bar.

Auck unsere Nassau ticken Fürsten huldigten einer ähn¬
lichen Bodenvoliti ». In SB i e s b.a d e n bekamen im An¬
fang des vorigen Jahrhunderts die Baulustigrn gleickio
den Bauplatz umsonst, dazu Steuerfreiheit , und wenn
schön baute , bekam er auch onch..e,n . Baudouceur . Wenn
heutzutage ein Harmloser einen ähnlichen «'.lngrifs »n die
„wohlerworbenen " Rechte der Herren <5runMt,irfs?nHVo " *'
auck nur anzudeuten wagte , io, wurde, man ibn mindestens
als Kommunist oder Svartakist brze' ckncn denn nur e,n
kindliches Gemüt kann der Anstckt Sc.n. daß Ba »ivla -<e. die
mit Mitteln der Allgemeinheit als solche geschossen worden
sind, nun auck »um Nutzen der Allgemeinheit bebaut werden
müßten , bevor sie, wie ein beliebter Wiesbadener Ausdruck
heißt -..an ihren Wert " gekommen seien.. Ob die neugebackene
Republik wieder öbnlicke Grundsätze einiubrcn wird , wie sie
die alten preußischen Herrscher und das nassauische Fürsten-
o,e allen vreun ^ ie.. ^ Wirklichkeit umSetzten? . A_

Kaum waren die drei verschwunden, kroch Petrenz
»n einem Anfnll von Herzschwäche rasch unter die
weichen Daunen . Er mußte eine «inlbe Stunde so ge¬
legen haben , als ihn ein neue : Schreck durchfuhr. Die
dunkelorüne Gardine , die die seinem Bette gegenüber¬
liegende Tür verhüllte , bewegte sich ganz leicht in den
Fjalten als wäre der A '.'enssw'.nd durchs Zimmer ge¬
strichen. An ihrem Fußende sahen ein paar große
schwarze Mannessticsel hervor Ec wollte die zweite
elektrische Birne auf ''einem Nachtkästchm andrehe,da
ihm das Dämmerlicht des Zimmers am deutlichen
Sehen hinderte , oa teilte sich plötzlich wie ein Tkeater-
vorhang die Gardine . lailgsain wie von unstckstbarer
Kraft auseinanderaezogen . Vetrenz fühlte trotz der
Bettwärme , daß Starrheit über seinen Körper kroch,
ihm Glied für Glied ' älimte uno »vis sein Herz lang¬
samer schlug und fedsst Mo»» nt wie eile Kcizê im
Windhauch verlöschen mußte. In der Qsfmmg erschien
mit auf dem Nucken zusammougrkaeLilten Händen, das
Haupt leicht zur Seit : genri -' t. wie in unendlichem
Schmerz gebeugt , mit der cn .lugenden Duldermiene
eines Heilands der Prokurist Otto Lelbke- Dre Augen
waren streng, wie Necheni-hnft iordecno, „ if Petren;
gerichtet. Was aber den Änd ' ük besonders grauen¬
erregend gestaltete , war der Strick, der an dem Halse
d°s Erhängten in blutigen Striemen sich straftte und
dessen eines Ende frei wie eine Gerte in die Luft ragte.
Es sah aus , als ob es eben abgerissen und der Erhängte
auf d-n Boden geschnellt wäre . Der Kommissar suhlte
es - Diesen Anblick würde ec m aller Ewigkeit nicht mehr
vergessen. J,r steigender Todeoanost sprang er aus dem
Bette und riß dabei die elektrische Lampe vom Tische, die
sofort erlosch. Die Dunkelheit schien ihm seine Spracke
zurückgegeben zu Halen, denn er schrie wie besessen:
„Einbrecher ! Einbrecher !"

Seine mit aufgelöstem Haar ins Zimmer stürzende
Wirtschafterin fand ihn nur mit dem Nachthemd be.

1. anal - :i»zu in JHUH. ütjuuiiw vn ■_
bleibt die Maalstratsverordnung oem 22. Word 1920_ tn
Kraft . Es wird bei dreier Gelegenheit zwecks AMlarung
der städtischen Bevölkerung wiederholt mitgeteilt . daß m
den letzten Monaten , das Kohl.enkontor und das Braun,
koblensyndikat den hiesigen (w,e anderen ) Koblenbandlun-
gen di« Preiserhöhungen iur Kohlen zunackst nur allgemein
ankündigen und dann erst. 4 bis 6 Wocken Svaier JV
mäßig bestimmt mit rückwirkender Kraft Mitteilen. Infolge.
dessen ist zwecks Vermeidung von Geickoftsverlüsten der Kob-
lenbändler auch eine Festietzuna der Klemverkaufsorei e mit
rückwirkender Kraft unvermeidbar . Wiederholte Derfucke
prirater und amtlicher Art . auch von selten , der biestgen
städtischen Behörden die zu erwartenden Preiserhöhungen
des Koblenkontors und des Braunkoblensyndikats recktzeins
und für die zukünftige Zeit zahlenmäßig bestimmt zu erfah¬
ren waren ieitber ergebnislos . Der Beschlußfassung des
Magistrats über die neuen Kohlenböchstvrei'e ging , wre
immer , eine Prüfung durch die Kohlenvreiskommi 'sion vor¬
an . Es wird wiederum böflichst gebeten , sich den Inhalt der
neuen Magistratsverordnung und den Inhalt die' er Presse¬
notiz durch Ausschneiden aus der Zeitung oder sonstwie mer¬
ken zu wollen, um die gerade betreffs der KoblenoreiSe bou-
figcn zeitraubenden Rückfragen bei der städtischen Preis-
prüfungsstelle nach Möglichkeit zu vermeiden.

— Die dritte diesjährige Sckwurgericktsveriode am
hiesigen Landgericht nimmt am Montag , den 21. Juni d. I ..
ihren Anfang . Voraussicktlich wird wahrend der Tagung
der am 28. November v. I - an dem Förster .Frobwein aus
Basel begangene Mord zur Aburteilung kommen. Der -r
Tat dringend rerdöchtige 37,ahri -' e. G. Flich^ack. vom Mols-
beiger Hof wird zurzeit auf dem Elchberg aus seinen Geistes¬
zustand untersucht.

— Das Fahren in der höheren WagenNasse. Wie eine
Bekanntmachung der EiSenbabndirektion Mainz nn An¬
zeigenteil besagt, wird die Strafe sur die widerrechtliche
Benutzung einer höheren Wagenklasse von «aus 20  M . er->
höbt und auch die Zuschläge von 1 aus 3 M.

— Ein « unsinnige Wette wurde diefer Tage , wie ma«
uns aus Mainz berichtet , auf der Strecke Worms -Mainz zum
Austrag gebracht. Ein junger Mann batte gewettet , in
den fahrenden Perfonenzug zu iorinaen und führte dies
auch aus . Zum Glück ging die ganze Geschickte ohne Unt "st
ab nur daß der Wetnatzke vom Zugverional . — und mit
Recht — zur Anzeige gebracht w.u^ - aeborme
Strafe zur Austreibung ie»ner blödsinnigen Wettgeluste wird
bezahlen müssen.

Eine Stadt , die noch Humor hat . Gin originelles
31 oft ?elt>  bat sich die bayeriicke Stadt Wasserburg am Inn
zugelegt. Cie batte bisher ein Mctallnotgeld . auf deSSen
^uckSelle der Spruch stand : »Aus -. Durch-. Maul halten ".
Das neue Paviergeld tragt verschiedene Aufschriften, z. D.
„Der Wasserburger Pfennig war «inst gut Geld . - Jetzt
gilt er nur wenig und muh doch in die Well , .Dänen
Hamsterer dckn Pfcnnig nit fangen . — mußt ich mt „ an
icijrt " Stelle gangen ." - ..Der Mennig >jt „der Mark bald
gleich weh dir . du armes Deutsches Reim . ..Und nun.
ihr Pfennig in Papier , schreit s bald in Kupfer wieder:

Rückständige Guthaben der Kriegsgefangenen ." Aus
Berlin wird von zuständiger Stelle berichtet : Unter den
Heiisilebrern bat stck vielfach eine große BeSoranis wegen
Ricktauszablung der beim Abtransvort aus den Gefangenen-

'lagern nach der Heimat vorhandenen Guthaben verbreitet.
Dieie Be orgnis ist unbegründet . Eine Auszahlung war
bisher nickt möglich, weil sie ohne Prüfung der Ansprüche
nickt eriolgcn kann. Hierzu find die von den Verbands¬
staaten geführten Listen ersorderli » . Die mehrkacken Be¬
mühungen zur Erlangung dreier Listen waren . bisher ohne
Erfolg Es ist aber zu erwarten , das ein in »unsster Zeit
erneut gestellter Antrag aus Serausgabe dieser Listen in
Bälde ein günstiges Ergebnis erhosfen laßt wovon die
Öisentlickkeit alsbald in Kenntnis gesetzt werden w,rd . Die
angemeldeten Ansprüche geben nickt verloren , stnd riefmebr
bei den zuständigen Abwicklungs-Intendanturen registriert .^
Es wird deshalb noch einige Zeit Geduld empfohlen.

— Dci-tich« drmoiratilchePartei , BrzirksvereinWeste« 2. ES
sei auck, au d-cscr Slcltc aus die morgen Mviilrgavend um 8 Uhr

Cünalbackcr Hvs" (Einser Straße 44, stallsuidende Bezrrksv r-
lanii'iiiung onlnierkjani gemacht, für die mit Rücksicht aus den Bor.
tinn deck Par «ei!etrelärs Lcmmcr über las Thema: „Die Demokran«
im lick.le der ldrgner" ein guter Besuch,u erwarten ist. Außerdem
stihcn noch- wichtige Organisatlonsfragen zur Besprechung. Part .l-
ficnndc aus allen Bczirksgruppc» sind willkomvien. — Zum Bezirk
Westcni  gehör.» die Straßen : Emsec Straße, Piallcr Straze, Walk,
n.üblstraße, Labnstraße, Secrobenstraße, Ziet-ucing und Nebenstraßen.

kleidet ohnmächtig an oem Turpsoite » kaueond. Seine
Hände hielten die Gardine kra, -.pfsiaft umkrallt wie ein
Rettimgsseil . Das Blut floß aus den Fingernägeln.

Detektiv Mertens war mit seinen ^ zwei Geheim¬
polizisten schon um 4 Uhr früh in die Stadt zurückge¬
kehrt Er batte mit heilem Blick erkannt , daß die Ge¬
fahr für Petrenz ganz wo anders zu suchen war , als
um das Landhaus oder darin . —

Der Kommissar war endlich aus seiner Ohnmacht
erwacht. Er fand sich allein auf dem Sofa . Langsam
erhob er sich und sah scheu und ängstlich wie ein Dieb
umher . Dann ließ er sich wieder aus seinen Sitz zurück-
fallen . Lange saß er so. Plötzlich huschte ein zufriedenes,
kajt diaboltiches Läckelic über sein: -iinzefallenen Züge.
Er hatte einen Entschluß gefaßt. Allen wollte er ein ?n
Stretch spielen: Allen , die ihn nicht schützen konnten
oder wollten die fick schließlich noch an der Gefahr , die
ihn auf Schritt und Tritt umgarnte , weideten. Ganz
ungesehen, so. daß niemand , nicht einmal seine Haus¬
hälterin , etwas merken sollte, wollte er heute abend
noch fliehen. Gleichviel wohin Nur fort von hier.
Keine Nackt mehr im Landhaus , lieber draußen auf
freiem Felde nächtigen.

Unter irgend einem Vorwand wußte er die Haus¬
hälterin in die Stadt zu schicken. Rasck packte er seine
Sachen, die für eine längere Reise berechnet waren . Er
hinterlieh noch eine kurz: Noti ' , daß er telegraphisch zu
einer längeren Reise nach Köln abberufen sei.

Als die Dämmerung Wald , Feld und Flur einhüllte,
verließ er heimlich wie ein Einbrecher durck die hintere
Gartenpforte das Landhaus . Fm Chausseegrabcn
schlich er gebückt dahin b ŝ zum Waidesrand . Sprang
dann auf und verschwand wie ein gehetztes Wild im
Dickicht der Baume . Nachdem er verschiedene verschlun¬
gene Waldpfade die Kr :uz und Ouer gelaufen , betrat
er wieder die Landstraße , die nack Zehlendorf führte.
Nach einigen Schritten drehte er sich um und sah. daß
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— Eine JVctct im städtische» Krankenhaus . Die Einführung

der neuen Oberin b:§ SchwesternverbanLes vom Roten Kreuz
im städtischen Kranlenhause , Frciin v. Gadern,  fand am 6. Mar
statt. Einer Sitzung des Kuratoriums , in der m Gegenwart der
ft '.c» Piinzcsmi Elisabeth von Schaumburg -Llppe die Vorsitzende

rau Wirkt Geh. Rat Henastenberg namens des Kuratoriums , Berg,
dr . Hez nau^ ns der Stadt und Pros . Dr . Landow namens dervis uoirr tdderin bo.iiuhto cnlnt> pt« ksiprtitider Akt im

rau Wirkt
Jr . Hetz na — _ . . _ _ __ _ —_ .
Arzteschaki die neu: Oberin bcgiüßte , °olgte ein feierlicher Akt im
Beisein der gesamten Schwesternxhaft, der Ärzteschaft und zahlreicher
Gäste und Freunde , u. a. der Oberin des Wiesbrdener Vereins vom
Noten Kreuz, v. Uthmann. Frau Hengstenbera überreichte der
Oberin v Gagcin die Abzeichen der neuen Wurde und die Dekane
Ginker und Beescmneyer widmeten ihr warme Worte des Dill,
kin,mens Gesang des Schwesternchvrcs eröfsnete und sckikoß die
Feier . Möge der neuen Oberin eine segensreiche Wirksamkett in
ihrer auch ffr das städtische Krankenhaus so bedeutungsvollen
Stellung beschieden sein!

— Dienftjuditäum . Der Bciesträaer Ludwig Dadtschek  hier
kann am IG. d. M . auf eine 25jährige Dätigkrtt «n Dienste der
Postverwaltung zurückblicken.

— Wer ist der Eigentümers Die Polizei beschlagnahmte zwei
Sanitälsossizicekialken aus weißem Köperstoff, welche von jemand .»
zum Bcrkause angebrten worden sind.

— Gestohlen wurde» :n der Nacht aus Doimerstag von einem
Bakklir am Bismarckrtng eine graue deinendecke ui Handstickerei und
mehrere Kissen; am MiMoochavend von dem Hose eines Housis in
der Webergajse u a. zwei wollene blaue Herrenhemden sowie ein
getiaernes wollenes schwarzrs Damenileid ; in der Dicnstagnackr
aus ciiiew Garten an der oberen Platter Straße ein Hab», und
drei Hübner ; in der Mitllrocknacht von einem Balkon an -der Rnd .s»
bcimer Strafte eme weiße Decke, 36:1.67 Meter ; in der folgenden
Nacht diel gelbe Boihaiigr mit Längsstreisen, 2:4 Meter groß. Nach¬
richten über den Verbleib der gestohlenen Gegeizstäude sind au btc
hiesige Kriminalpolizei erbeten.

— Auszrlchniwge» Herrn Laudgerichtsrat Schmitz hier Wierde
das Eiserne Kreuz 2. Klasse am weiß-schwarzen Bande verliehen.
— Der Rennier Wilhelm Neuendorsf  erhielt das Berdieust-
kreuz für Krieoshrlse.

Sorberidite über Kunst, Bortrikge und verwandte «.
* Neues Museum. Tie Meisterwerke altdeutscher Plastik in

823 Photo giephien gelangen heute Sonntag zur Ausstcllu :a. Di«
Vorarbeit bicrzu wurde vor fast 7 Jahren von der inzwischen mst
dem Rapauiicken Kunstvcrein vereinigten Wiesbadener Gesellschaft
sä' bildende Kunst begonnen und nach Beendigung des Krieges, unter
großen Lckwicriokeiten wieder ausgenommen. Das Ganze bedeutet
de,- rrrläukioe » Absch uß eines einzigartigen Unternehmens , das zum
erstenmal sänuliche Hauptwerke unserer herrlichen alten Plastik dem
Publikum in Ausnahmen ganz großen Formats , ähnlich dem der
Bräutliche« Koblendrucke, verführt und damit auch zum erstenmal
Gel genheit gibt, diese wirklich kennen zu lerne ' i, zunial von den
gritzer' Altären , die oft Dutzende, nicht selten für das Auge in un-
«ncuHflrcr Hohe thrcncnder Figuren enthalten , die wertvolleren
Stücke - üe in Senderaufnahnien wiedergegeben sind. Schon durch
dos bereits in Kunstzeitschriften veröffentlichte Abdildungsmateriai
«ach de» G-anzwerkeu des Beit Steg 'n Krakau , das über 06
Runim -rn umiaßt , ist nach dem Urteil angesehener Fachleute, wie
Prrievor Rauch rn Gießen, „erst der wahre , der große Beit Stoß"
unserem Bille wicdcrgegcbe» worden und Ähnliches dürste von
manclien anderen Werken, namentlich von einen« zwntcn Hauptwerk
deutlchcr Kunst, dem großen Hochaltar der Heilbronner Kilians-
kirche, p' ltcn, von dcsien wichtigsten Tejlen die Ausstellnngsleimug
zum oritcu'nal Ausnahnien mach.» ließ. Diese Andeutungen düpstcn
genügen, von dem schier unerschöpslichen Reichtum der hier zur An¬
schauung gebrachten Nmioualschätze eine Vorstellung zu geben. DaS
gesamte Material der Ausstellung, das rn dies:r Weise nur einmal
in der Welt vorhanden ist, wird nach deren Schluß dem hiesige.«
Museum als Goschen! überwiesen und wird dieses zu einer konkurrenz¬
losen S ' udiLngiielle für die Kenntnis der wichtigsten Perioden unserer
altdeutschen Kunst machen. Die Ausstellung umfaßt übrigens nur
die erste Abteilung d s Werkes, nämlich die Spät .Got .k und Fruh-
Zienaistance ivl fränkischen, tränkisch-schsäbischen mittel - und ober-
rbeiittschev Geb'et, Tr . v. Grolman verdanken wir die große Wissen¬
schaft.icke, mit dieser Ausstellung verbundenen Arbeit.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Theo Paul Münch (ehe¬
maliger Eroftbcrzogl. Hoffchmispiel« ), ein geborener Wiesbadcrocr,
hotte am Osnubrücker Stadttheater gelegentlich 1 eines Auftretens alsf ax. Piccolomini(Wallenftem), junger Tempelherr(Nathan dereise), Tasso .Torquato Tafle ). Oswald (Gespenster) große Erfolge.
So ucunt z. B . die OSnabrücker Prefle seinen Tasso eine „rml
reifster Kunst und fiebernder Lcidenschast" dorgeitellte Leistung, die
„durchaus neben leinen Piccolomini zu stellen sei" und seinen Oswa .d
„eine Preobtleistung". Tbeo Münch wird im Sommer gelegentlich
der Aniinbrunf eines Klassiker-Zyklus („Maria Srucrt " , „Wilhelm
Dell" . „Kabale und Liebe", „Gyges" die jugendlichen Helden der-
körpern.

Wiesbadener vergnügnngsdühnen und Lichtspiele.
* Thaliathrater . Ab heute Sonntag wird das große Sitten»

drama Maskotte „Die Ballhaus -Anna " mit Grete Freund in d.r
Ha»),lt olle gegeben. Das von der sranzöslschen Zensur unverkürzt
jreipc,'.ebene gewaltige Universum-Filniwerk „Madame Dubacrh ",
eine Grefttat der deutschen Filmindustrie , erscheint ab 15. Mai im
Thaliattzealer.

Aus dem kNer«Insk <"b«n.
* „Kaus « ännischer Verein Wiesbaden,  E . V.".

Der zablreich besuchte und mit so großen« Beljall ausgez îchrete Licht-
bildertortrag des Herrn Kaufmanns Che. Schle' ick.): ..Eine Reise nach

Ägypten", wird zugunsten der Hinterbliebenen der gefallenen Krieger
Wiesbadens am Freitag , den 14. Mai , im große» Kasinosaal wieder¬
holt . Aitolieicr des Kaufmännischen Vereins erstilten Elntritts-
kaiten zu ermäßigte» Preisen in der Geschästsstelle Lurscnstratze 26.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Der groß« Vlatiudieöstichli» Fcariksurt a. Nt.

lit. Frmrksurt a. M., 7 Mai . Entgegen den Nkldnngen , daß
der große PlatmLiedstahl , bei dem eine hiesige Weberei uni 1800 OM)
Mark pe-ck-ädigt wurde, durch Ludwigshasener Kriminalbeamte auf-
gcdcckt und da- Platin wieder heraeigesäwfst worben sein soll, ist zu
erlioren . daß die Ludwigshafener Platin « 'schichte mit dem Frank¬
furter Tieststab! nichts zu tim hat . Der hiesige Riesendiebstchi harrt
noch der Aufklärung.

Die Wemwirt « schließe«!
1'. Ans Rheinhefle«. 7. Mai . Im Zeichen der unerschwing¬

lichen Wern preise  haben in einer ganzen Anzahl Landge¬
meinden sämtliche Wirre dort, wo r.ur Wem zum Ausschank kam,
ihre Wirlicbasten geschlpflen, weil sie den Wein nn Faß und Stück
viel vorteilhafter verkaufen können.

Ei« Holzkrieg im Hessische».
k. Aus Srarkeubueg, 7. Mai . Ein Hmzkrica ist in den drei Ge¬

meinden Möricnbach, Ober -Liedersbach itnd Bonsweiher ausge-
brocken, weil di- Gemeinde Mtörlenbach ihre » zwei Wagnern Auf-
träge gegeben bat und verlangt , daß ! is Wagner das Holz selber
stellen sollen. Die Kleis -Wagner-Jnmmg hat über die drei Ge-
raeinden mit ellen Gchösten die Sperre  verhängt und darf bei
Strasei vo« öliii bis 3660 M. kein Wagner dorthiu Arbeite» liefern.

Sport.
* Fußball . Am Sonntag , den 16. Mai , spielt zum erstenmal die

1. Maimsüast der neu gegründeten Fußballabteilung der Freren
Turners !!,ast Wiesbaden gegen den Arbeiter -Sportverein Flörsheim
i,! Flörsheim.

Gerichtssaal.
I>z. Ztriegsoerichi der Rhein armer . Landau,  8 . Mar . (Draht-

be,icht > Das Kriegsgericht der Rheinarmee vcrurteUte den Schmied
Mihclm Koppel von Altenglan zu 5 Jahren Zuchtyrus , weil er aus
dem Ncscrpcla-arctt in der Fruchlhallc in Karserälaurern 27 wollene
Decken gestohlen hatte. Sei » Mühels « , der Hüssntonteur Pirsmann,
der die Decken aukbewahrle, erhielt ebenfalls S Jahre Zuchthaus.
Äucust Mesicn,er aus Ofsenbach am Glan erhielt wegen schwere»
Tiebsiah !? zum Nachteil des französischen Staates 10 Jahre Zucht-
Haus und zwar erjvlgtc die B .rurter .ung in seiner Abwesenheit.

FC Ein Hochstapler. Als Rrtteigulsbesitzer n. Siockhofen >»ar
in dem bicsigen Hotel Mihelma de: 26jährr«e beschäitrzungslüe
Jakob Heuser aus Ossherm bei Limburg abgrstiegen. Er hatte dre
bcsiru Zimmer in Anspruch genommen und weitere für seinen tn
einigen Tauen erntres' enden Bote : , der R .gierungsrai sc,n soll, be¬
legt.̂ Rack Hinterlassung einer größeren Schuld ocrichwand der Herr
giittergutsvesitzer, nachdem er in Idstein einer dortigen Einwohnerin
105C M . jlrb.yt hatte . Die Straflammer erkennte gegen den
Schwindler au' eine Gefängnisstrafe von einem Jahr und einer
Docke.■ . .  —

Neues aus aller Welt.
S «»d statt Waschpulver. Eine Lübecker Firma hatte mit dem in

München wohnenden Bureaubewrlen Robert Matturnus rus Gelsen-
lirchcn, der sich aus eine Anzeige hin aenieldet hatte , eine Lieserung
vor Roh-Wa'ckpulie, im Preise von 444 000 Dt. vereinbart . Das
Gäld sollte au) der Deutschen Bank gegen Vortage des Duplikat-
Frochtbriese- und ergsss Analyse - Zeugnisses erhoben werden.
MatturuuS ' cknckte von einer kleinen Statwn bei München drei
Waoern » Sand ab, fälschte tzen hrersür vusgeitrllten Duplikat -Fracht¬
brief und ein ÄnalyserEeHnis , erhob die 444 000 M . und wurde

. ' ’ . - - - in Wie». Auf dem
in einen

koneu schwer,
40  leickn verletzt ^ „ . ,

Ei«« Stnrmkatastrvph « i« den Bereinigte « Staate ». Rach einer
Meldung arie Muskcgi (Oklahoma) wurden während eines Sturmes,
der die Stakt Begga verwirstete, snns-ig Personen getötet und viele

^ ^ Attentat ans ei«e« Rote-Kreuz-Zng i« Sibirien. Aus Wladi¬
wostok melden die englischen Blätter , daß der Hilfszug des englischen
Rrten Kreuzes im Innern des Landes angeyalten und das Personal
gefangen oder erschosten wurde. Der Zug führte Verbandsmaterial.
Htilmiltcl und Kleider sür die Flüchtlinge und war sür Irkutsk be»
stiv'.mt, wo die Hilfe dringend nötig war.

Das Eristenzmintmum in Groß -Berlin . Nach Kuczynskis Be-
recknnnoen in der Finanzpolitischen Korrespondenz ist das wöchentäche
Ebistciiziiiii.'impi» m Grrß -Bcrlrn vom April 1914 bis zum April
l!'26 seuieaen für den alleinstehenden Mann von 16.70 aus 186 M..
d. h. aus das Il .lsache, sür ein kinderloses Ehepaar von 22.25 auf
27», Ti ., d b au ' das 12.4fache, für ein Ehepaar mit zwei Kinder»
vo» 28.75 aus 866 M ., d. h aus das 12.7sache. An dem Existeuz-
minimuni in Groß-Berlüi gemeflen, ist die Mar ! jetzt noch 8 bis 9 Pf.
wert.

Harsdelste « ?»
Crgane der AußenhandeSskonirolte.

Der Aufbau der mit der Rahmenverordauni vom
20. Dezember 1010 voigesehenen Kontrolle des deutschen
M ßei hardels, die die Vers.’hl :uclerunc der deutsche-»
Waren verhüten soll, dürfte nunmehr im wesentlichen
vollendet seit . Wir weisen deshalb darauf hin. daß der
Reichs verband der Deutschen Industrie
das von ihm Anfang Februar heraussegebone Verzeichn»
EiämUicher fachlicher Organe der Außenhandelskontrolle
neu iiuleestellt hat. Das Verzeichnis enthält nach dem
Stande vom 20. April die Bezeichnung der Stellen, ihre
Adressen (Telephonnummern. Drahtadtessen), ™ Name»
der leitenden Herren und außerdem ihren ZuständiBkenv
beieich nach Abschnitten und Nummern des Statistisch« ,
Warenverzeichnisses. Außerdem ist das Verzeichnis er¬
weitert worden durch Beifüenna der erwähnten Verordnung,
der dazu erlassenen Ausführumrsbestimmupzen von-
8 Arrtl 1. J . und des Tarifes für die .sozialen Abgaben, die
l ei der Ausfuhr nach § 6 der Verordnung über die Außen¬
handelskontrolle zu entrichten sind. Das Verzeichnis ist
von der r,cs*haftsstelle des Reichsverbatides der Deutschen
Industrie. Berlin W. 35. Kurfürstenstrafle 13/. zu beziehe«

Berliner Devisenkurse.
W. T.-K. Berlin , 8.

Holland . 1778.
Belgien . 24,4
Norwegen . . . 984.
Dänemark . . . 879,
Schweden . . . 1083.
Finnland . . . .  874.
Italien . . . . . 359.
Bonden ,
New-York . , .
Baris . . . . . .
Bchwoiz . . » .
Spanien , . » .
Wien alte » . .

. D, Oe. . .
Prag.
Budapest . . . .
Bulgarien . . ,
Bonstantinopsl.

197.
SO.

839.
899.
849.

19
83
85
32
00 .
00 .

Hai.
.00 o.es a.
.76 a.
,io a
.90 o.
.70 a.
.70 o.
,80 O.
.45 U..es a.
.10  a.
.10  a.
.43 a
97  a.
.90 (1.
.32 G.
.00 G.
.00 G.

Drahtüohe Aas
Mk. 1833 .90 R
. 344 .33 R
. 988 .29 R
« 883 .90 R
. 1091 .10 R
< 275 .30 R
. 260 .30 R
. 193 .20 R
< 60 .55 R
C 330 .35 R
. 900 .90 R
- 850 .90 R
. 19 .52 R
. * 4 .03 R
« 83 .10 R
. SS 28 R
« 00 .00 R
» 00 .00 R

ralli nage«  ttse
Ifir 109 Gal Jen

« 100 Franken
4 100 Kronen
« 100 Kranen
» 100 Kronen
« 300Finn. Haft
< 100 Lire
« l Pld . Sterling
« l Dollar
• 100 Franken
« 100 Franken
« 100 Pesetas
« 100 Kronen
« 100 Kronen
« 100 Kronen
« 100 Kronen
« 100 Lei
« 1 türk . Pfand

Industrie und Handel.
5 Einfuhr von Kraltfuttermittcln. Der Verein des Ham

bureer huttermittelhandels erwirkte bei den zuständigen
Regierungsstellen die Zusicherung sofortiger Freigabe dei
Einfuhr und des Handels von Ölkuchen und anderen Kraft-
fuilermitteln.

a=. Nene Preiserhöhung für Roheisen. In der letzte»
Sitzung des Roheisenverbandes wurde beschlossen, zum Aif-
rJeith der letzten Preiserhöhung für Koks die Preise für
Roheisen weiter um 12 bis 14% M. die Tonne hinaufzusetzen.

» nrigmonn-ElektrizitSts werke. A.-G. in Berlin. Aus
einem Reingewinn von 7 488 849 M. (7 149 8pl M.) werden
wieder 12 Proz. Dividende auf das eingezahlte Kapital von
47 700000 M. verteilt bei 920 312 M. (581314 M.) Vortrag,

Briefkasten . ' ^
(9ttStunft not tn wichtige« Frage« unk »H«e ütechts- . -Sinwichfett.)
Anfrage. Wer kennt den Ort der Abwlckefungsstelle des Inf .-

^Awerikaoische^̂ Lebttiöniittelpakete. Das ist eine ander«. Hilfs¬
aktion als die Hamburger; Auskunft hreruber erhalten Sie vom
..Teuikchen Zentralausschußfür AuSlandshilse, Berlm, Unter den

~ivU£  i; 8' Werden Sie sich an die NechisauSkunftei te* Mieterschutz
Sei ein«, AiPeitsamt, Dvtzheimer Straße.

M. B. Ziehen Sie eine« Arzt zu Rate.

Wettervoraussage für Sonntag , 9. Mai 1930
von der Meteorolo*. Abteilung Oot Pby. UML Vorein» tu Frankfurt. . « .

Wolkig bis heiter, trocken , warm, südwestliche Winde.

itr
Kopfschmerz'Bei_

iHofapQ ^Kgkaf * OHo °»mv » « ,» _ irilucbn Ille be*ora#J
lak . e. ulgri

Erhältl . in
Apotbekea.
Sehr rasch
und sicher
wirkenkenA "

TIS6

Dl « Morgen -rfusgaSe « mfatzt Sl  Seiten,
sowie die Verlagsbeilag « „Der Landvotr " Nr . S. ^

Hmiptschr tftleit« : S-
orrantwsE für den ooliMchen Teil : » « « »V'
hellunasieU: Ä- o. Slauenäocf;  fhc ben totalen anb gtomnjUaen I «L
tonnt Bericht»!»»! nnh Handel: W. Etz; siir die Anzeigen und « eklaineäi
' Doonant.  iAmtlich in Wiesdaoen.
Druck». BeringderL . Sch »Uenderg 'Ichen HosduchdruckereiinMeobadch».

GpreFstnnde der « chrstileituna U di. 1 Uhr.

aus dem Waldrand, rn derselben Stelle , am er ihn
derlassen, ein Individuum mit hastender Bewegung
heraustrat, über den Weggrabea sprang und in larrg.
famen Tempo ihm folgte. Ter Kerl, der seinen Hut
tief in die Stirn gedrückt hatte, nahm die sorglcse Hal¬
tung eines Spaziergänger« an. Aber gerade das
mokbte Petrenz stutzig, zumal Gestalt und Große
täuschende Ähnlichkeit mit dem nächtlichen Landhaus-
befucher batten. Petrenz wollte sich Eewisiheit ver¬
schaffen und blteb sieben. (Schluß folgt.)

. > Aontert.
Der 2.  Abend der ..Mabler - Wocke"  im Kurhaus

brachte eine 2!iifführung der Tirfonle ..Das Lied von der
Erde". Auch dies Werk ist schon früher — zuerst in unseren
Tbeaterkonzertrn. dann wiederholt in den Zykluskonzerlen
— gehört worden. Es reck>net wodl als die reifste innerlich
geschlosicne Schövlung Gustaf Mabkers. Die Griindstimmiing.
wie nculich 'ckon anpedeutet. atmet eine gewiste wettfkuch-
tige Resignation: im Rausch des Derkwstens. ,m der Einsam¬
keit der Natur winkt der Seele ein Alkheikmittel. Airs solch
poetischer Vorstellung heraus — Sans Betbges Dichtung
..Tie chinesische Flöte" bot die textliche Unterlage — hat der
Komponist seine Mustk geschaffen und gestaltet : »eine Eigen¬
art als inrikcr ebenso wie die grrtzartiae Kunst semer stnfo-
ni'ch-orchcstralcn Farbengebung und die Innerltchfert und
Innigkeit seines Empfindens — konnten kick 6ter m oller
Fülle auswirken: speziell für das instrumentale Kolorit war
dabei noch der feine exotische Duft der Porsten nntbestim-
mend. — ebne daß dabei etwa national -chtnest'che Klange

- in Frage ständen. Eo war der Pbantaste des Tondichters
ein weiter Spielraum eröffnet, und er hat es verstanden, die
Hörer ganz in den Zauberkreis seiner feinstimmigen malen-
ichen Siusdruckskunst zu bannen. ^ . .. .

. Eeck>s Erfänge mit sinfonischen  Jor -. Zonschen-un.d Nachspielen des Orchesters. 1. Das Trinklied -Vom
Jammer der Erd«": unrostig, erregt aufflackernd: umschließt
bie tief-melanchpss che Klage des Vereinsamten und findet
ln ernsten, weidevollen Tönen seinen Nusktang. S- -Der
Einsame im Herbst' : ein gar schmerzlich düsteres Tonbild
fast ohne jeden Lichtblick. 3. „Don der Jugend": entzückend
mit all den chinestichen Niedlichkeiten und Zierlichkeiten,
welche das Erdicht ahipiegelt und die Mustk widerspieaelt.
«t. „Von der Schönheit̂ : anmutreickes Bild der Lotos-

pflückenden Jungfrauen, deren Schönste den vorüberstürmen-
den Jünglingen tiömnerjschnachschaut. — ein Bild unnenn¬
barer Sehnsucht. 5. ..Der Trunkene im Frublmg : bald
bacchantisch aufbegehrend. bald wieder zuruckstnfrnd ins
Wunschloie. 6. ..Der Abschied": eine äußerst zarterfüMe
Elegie, der in trauervolle Tonfluten getauchte ..letzte Ab-
Zied " — nur durch seine allzu wette Ausdehnung in der
Wirkung etwas beeinträchtigt.

Herr Karl S chu r i Ä t offenbarte in der Direktion des
vielgestaltigen Werkes wiederum seine von ebensoviel
Eeistigkeit als Watmgefubl durchdrungene Ausdeutungs¬
kunst. Das Kurorchester  eröffnet « bei unbedingter tech¬
nischer Zuverlässtgkeit eine farbenreich aufblühende Klang-- - - • - - ‘ -fcen es nichtweit. Die Singstimmen haben yt immer leicht, gegen
das ' Orchester Mahlers aufzukommen: ste erscheinen manch¬
mal fast wie Orckester-Stimmen elbst — nur dazu geschaffen,
das stimmungsvolle Tonbild in seiner koloristi cken Wirkung
zu verrollständigcn. Tie Tenorpartie sang Herr Roff-
m a n n. der namentlich in den Liedern vom ..Einsamen" und
von Trunkenen" tresfende und angenebm berührende Töne
anzu'chlagen vermochte. Frau Lula Mysz - Emeiner
sang die der Altstimme zugeteilten drei Lieder und gewann
sich heute wie ebedcm. alle Sympathien durch den weichen
Wohllaut ihres Organs und die edle Beseelung des Vor¬
trags Wie sacht im Abenddämmer verschwimmendeElocken-
töne so wird im Herzen des Hörers gewiß noch lange nach¬
hallen — ihr letztes, wehmütig ergreifendes : ..Ewig . ewig.hallen
ewig

«lettre Lbrsnie.
Theater und Literatur. Rudolf Lothars  Lustlviel

Die H o f l o y e" erzielte in A m e r x ka am Deutschen
Theater in Milwaukee  starken tzacherfolg Der, ..Mil-
wauleer Herold" berichtet: Tie Komodie knuoft an d,e auf¬
regenden Tage der Revolution an. Doch nur humorvoll wer¬
den einige Folgcn zu . fröhlichem Sviel verwendet Die
Handlung bringt allerltebile Etnzelbetten und blitzende
Schlagworte, fo daß ein durchschlagenderErfolg für den
jüngsten Import nickt ausblieb . — Den Schillernreis,
der bisher ave 8 Jahre von der Deutschen Schillerstiftuna in
Weimar rerliehcn wurde — zuletzt an Ernst Hardt und Karl
Schonberr — wird das vreugucke Staatsnnnistermm vertei¬
len Zurzeit wird die ganze Materie im Staatsmiuisterium
bcarbeitet. Tie Dreisrickter werden von Fall zu Fall vom
Kultusminister ernannt, der auch vor Erteilung des Preises
vom vreufti chen Staatsministerium gutachtlich gehört w^ d.
— Karl Sauvtmanne  Befinden nach der schweren Er>

— Strindbergs  Lheat -roirerior August F « lS.  der
ehemalige Leiter des Neuen intimst Theaters ,n Stockbolm.
an dem sämtliche Kammer,viele Strmdbergs zuerst aufge-
iührt wurden, weilte dieser Tage in Berlin , um die Briefe
des Dichter» an ihn aus den Jahren 1907 bis 1911 uber die
Inszenierung seiner Duhnenwerke in peuW « . Sprache her-
cmszuseden. (ks verlautet , dab dle rn DevtschlanÄ msher
unbekannten Brief , Strindöergs voni außerordentlicherWich¬
tigkeit für die Ausführung seiner Kammerkviele sind.

Bildende Kunst und Musik. In Altenb « io  fand die
Oper ..Salambo"  von Lukas Böttcher  einen starken

Das Werk bedeutet zweifellos einen Ge-
winn iur "die heutige Overnbübne. — Tino Jattiera  ist
nach erfolgreichemGastspiel m ü e * von Richard Straub
für die Wiener Etaatsover ab Herbst verpflichtet worden.
Weingartner bat ihn außerdem, für 20 Eastivlele an die
Wiener Vo'ksover berrifen. — D,e Dresdener  Staats-
over. die schon zwe, Werke Paul Graeners  aufgesubrt
hat. brachte die Uraufführung seiner neuen Over ..Echtrin
und Gertraude  mit etnem großen und sichtlich nach¬
haltigen Erfolg. — Franz Sdueckers .Soielwerk
undHrinzeiiin  kommt bei den Münchener Overnfeft
spielen zur llraufführung.— Die Stadt Koblenz hatte mehrere
Künstler zu einem Wettbewerb für das Grabdenkmal des
verstorbenen Oberbürgermeisters Clostermann ausgefordert.
Der Entwurf des diesigen Bildhauers Arnold Hsnsler
wurde einstimmig zur Ausführung angenommen. _

Wisienschnft und Techutk. Amundsen  hat neue Plane
Sowie das Eis aufgedrrchen ist. will er dje Reise nach Lome
in Alaska fortirtzen. wo er im Juli oder August 1920 zu
sein hofft. Nach kurzem Aufenthalt verläßt ff  . b,e ĉn ?rt.
um in der Nabe der Wrangel -Jnieln ins Trerbeis zu geben
Die Fahrt wird wahrscheinlich 5 Jahre dauern. Wmter-,
auartirr nahm er bei den Aian >2nleln »» ..der nLrriiKM
Wüst«.

>



fflt die 20. Voche vom 10. bis 16 . Mat 1920.
150 g Inlandsmargarine ». Preisev. SSO Ps. ie ISOg
250 g feinen Zucker aus Feld 20 d. NSHrm.-Hauptkarte

z. Preise v. 105 Pf . je 250 g
250 k Maismehl auf Feld 20 d. Nährmittel-Hauptkarte

9 z . Preisev. 205 Pf . je 250 g
250 g Dohnen auf Feld 20 der Nährmittel -Hauptkarte

z. Preise v. 190 Pf . je 250 g
125 ff Marmelade auf Feld 20 der Nährm.-Hauptkarte

z. Preise v. «0 Ps . je 125 g
250 g Haferflockengegen Abtrennung des Feldes .,0"

der Nährm.-Nebenk. z. Preise v. 140 Ps . je 250 g
Condervcrteilung

für Kinder im 3. US S. LebenSsabre:
2 Rotten , bezw. 2 Pakete Keks zum Preise v. 42 Pf.

je Stolle oder Paket von Donnerstag bis Samstag
in den Milchverieilungsstellen gegen Vorzeigung
der Milch karte und de» HauShaitSauSweijeS.

Mitteilungen.
Fleisch . Im Laufe der Woche ergeht noch desondere

Sekanntmachung darüber.
Wiesbaden, denS. Mai 1920. „ f\ 391

_ Der Magistrat.

Gartenversleigerung.
Am Donnerstag , den 13. Mai 1920,

nachmittags 4 Uhr. in den AmtsrSumen
-es Unterzeichneten lassen die Erben der
Eheleute Daniel Herrchen aus Wiesbaden chr
Gartengrundstück„Schöne Aussicht", 4. Gewann,
Kartenblatt 35, Parzelle 17, groß 13,44 ar,
öffentlich' meistbietend versteigern. F383

Wiesbaden , den 4. Mai 1920.
Der Notar: '

Frin Siebert . Justizrat.

Freiwillige Grundstücks-
Versteigerung.

Am Samstag , den 15. Mai 1920,
vormittags 11 Nkr

werden auf dem Büro des Unterzeichneten. Adelberd-
,'t>-a^e 34 in Wiesbaden , die in der Gemärt,mg
B,-brich. Distrikt M.ihlwitfe (Schirrsteiner Strohe), be-

Ifflene» « runbltück». zus. 35 « r 81 Qmtr. gro«. ste,willig
vrrstrigert. .. . . . . . .. » » -

Die Grundstücke eignen sich sehr gut für Klein
gärten . Wasser ist vorhanden . D,e Berste,.gerungS.
bediugungcn können auf meinem Büro etnaeiehen
werden.

Wiesbaden, den 6. Mai 1920.

3ujtipt k MW.
,■ Adelheidstrake 34. 1.

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Eheleute Rentner Louis

Pasel zu Sonnenberg versteigere ich Mittwoch,
den 19. Mai 1920. nachmittags Wz  Uhr.
auf meinem Büro Adelheidstrabe 10 die den»
selben gehörigen Hausgrundstücke. Gemarkung
Wiesbaden , Kellerstraße 31, und Gemarkung
Biebrich a. Rh ., Rathausstraße 43. D,e Ber¬
steigerungsbedingungen liegen auf meinem Büro
offen. Die Grundstücke können auch vorher frei¬
händig verkauft werden . Besichtigungen können
jederzeit nach Verständigung mit der Hausver¬
walterin erfolgen . Es wird bemerkt, daß in
dem Anwesen Kellerstraße 31 eine Bäckerei be¬
trieben werden kann, währenddem sich in dem An¬
wesen Rathausstraße 43 in Biebrich ein flott-
gehendes, seit 12 Jahren bestehende» Kino be-
findet. F383

Wiesbaden , den 5. Mai 1920.
Justizrat von Eck, Notar.

Preiswerte

Domen KonEebtion
für den Sommer.

Sommer - Kleider
a. weiß. u. hellfarb . Voilestoffen - 345 -

Batist- u.Voileblusen 01K __1U —1\ —
nun / U| l 111» , lUÜt Ilemoderne Macharten . ** *

Volle- u.Batistblusen 14K__ KD— Wi  —
min. . III. . lil .I II jl . (If) .
in modernen dunklen Farben

Jackenkleider—Sommer-Mäntel—Sportjacken
Morgenröcke—Unterröcke.

In unserer

Putz - Abteilung
llllllUilUIIIIIIIIIIIIIWIlUilllllllllllllllllllllinilllllllllllllllTITinlim

Garnierte und ungarnierte Hute für Damen und Kinder
in entzückend schöner Auswahl . v

Bormass

Morgen-Ausgabe. Erstes Natt . Nr. 217.
«die mit b efer teuren 2eibenjd)aft behaftet
' finb .oerben durchu„ser^ wahrteS.Abst,n

befreit. P 'ckung zur 3-wSch.gen Sur 6 i,
INachn. 45 P . «Unfrt-A >) Wukung »arantierL 1500
Dankichreiben. Deutsch& Co . Reukölln. Postf . Nr . 448.

ü

Zu verkaufen:
125 Lt. «ngchob. « rette». »" breit . L0n.m stark. SM rn lang , Pr . Zt  18.- Mk.
125 . 10" - 20 „ „ »,uw - » "
125
125

11« „ 20 „ ,, b,00 „ n " "
' j 12" „ 20 „ „ 8,00 „ „ » » 84.
' frei' Fabrik oder Baustelle in Wiesbaden oder Nähe cngeliefert.
Näheres MörsHeim a . M .. Oberlaunasftratze 8.iHaijetee w* - - w -—

I i.l 1.11.,—— I

BECKMftRDT, KAUFMANN& C°r
Alleinige Verkaufsniederlagefür WIESBADEN

der plrma NAS5AUI5CHE LEINEN- INDUSTRIEJ. n . BAUM
w -mm  Ecke Klrchgasscu. Priedrlchstrasse. Tel. 854. ■——

0
. Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNGKompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

O

Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen
zu führen.

_452

Naturwein-Versteigerung
zu Hallgarten im Rheingan.

Mittwoch, den 12. Mai 1920. nachm « ags 1' /, Uhr,
in seinem „Winzerhaufe". versteigert der Unterzeichnete

48 Nummern
1919er HaUgarlener Naturweine

,Stück- und Halbstück, die erste Hälfte der SreSzenz).
Allgemeiner Probetag am 5. Mai » sowie am Tage

der Versteigerung.
Sämtlich RieSlinggewächse und von vorzüglicher

vnalität . sind die Trauben im Herbst so zeitig ein-
gebracht worden, daß iiefämtlich frostfrei waren.

Der Vorstand der F56
Haklgartener Winzergenosfenschaft , E. G. m. u. H.

Nalurwein-Versteigerung
zu Hallgarten im Rheingau.

Der Unterzeichnete versteigert am Freitag , den
14. Mai 1920, nachm. I1/, Uhr. in seinem„Winzerhau,e"

47 Nummern
1919er naturreine Weine

sStück- und Halbstück, die erste Häl,te der Kreszenz).
Allgemeiner Probetag am Montag » den 10. Mai,

sowie am Tage der Versteigerung. FW
Die Weine wurden frostsrei eingebracht und und

sämtlich von schöner Art. größtenteils Riesling-Gewächse.
Der Vorstand da»

5>allaarte ner Winzer -Vereins E. G.
StrohhülsenfabrikA.Weidmann

vorm. Jos . Hauser , liefert

- Hülsen aller Art . '
Fabrik : Kelierstr . 23. Fernruf 1244.

Versteigerung
von Wirtschafts-Inventar.

Morgen Montag , den 10. Mai.
versteigere rck' zuiolge Auftrags ' ivege» GcfchäftSauf-

«b - Im M ' S ^ rob - nstrahe 32

"- ANK SSL . « « « »

6 viereckige u. 2 runde Tische mit Eickenholzvlats^
Tonnet -Tisäre. Wiener Stühle . Firmenschild. 55
K'eiderhaken, 1 Svllwerck -Automat . Ärcael und
Bildet 4 Lambrcguins . 2 Porsenster . 1 Fenster und
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend argen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger
Auktionator und Tarator.

Telenfwn 2448. — Wellril'strabe 22. — Gear. 1897.

Versteigerungs-Anzeige.
Der Unierzeichnetê vcrsleigert am Mittwoch, den

12. Mai d. I .. nachmittags 2 !4 Uhr beginnend, im

„Hof Armada"
bei Frauenstern

folgendes gebrauchtes Mobiliar , als : 1 prachtvokle rote
Plüsc!«arttitur iSofa u. 0 Stühle ). .1 schone grüne
Ripsgarnitur lCoia u . 0 Stuhle ). ^ Sokahlfbe . e,n
großer Wäscheschrank. 1 gr . Kleiderschrank l nußb
pol. Bett mit Sprunge , u. Matratze , l eisernes Beit
mit Pctentrahmen u Matratze , t. einzelne Seegras¬
matratzen, 2 Nachttisclie, 1 mit Marmor . 1 schöner
Schreibtisch mit Aufsatz, l Konsolsclirankchen. 1 EiS-
schrank. 1 Wäschemangel. 1 Kuchentisck. 1 N. Schran!
^n . 1 Kleider- u. 1 Bücbergmtell. l Rohrsessel, drei
Tevpillie. 7 Bilder . 2 eiserne Waickigestelle. l Strand-
korb. 1 Amerikaner Oien . 1 Badeeinnchlung . be¬
stehend au ? Badeoiea und Badewanne , frelwillip
meistbietend geaen Barzablung.

vestchtiauna vor Beginn.
Otto Kannenberg,

Auktionator und Tarator.
Tat 3122 Wiesbaden MtueuUxab» «ak L12L

Schlaf-
zimmer̂ '

Speisezimmer•*
Köchen elc.

Großes Lager in
Einzel -Möbel!

zu billigen Preisen.

V J.Wolf
- Wiesbaden,

■ <s> Fricdrichslr.

i Morgen Montag , 10. Mai d. Js .. vorm . 10 Uhr,
werde id) zufolge Auftrags wegen Zwangsemm etmig

I und Berkleinerung mir übergebenen besseren MobetstAile
I in meinem Auktionsiokal

25 Helenen 'tratze 25
freiwillig meistbietend aeg. sofort. Käse versteigern, als.

Eine seine Wohn-Salon -Einrichtung. bestehend aus
rot. Plülch-§ osa mit 4 Sesstln u. 2 Stühlen , Trumenm-
spiegel, Salon -Bertiko, Salo tisch und Domenschreibtlich
mit Auszug. Ferner 1 Rntzb.-Piano lkceuzsa,t.g,m,t
Messingstinnnstock und sehr gut erhalten) und I schöne»
Gewichts-Orchestrion und ein Grammophon sowie etne
grüne Plüschgarnitur lSofa mit 6 Se sein). 2̂ ovale
nußb.-pol. Tiicke. 1 nnstb.-pol. Schrelbsekretar, 1 pol.
Kommode m. Aufsatz(Art. Bü -ett) 1 Balkonbank und
2 Stühle aus Peddiarohr . 1 2tür . Kleiderschrankm We.ß-
zeugeinnchtung. 1 sehr schöner Diwan. I ^ uicĥ hai e-
longue. 1 Sessel, 1 4-chubl. Kommode, l Nähmaschine u.
1Haiidnähmasch-, 1Wanduhr, 4 ichöne gr. u. kl. Teppiche,
3 gute Rohrstühle, 1 3teil. Matratze m. Roßhaar und
Seegras , 1 Küchen'chrank u. 1 Anrichte, 1 KuchenNfch,
I Gaslüster u. 1 Lüsterweibchen, 1 Küchenwage, 9 Reh-
gewcihe. 1 Lochbillard, 1 gute Gießka me, l fahrbarer
Gartenschlauch, t P . Schastenstiefel, 3 P ._Dmen tefe,
div. it ferdegeschirr, Sattel -, Zaunzeug u. Decken, I Tull-

>Betthimmel , 1 Tischdecke und vieles andere.

Otto MMlll . m mw «. MM.
Wiesbaden , Helenen,traße 2s. Telephon 81..9.

IC8. Vorherige Besichtigung täglich v. 2—6 Uhr.

U.
Dienstag » den 11. Mai cr.»

vormittags 9 )4 Uhr beginnend bis 3 Uhr ohne P^ ufk,
versteigere ick zufolge Auftr . in m. Berste,gerungssaal

23 Schwalbacher Str. 23
solaende gute Mobiliargegenstände , als;

Eichen-Eßzimmer-Einrichtung,
! beit aus Bßfetl . Servante . Auszuatiick. 6 Stuh .en.

MiM'MN-WRl .. ll« « .. mit«p,
beit, aus Bertiko, Trümvspiegel. aditeck. Tisdi. Nipp-
tisch, 4 Rohrstühlen . Sofa u. 2 Srss. mit Gobelin»..

schwarze Wohnzim. -Einricht.,
belieb aus Bertiko. Trümoivi gel. Steatisdi , vier

, Rohrstühlen . Sofa4  Sesseln mit Plülckbezu«.
Mkl M «M UW 'MMiM

mit da-in vass. 6 Stühlen . Serviertisd , u. Svicael.

W Me MetgotDitut: folg b.  i Sessel1 susr i
Bertikos. D.-Sd,reibtische, sehr gutes beüeich. Bett
mit dazu vass. Nachttisch, vollständ. Nustb.-B-ttcn.
Nußb .-Waschkonimodcn mit Marmor , e-nz. Wasch-
tisch-Marmorplatte . Nachttische mit Marmor . .3t,irlg.
Nustb.-Spicnelschrank. Itür . Mahag.-Sviegelschrank.
Kleiderschränke. Kommoden. Konsolsä,ranke. Etag^
Stafseleien . Säulen . Paravents . Salon -, Som -.
Nipv-, Bauern -. Spiel - u. andere Tlick« . Stuhle.
Klavierstuhl . Notenständer , eickene u . eiserne ,rlur-
aardecoben . Nnyb.-Truinospiegel . Nutzb.-Anklerde.
spiegel. div. Toiletten - u. Wandspiegel. Singer - u.
Ovel-Nähmaschinen. Schreibmaschine The Caliarap ».
H.-llahrrad mit Bereifung . Pendule . Oelgcmälbe.
Stahlstich- u. andere Bilder , große Partie Bücher,
darun 'er Klassiker. Romane . Geschichten, franzos..
ital u engl. Lehrbittber usw.. Nipp-. De 'oration ».
u Äufstcllaeaenstönde. Eßservice für 18 Personen,
Kaff ' e- u. Teeservicen und sonstiges Porzellan,
Kristall -Bowlen mit Gläsern . Gläser und sonstige
Kristallsachen versilb. u. andere Gcbrauchsgegenst..
Teppiche. Kokosmatten u. Läufer . Linol.-Tcvviche.
Läufer u. Vorlagen . Portieren . Ylardinm . Decke«.
Wcißzeua . Neisckoffcr. Körbe, sehr gute led. Hand¬
taschen. satt neue led. Handtasche mit Toiletten -Ein-
richtung. Kleidcrbüste mit Ständer . WäscbevusfS,
Rohrie ^el mit Nachtituhleinricktung. Vogeltäiige,
Ofenschirme GaS- „ . elektr. Lüster. Badewanne mil
0' aSbadcofen, Zinkbadewanne, Kindcrbadewanne,
Wrinamaschine . eiserner Ofen Küchen-Einrichtuna.
Küchen» u. Borratsschränke . Obstschrank, sehr gute
EiSschränke. gute Gasherde . GaSbrato 'en. Messer-
putzniaschinc. Wage mit Gewichten. Sackilotz. S 'eh-
leitern . Bohner , sehr gutes Kücken- u. Kochgeschirr.
Garienmöbel u. sonst. Gebrauchs- u. Hausgeräte JC

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtiguna am Montaa . den 10. Mai c.. von 10—2.

Wilhelm Helsrich,
Auktionator u. beeidigter Tarawr.

Trt:  2941 . 23 Schwalbacher Str . 23. Tel. 2941.

L'A

'S ’<o Tel.\  458.
. <•»

Zuckerkranke!!
nie ick meines» Zucker loS
wurde und wieder urbeits-
iähia bin. teile id, aus
Dankbarkeit uuentaeltlid,
iebem Zuckerkr. in t. ftt.
£^ trel r. Rüeinboellen ff.63

Bohnenstangen
u. GeläiidcrmaNna , empf
Oer! Lchiir» BLucIir 26.

Versteigerung.
Morgen Montag . 10. Mai . vormittags

9 Uhr beginnend , versteigere ich zufolge Auf-
trags in meinem Geschäfts-Lokal

Luisenstratze 43 » dahier:
1000 Sojen SouHlon<9}fltfeIa1000 6t

100 Kartons MImM
unh 100 Rartons$uööingpuIoei

freiwillig öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung.

Wiesbadener Auktionshaus
WM Wink

Luisenstraße 43. Wiesbaden Telephon 5207;
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[ Sertsufe
r Prioat -BerkLufe )

Ladengeschäft
an d-m Taabl .-Berlag.
Kleines Pferd

6 Jahre . schönes, kräftiges
Tier , ausdauernd . Läuser.
mit Fohlen (Stute ) Umit.
halber billia au verk.
Herber . Biebrich a. Nhei».

Main zer S>tr, JL _-
Prima

Rasse-Pferd
(Fnckswallachl.

zuafeit , für alle Zwecke
geeignet. u. jeder Garant.
Umstände halber zu verk.

Heinrich Heuser.
Rauent .ial <Rbeinaau 1,_.

KV-lähr. Pferd
1,55 Mtr ., zu verkaufen
Dotzbeimer Straße 78.
Trächtige Kuh
zu verk. Näh. Häaerick.
Doßbeimer Str . 41. B.

Zuchtschwein
verkaufen bei Petrh,

eldftraße 8. 1.

zu verkaufen. Müttern,
Bierstadt . Bordergasje I.

Läufcrschweine zu vk.
Gcrner , Dotzb. Str . 93.

Wachsamer Svttz.
I Jahr alt . billia »u
verrufen . Nah. Franken-
irratze 26, 3, S tock. — _

ff. Borerhündia.
tadellos für die Zucht, vor.
teidiat seinen Herrn , m
imr «ute Häni>e zu vcr-
kaî en. Näh. Frau Groll,
Nömevbera 14. Bart
Schöner Rattenvinscher.

II NLonate alt . preiswert
zu verk. Nagel. Drudcn-
itraße 6. 8.zSud_
junge Gänse
junge Enten

zu verkaufen.
Se hreiber , Aarstr . 25.3.

Zwei Lea-Ente ».
reinr . Plühmatrok - Hahn
m. Huhn u . eine große
Hundehütte zu verk. bei
Benzinner . Wartestr . Io.

Glucke
mit 14 Kücken, reinrassig,
rebhubnfurb . Leghorn. zu
verk. Köhler. Kavrllen-

"l °P . Lachtauben zu vk.
leiaand. Adlerstr . 67. H.
Gold. D.-Armband -Uhr.

für 700 Mk. zu verk. bei
Awrecht. Wellritzstr. 21. 3.
von 11—3 Uhr.  _

Silb . Tula -Tamrnnhr.
fast neu. verk. Hetzmernn,
Dckeffelstraße 8. 2.

Schöne Ferkel
u. Qäuierschwelue zu ver-
kwuäen. Ph . Brendel. rechts
Kable-Müble.__

4 Ferkel
8 Wochen alt . zu verk.

Jea « Herold.
Dotzbeimer Straße 20.
Eine frischmelk. Ziege

zu vecl. bei Debuismann,
Dotzheim er Straße 17 l.

Zu aen-Muttcrlamm.
6 We alt . zu verk. P
Sckiersteiner Straße —
Hth. P , r.. 8- 11 u.2 - 4.

Höne Zuchthasin.
Bol«. R.. verk. Obluda,
Rauentbaler Str . 8.  S . 8 l
Rhein . Scheck-Zuchthäün

wrd Zink - Sitzhadewanne
bill. zu verk. Lcttermann,
Wfllritzstvafte 28.

3 deutsche
Schäferhunde

8 Woäen alt. 1 deutsche
Echäferhündtn. 4 Mon. alt,
8 engt.Pointer , 8 Woch. alt,
1 Fox -Terrier , I Jahr alt.
1 jung . Hund, V« Jahr a!t.
zu verkaufen Son ienberg,
Wiesbad. Str . 25,  Seitenbau.
I Junger , bildhübscher

A wendre
2 camees rares , bourse
fine en argent , 2 seltene
Gemmen, s filb. Bör e u.
Bonbonniere, langes eleg.
Korsett, Untertaill ., 4 P.
tadellose Stiesel , 37—42
Trauerhut m. Schl., zwei
Ondulierlcher., feine Elfen¬
beinschnitzereien, Goldrahm ..
B !d. Fächer, Handarb ., seid.
Ta ch ntüch.. feiU. Schmuck-
sachen, Stiefel und and.
für Herren billig Bauer,
Kapellenüraße 6, 3.

M MVWNl!
Gebörnsammluna von 30

schädeleckten Rebaebörnc
(lanae weifte Sckädell zu
verk. Biebrich am Rhein.
Wilbel-" strafte 3. Laden.
Rivvcntabak . ä , 12 .

u. braune H.-Halbichluh
l4N zu verk. Rüdiger.Dismarckrina 40, Hth. 1.

OMhaltmes WM
zu verkaufen.
Mer . Schneidermeister.
viesb-, Mauritiusstr . 12,
Elea. helles Seidenkleid

u- fast neuer Herrnhut
(Panainageflecktl billia Su
verkaufen. Böhm. Blücher.
strafte 3. 2 rechts

JL 1i

:en. Hells. Kleider, Hüte,
~ ' ' e (39)^unnen 'ch.. w. Schuhe (39)

weg. Trauer zu vk. Frink,
ilderotal 9. von 0—11 Uhr.

Jackenkleid
(schw. Tuchs. Gr . 46. sehr
gut erh.. zu verk. Leukel,
Sldelbeidstraste 20. S . 2.

Graues Jackenkleid,
ar . schl. Fi«., neu. vrcis-
wert verkäusl. bei Krane,
Viktoriastraße 37. 1.
- GlMschLsKiretSj
MoirS - Seide , filbergrau,
modern, Gr. 42-44» zu rer»
kaufen. Lehman», Blücher»
straße 24, 2 r.Lieg.W.moüßbluü“
neu, Gr. 42, für 75 Mk.
zu verkaufen.

Brühl , Nerostraße 28, 3

Gelegenheitskauf
tu spottbilligen Anzügen
prima Stofs , Futter u.
Verarbeitung , weit unter
heutigem Fabrikpreis,

Mk. 295—595.
Dotzheim, Wiesbadener
Straße 34, bei Pe ers.

2% Mtr . schw. Cheviot
u. 4 Mir . gestr. Crepon
zu verk. Vinz. Bierstaöt,
Ellenöcaenaasse 15, l.
Schön gemusterter grauer
Herren-Anzugstoff
bill. zu vertäuten . Buch,
Emser Strafte 36, Part.

Anzugsloffe
billig zu verk. bei Löber,
Sclmcioer. Seerobeusttz 2e>

WM7WNW
lehr pre 'sw. zu rerk. Gust.
Schwanz , Franienstr . 13,2.

Blauer Anzuastoff.
u. aestreitter Hoscmtoff
zu verk. E«ermann . Dotz-
beimer Straße 63, H. 3

Damenhut
u. . eBclonr , schwarz, sowie
ein Speise-Aufzug zu der»
kaufen Kapellenstr. 40.

Sch. Kavothut zu verk.
Klein. Bülowftraße 10.

zu verk. Urban , Walram-
strafte 20, S. Etage.

verk. bei Danrbmiann,
.̂ rtnerei . Wellritztal.Junger reinralsioer

deiiWl öWlhMd
zu verkaufen. Anzuschen
von 2—8 Ubr nachmittags
Haincrwea 8. Part. _
Eine 5 Mon. alte deutsche

SlSöMN!«
zu verkaufen. Wo? sag.
der Tagdk.-Verlaa . tüm

Brauner Taaalhut.
moderne Form , umstände¬
halber vrw . Frau Beger«.
(«eisbcraitrafte 22. Part.
2 schwarze Tamenhüte.

fast neu, u. Klndevhube
billia zu verkaufen Nork-
itnafte 19. 3.  _

Fast n. Sommerhut
»für m Ddädcĥn brllra M
Verk. Sedanitr . 0. V. 3

Für Bllrsoy'LleHilber!
« Mi >HM

in aute Hände Umstände
halber zu verkaufen. Ge-
fällioe Zuschriften unter
ft.  846 an den Tanbl -V

Spanielhündin
rotbraun , ly Mon.. wachs.,
best. Abstommg., zur Jagd
geeign., preiSw. verkäusl.

Tierheim. Del. «281.

MsvMWs
* Mon. alt, guter Hofhund,
zu verkauf. Adolf Hieß I.,
Bor « bst Langcnschwrlbach.
Für Liebhaber.
Dogge und Dobermann,
sehr wachsam, 2 Jahre alt.
preiswert abzugeben.

Sonntag von 8 Uhr ab.
Ra« , Oranienstr. 2. 3.

IchM Xobernmmt
(Rüde) zu vertan e». Franz
Baumann,Kochbrunneiipi . l

1 Cutaway u. Weste, schw.
Lüsterrock billig zu verkauf

Frack mit Lose, fast neu.

IHL7VU.I*. ÄUIUUU,
strafte 101. 2. 9—2 Uhr

Gelegenheit!
5 Paar neue w. Glace»

Handsckiuhe. Grüfte 6)1 u.
7H . 20  Mk . das Paar , zu
verkaufen. Schulze, Bicr-
stadter Höhe 7

DekorationSaeoenstand
für aröftere Räume!
Braunes Bärensell mit

natural . Kovte «. Taben.
2 Qmtr . deckend, zu ver¬
kaufen. (TadelloSi . Flor-
rz,Nb. Alerandrastrafte ll

Pelzjacke
schwarzes Tuch mit Fch
aefütdcrt. echtem^ Nerz-
kraaen. für 390 Mk. zu
verk.. ferner neuer werfter
Taaalhut für ifl. Madch-n
40 Mk.. sÄvarzer neuer
Taaalhut . Navoleonform.
40 Mk.. weifte "Blusen.
Anzusohen vormittags >»
bis 12 Uhr. HchSker.
Thelemannstr . 7, 3, Eck
Parkstrafte.

Ein Svibhun
u. Jentriruae vk. T-eous»
m« nn. Dobb. Str . l71.

1 Jahr alter Fo_
zu verk. Schl and« . Neu»

' 22. HU». 3

Rohseide
schwere Qual ., s. Herren-
Anzug od. Dam««-Kostüm
geeignet. 9 m, 75 cm br.,
preiswert zu verkaufen.

Hoepfuer.
Rüdesheimer Str . 23, Part.

»Mül?
5 Meter zu verk Bremser,
Jimmermannstr . I , Part.

Für Bühne
und Gesellschaft!

2%  Mir . elfe»deinfärb.
Svibenstoff . mit Gold
durchwirkt. 4 Mtr . schw
Wollstoff mit Perlen den
vreiswert verk. Künurue,
Serroöenitratz - 22. L

Gebrockanzna

Oranirnstrafte lS. 3.
2 voll st. Herren -Anzüae.

6—7 Uhr nachm'ittaqs.
Prima Kommeranzua

,ür l2—14i., Geradebaltc.
für 12—17i. I . o. Mädck.
eis. Kinderbettst. u. Matr.
2 Tische zu vk. Maftholder
Dobbeim. WieSb. Str 22

Reinwoll. Anzug, neu
,ür 10—14jähr . u. M --
Jiofthaarc zu verk. llnkel-
lmch. Schacktstrafte 9

Ein aut .erb. Anzug

Blauer Jünal .-Anzug
verk. Ludwig. Franke

strafte 8.  2 r.

ran 9—12 Übr
2 Paar Hosrn

ffriedrjch-Rina 69.

Nerostraße 4, I ..
, Ein eleaanter

Schweizer,
Aorkstraftr 1. Part recht?
H.-Panama vrw. zu »k.
Morrdirrafte7. L links.

. D.-Stiefel (37).
'ckaft.. vk. Zinuner-

mann , ^ ronrenuraie i°.
Eins. D.-Soangenschuhe

(30), neu, zu vk. 80 Mt.
Wirtb . Tannusstrafte 9. 2.

Occasston.
2 P . neue, sehr eleg. D .-

Halbschuhe (37), Lack u.
Schlangenh. m. Wildleder.
Hdt. verb. Diener , A-dolss-

lee 19. P .. von 11—3.
1 4?. D.-Sckinürstiesel

,Gr . 39) zu verk. Schmidt,
Frankenstrafte 26. Dack.
Einsab -Stiefel <38—39),

Dennrsschläaer^ zu verk.
Stöbncre'. Gneisenaustr . 24.

1 Paar neue
Herren-KlhMjlhuhe

1 P . getrag . S .-Sch»ür-
schuhe. 1 P . n . D.-Lalb-
schuhe. Lack, 1 neuer blau.
Serrenanzua , 1 £emeu»
Sommeranzua , 2 wollene
Decken. 1 P . Ledergam..
Herrenhemden , zwei neue
Leder-Aktentaschen. 1 gold.
Damenubr (14k.). 1 Paar
Trauringe u. versclncd
vreiswert zu verkaufen
Sonntaa von 8—12 Ubr.

Henkel.
Waldstrafte 22. 1 St.

zP. Whe 11.Stiefel
(Grüße 42, 43, 44) zu ver¬
kaufen. Wcngel. Adler-
ilrafte 25, Bart.

Gute Herrrnstiefel
(Gr . 42). sehr feine gelbe
Herrensand . (421. st. D .-
Stiefel (42), D.-Halbsch.
verk. Mutb . Karlstr . 18. 1.
Neue aute H.-Schnürstief.
(40—421, guter dunkegr
H.-Filzhut (55—561. Steh-
kraaen (351. Mansch, verk.
Rbeinstr . 70. 3. Buck, von
9- 12 Ubr.
2 P . Herreustiefel (44),

1 P . Arbeitersckuhe . (43),
1 Anzu« zu verk. Kirchner.
Blückerstrafte 40.

Touristenschuhe (neu ),
Doovelsohle. zu vk. Münz,
Kellcritrafte 6. 2 r.
1 P . Sckaktonstiefel <431.
2 P . neue Damen -Schube,

Maßarbeit . 36 u . 37.
1 Damenmantel mtl . Gr ..
1 ülberner Tafelaufsatz.
2 hftbscke OiobelinS.
2 Wandteller (aetr . Meff.1
zu verk- de la Chovallerie,
K.-Friedrick-Rinn 30. 3.

Gelbe Jaadstiefel
(Gr . 441 vrrisw . zu ver-
kauten. Fröhlich. Dudwig-
stvaftc 14. Part.

Knvall erie-Si citsti efel
(Mil .-M . 291 verk. Schutt.
Friedrichstrafte 43.
Kinderlederschuhe

aut erh.. Gr . 26 u. 80. so¬
wie verfch. weniger a. erh.
Kinderschuhe (24—38) zu
verk. Fröhlich. OIncisenau-
strafte 15. 3 rechts.

2 Tennisschläger
(neu) u . Spanner , Eis¬
maschine. 2 Ltr .. FriedenS-
ware, Weingläser , elea-
Barometer und Figuren.
Kuvier » u. Stahlstiche
Bambussofa , Läuferstang
lMeks.1 zu verk. Gernandt.
K.-Friedrick-Rina 40 3.
Tennisschl.. Tennisfchuhr,
Gummi sch he (371 zu vt.
Lücke. Wielcrndstr. 7. 3 l.

Fast n. Tennisschläger
an, vk. Kaiser -Fr .-R « 6. 2.

■ 3 aebr . Tcnnisscklläaer
zu verkaufen Walluner

J Strafte 3, 1. vorm.
Gut erh. Tennisscbläaer

' zu verk. Erbacl»er Str . 1,
. 2. Stock links. 1—3 Uhr.
z Tennisnrb.
- fast neu . mit Zubehör zu

verkaufen Neubera 8.
Zu verk. v gebr., aver

Iwck mit erholtene>
Kokosläufer

' rot. L 450 cm lg., 80 br.
• Seelia . Gr Mwastr . 6. N.
^ Eine wollene

Jelie -SfllafWe
* 1 neues vern . Bügeleisen
" (Svirikusfeur .) zu, ..^erk.- Näh. ckei Hinkel. Wucher»

strafte 4. -4 St.

DWast -AslhivSslhe.
6 50 Mtr . Tischtücher am
* Stück u. 60 Servietten zu

verk. Michel. Sonnenberg.
Wies^oidener Strafe 37
Neues Damast -Tafeltuch

<320X160 cm), 1 Dtzd n.
0 bunte Kaffee - Servietten.

l Pikee-Kindermantel für
" 1—2iähr . bill. zu verk.

Sößle. Philippsbergstr . 41.
Part . l.. bis 2 Ubr zu S.

[:  Lyoner Kpitzentiilher
c- schwarz, 3eckige Form , bill
r. zu verk. Siegler . Weber-
i. aast,' 38.

Leitz-Milroskop
abzug . Preis 2000 Mark
Luifenstrafte 6. 3»ifenstrafte 6. 3.Klavier
gut. Jnstr ., preisw. z. verk.
Gottschall,Michelsbera 28,1.
MWsMmWK)
zu verkaufen. Näheres bei
Kerckhosf, Emser Straße 57.
Sehr gut erhalt , schwarzes

zriettN-MM
zu verkaufen. Wilh. Kurz,
Rheiuböllt 'u <Rl,ld.).

vr. Trell . 2Vi  m br.. ein
a. Damen »Hut su verk.
Kirchsaste 43. K-

Markise

Eine Serie
iss. Rord-Wrst-Armee-

Chaiselougue.
ohne Decke, im Sitfttttg
zu verkaufen. Prestenbach,
Neroit raste 42. S . 2._

Photo-Apparate
1,  9x12 , preisw . zu
mfen . R. Hallmauu,

Vorzügl. Kodak
Filmapoarat 8X10 )4,

Ernst von Pfeffer,
Bierstadtcr Strafte 44.
Photo-Apparat

. .mbrecht. Göbenftr.
Gebe ei» )ehr gutes

JL

Erstkl. Klavier.
4 Wochen im Gebr.. ab¬
reisehalber im Auftr . vk.
B. Sckmitt . Friedrichstr.34

Aus Privatbes . zu verk.
(Händler verbctenl:

hochf. Piano
fast neu

mit eina - Svielavvarift u.
vielen Notenrollen. Anzu-
seben von 4 Uhr nchm. ab.

Meurer.
Nöderstrafte 44. 3. Etage.

Sofa zu verk.,
Kövver, 'WcKbstr ! 25, H-
Alt. Kanaver u. a. Nahm.
vk. Kanradtt. Sartingstr^ ö

Mt neuer Man
u. 2 Sessel. Chaiselongue.
Waschtisch, sowie 1 Garn,
Rohrmöbel sehr billia bei
» chwak. Drudenktr . 7. &
Büfett. Tisch

fein. Seiden » u. Müsch-
Garnitur, Flügel, Violine
mit Kasten. Waschmoinse!,
Stafsellei u. mehr.

Sittmaer,Stra

Ein Koffer ,
0.65 l.. 0.40 br .. 030 &
1 eleaante D.-Sutschackt-I
(Holz). 1 Reiseickirm- u.
StocksuEteral, 1 Rollschuh
wand. 2 Mtr . l.. 160 hockt
1 eis. Gartemsessel mit
Armlehne . 1 Zylinderhut
(Weite 56). div. Müden,
alles gut erhalten , zu ver¬
kaufen. Svieft . Weiften»
buraitr . 12. 2 lkS.. 10- 3

Gut erhaltener , echter
Rindleder »Handkoffer zu
verk. Schub»aus Müller.
Ellenboaengasse..

Dodbeimer 85. 2.
1 gr. Eichen-
Büfettschrank

auch für Rest. pass.. Theke
mit Eiskühl.. 1 Türicklft ..
I langer Glaskasten mit
Marmorvl .. 1 Ausstellschr
(G(as u. Nickel). 2 Traub .-
Presien mit Tischen. 1 gr.
Eisschr.. 1 ar . Brotschneid-
maich.. 2 gr . Bilder vrw.
zu verkaufen bei Dittrick,
Friedrickstr afte 29. 2. -

Nutzb.-V»l. Kommode.
Uwarz. Spitzen-Cape « .llmenräder - Oramcinftr .17
1 Bett u. ar . sch. Lwer-
>etten zu verk. Flessmg.
üchistrafte 16. P „ vorm

Rohrvlatten -Kosfer.
tadell . «rh.. bell. ÄnzuW.
Tevvich (2X3 ) u. XiWieH
Näh. Schmidt b. Jung.
Blück̂ rftrafte' ) 7 Mtb ..LoupeloNer
Sackform, groß, für Herrn,j
braun Rindsleder m. Ueber--
zug. fast neu. an Privat z«
verkauf. Philipp «, Herrn»
artenstr . S, 2.

ir..Lack. Bett m.
Spiegel zu »ert.
Kuckis. Walramftr . 12.

Achtung!
Wer kauft von ein. sehr

armen krieaSbesch. Herrn-
einen Rohrvlattenkofker?
Grüfte 120. breit 70 cm.
Preis 470 Mk. Verkauf
wegen Sterb .fall.

Hotel Juna.
Stadt RüdrSheim am Rd.

Adr.! Peter Helden.—
Schön, groß. Schließkorb

billig »u verk. WilhelM-
traue 4. 1 St, _.

Eisernes Kinderbett
u. zwei kl. Damen -Hute
zu verk. Wilhelm , Schwrü-
bacher Strafte 50. 3.

Eisern , w. Kinderbett
m. Matrade , Hängelampe
für Elektr.. Gas . Petrol,
zu verk. Estaias . Birr-
stadt. Erbenb Strafte 15

Ein w. Kinderbett
verk. Nüßle . Lrzu verk. Nu «ie. Luxenv-

buvastrafte 9. H l r.
Eis. Kinderbett

billia zu verk. Thromcker
Wieitendstr. 39. Ktb. 2 M

Gute Geige
wegen Abreise bill. zu verk.
Schneider, giheiubahnstr. 2,2,
von 10—11V/, u. 2—5 llhr.

Starke Bettstelle,^ ^
einMläf .. zu verk. Ehnle
Orcmiemtrafte 54, vrh . 1
K.-Bettstelle (155X 85) vk
Schürer. Bismarckrmq 16

An Wvhnzlmtt
7teil., Gobelinbezug, ein
Salon , lOteit., n»ßb. ein
alter Sekretär , Sessel und
1 n. Chaiselongue zu verk.

Adolf Krauter,
Tapezierermeister,

Seerobeustraße 33, Werkst
Doppelschlafzimmer.

10 prima Legehühner mit
Hahn, kalte , 2junge i-iänse
aus Privathand preiswert
zu verk. Wurm , Hainer»
straße 5. Telephon 4775.

Prachtvoller Salon . ,
20 Teile, w. Platzmangel
zu verk. Zu erfr . b. Becker.
Bertromitrafte 25.

Sehr elea.. Salon
in verk. Schaefer. Gaben-
strafte 15. 1.

ElMMWM
Nuftbaum -Salon zu verk.
bei Hottmann . K.-Friedr .»
Rina 14. 3

NM« gllllli!.,
Sofa und 2 Sessel mit
Gobelinbezug, wegen Ab¬
reise einer franz. Herrschast
im Auftrag zu verlausen.
Anzus. bei Julius Bach,
Hellmiindstraße 37._
Eckte Pitfch-Küchen inr .»

neu. mod., umständehalber
vrw. zu verk. Weinhöner.
Hellmunditrafte 42 1.

Erotze limmliMe
naturlackiert . Platten mit
Linoleum , saub. Arbeit
vreisn -ert zu verk. Möbel-
Schreinerei H. Weiland.
Rheinaauer Strafte 18
Deleobon 4693._

kür Arztzim. oder Garde¬
robe (Knnstmöbeli. Balk.»
Rollwand und Oelaemälde
„u verk. Stock. AdolfS-
ullee 14. 1. Stock, vorm.

9. nachm. 2—4 Ubr.
Ant. Kommode, gr. Ti

u. verfch. and. verk. Geng
RLeinaauer Str. 15. R - U

(olinle BeltRele
Svrunarabmen u. Matr.
aufäearheüet . vk. Heiser
Dotzbeimer  Strafte l«. 1

Kastenkäirauk zu verk.
Helierich. Jabwtr . 8, 1.

Kaifenfckrank
vreiswert zu verk. FwchS
Geisberastrafte 7

Itür . Kleidersckrank
mit Schublade, 2fl . Gas
Herd mit Backofen und
Tisch zu verkaufen.

Holland. Sedanktt . 5.
Stühle . Möbel aller Art
w. ool.. rep., gereizt, , bill
Preise . Karb . Schreiner-
meiitew. Frankenftr . 10. P

2 Daunen -Plumraus.
wie neu . 1 Gieftkanne vk
Dörr . Seerobenstr . 1. 2

Rene Kavvkmatradrn.
2 schöne Sofas , Klubfeffel.
Mallakb. Friedr,chstr . 46.
2 Drahtmatratzen <1, .—

3 gute Armlehnsessel, a.
cinz. Albrechtltr. 41. 1.

§auncn. 4 Pf—.k. Rompel. BiSmarck-
rina 6._ .

Gummi -Unterlage.
Friedensw .. lila Seiden
kleid u. Erstlingswäsche
zu verk. Horm cmn, Dod-
beimer Strafte 124. M. 3.
Elea. Schaufenster -Einr .,
Glas u. Messing, preisw.
zu vk. Dittrick . Friedrich-
strafte 29,  2.

Noch nicht gebrauchte

Nähmaschine
ganz preisw. zu verkaufen.

Krüger» Marktplatz 3
Nähmaschine „ .

billia zu verk. Pvesteüboch,
Nerostrafte 42. Hth. 2.

Nabmaschine. „
fast neu . billia ju „Bctf.Enael . Bismarckr . 43. P.

Vlit erpTöpiölii
Preis 450 Mk.. ganz neu.
grauer mod. Damenrock.
Pr . 300 Mk.. Frackanzug
Grafte Fia .). wie , neu.
700 Mk.. Gehrock (einzeln)
!80 Mk. Anzuseh. Sonnt.
9—12 Ubr bei Kinder
Bleichstrafte 39, Part.

Mehrere Mhmaslhlne
sehr billia zu verkaufen

Krieaer . Frankenftr . 22

fort neu. zu verk. Wühler
^ab»strafte 44, 3.Wfiliir
u.Fußball zu verk. Anzuseh
Sonnt , d. g. Tag u. Werkt, v.
12—S. cedurnunutstr .7ch3

Televbonnummer
zu verk. Ofr. mit Preri-
„ B 829 an Toabl .-Verl.

Rollschutzwand. , ^
2 a.  Herde . 1 Rattenfalle,
2 Gartenstühle . 2 TuD-
aitter zu verkaufen. Noll,
Bisanarckrina 9.

Mmil « .
geotlit. Mionsinlli.
u pt. Näh . Tagbl.-Vl. Kd
Abschluß (3,70X1^ 0 m),m. 2 geadt . Scheiben u.
Oberlicht zu verk. Dotz-
hei mer  Strafte 55. 1.

Zu verkaufen
ein 10/20

!. LH8t
ein 23/48

mit
Luxus *Karrosserie.

Näheres im

Br
G. m. b H.

Schiersteiner Str . 21h

Jaadwagen . leicht, s. o..
2 Stell -Kummrte u. sonst.
Gefchirrteile . 1 aebrauckttr
Herd zu verk. Stähler.
Kellrrstraßs 14̂ .— _—Weg. Aufgabe
des Fuhrwerks verkaujk:

1 Break,
1 Dogcart,
ute» Pouh -« eschsrr,
iusP.-Chaisengeschirr

und verschiedenes mehr.
»arl Baum»

Schwalbacker Sir . 52, 2.
Eine neue Frderrolle.

60 Ztr . Tragkr .. mit Pat^
Achsen, preiswert zu Vk.
F- .lw-tvake 1. Part.
Ein neuer

Handwagen
mit Patent -Ackise. 15 bis
20 Jtr . Tragkraft . . für
Hotel. Gärtner od. HanÄ.
geeign., preisw. zu verk.
Näh . Schmieden, Nero.

Sehr aut r
vk. Fuchs.- - ^.eisbergstr. ...
Kinderwagen

(elegant ). Brennabor . zu
verk. Schuvv. Weitend-
stratze 23. S links,3,Iinlili AMgMgeil
gebraucht, zu verk. Anzu¬
sehen in der Bierhalle a«
Babnbvk bei Paulo.

Schöner Kinderwaaeu
zu verlaufen . Bittel , Dotz»
heimer Straße 30. La».
Anzuseb. von 12—3 Ubr.
Klavvwaaeu m. Berdect,
Kinderbett , dll. Mad^ n»
Hut, 10—I4j .. s. bick Obev-
känder. Rauenth . Str . 10.
S . aut erd ,Kinderwagen

zu verk. ©örfe, Otonten»
iiyxte 47 1-Jl - ^Ele«. Kinderwagem ^
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Fahrrad m. n. Bereif ..
1 Paar H.-Schühe (43),
H.-Iovve , Hat usw. zu
verk. bei Knapp, Seeroven-
ikraße 29. Gib. Part.

2 Herren -Fahrrüder
mit Der. u. Freilauf für
350 .M . u. 550 Mk. zu
verka.wsen bei Roch, Feld-
ikrccße 10/2.

. . Herrenrad
mit Bereif , u. Freilauf zu
verkaufen bei Rudolvb.
Frankenstraße 14.

Starkes Fahrrad
u. SBtonmbcmf . zu verk.
spucke. Ädellieidsir. 45. S . 3

Gutes Herren -Fahrrad
üL  fepntaler . Grabenstr . 3

■u» F
Zrch!

Fahrrad m. n. Ber.
ftreiL. m,  verk. K. Run,
' wicsstraße 15.

Gut erb. Fahrrad
alt verk. . Türen , Oranien-
uoaßc 62, Hch. Part.

Fahrrad
rast neu), mit Bereifung,

it. Fahrrad o&ne Bereis,
zu verkaufen. Näb . Fritz,
Dotzheimer Str . 82. Lvt.

Fahrrad mit Bereifuna
32V Mk.. ar . Rohrvlatten-
keffcr m. 2 Eins. 400 Mk..
Kinderklavvwaaen mit G-
Bereifuna 120 Mch grob.
Schreibtisch mit Aufs. 420.
verk. Jeck, Fraukenstr . 16,
Malerwerkst.. 8—12 « Kr.

Fakirrad mit neuer Be-
reikuna. Freilauf u. 4fach.
üeberfetzuna. zu verk.

Rudolvb u. Rotb.
Sellmunbftrabe 20.

Damen - u. Herrenrad
mit neuer Bereif, zu verk.
Holland, Sedanstraße 5.

Brennabor -Damenrad
mit pr. Gummi 720 Mff.,
sowre «Ute Nähmaschine
180 Mk. zu verk. DicwZ,
»Ldlerstraße 55, L . 2.

D .-Fahrrad ohne Ber.
180 Mk. zu vk. Schilling,
ScKckrnborMraße 17, 4.
§MN-ll. ßnaöoncöö

mit vrima Bereifuna zu
verkaufen bei Grüntbaler.
Sermannstraße 3._
2 Fabrradbereif . zu vk.

»lletit. IRainzer Str , 48.
Bersch, große u. kleine

Gaslüster
für Sveisezim . u. Salon,
div. kompl. Lvras u. Gas¬
pendel für Hänaegas zu
verkaufen. : Händler Verb

61a. Schmitt.
ivciebricfiftrafee 34. 2 St.

_ aebr. Herde, links.
108X75 u. 125X80 cm,
Guneisen, zu verk. Oskar
Lohr. Frredricbstraße 29.

Schöner weiß emailliert.
Zerd mit Gasherd

1,30 Mtr ., zu verkauf, bei
Schlosser Else, Walram -.
straße 25. Telephon 4374.

Fast neuer 3flamm.Gasherdm. ZaWa
für 850 Mk. zu verkaufen.
Näh. bei Weber, Lothringer
Straße 30, Pt.
3flam. Gasherd m. Tisch.
Ifla-m.. Gask., . 1 P . Mil .-
Stiefel (44, zu verkaufen
bei Berkhäuser, Bierstadt,
»Älumenstraße 5, 1_

Backofen.
P etrolouinlamve zu kauf.
Et . llcomrwl. Bismarckr . 6.

Zinkbadewanne.
Gasbawofen u. weiß . em.
Gaswärmeschrank zu vk.
Noll. Rbeinaauer Str . 16.

ASe-AmiWig
weiß emaill. Wanne u. weiß.
Wandbadeofe «, wie neu,
zu verkaufen. Plumacher,
Dotzheim, WeilburgerTal 1.
Gut erhalt , emaillierteBadewanne

u. 4 neue Blumenkästen
vf. Ritter . Gübenstr. 36, 3 l

Eine Geschirr - Spül-
maschinc sehr billia zu

. verk. Dittrich , Friedrich-
itvccke 28, 2

HMMMslhM
für Kino oder Licht-An-
lc»«e «eeianet, zu verk.

Krämer u. Münch.
. Adlerstraße 3.

NMMlill
Ams »m « m

SfnMtiifMec
MM -

zu verk. M. Commichä«,
Schwalbacher Straße 44.

Elektromotor
2 PS -, 220 —380 Volt . sof.
zu verk. P . Flick. Wiesb..
Steinaaste 14,^2,_ •_

Fast n . Zflüal. Fenster
mit Scheiben (210Xl2o ),

. sowie Rolladen dazu zu
verkaufen. Rah.
vkätz 1-- 1 v.

urn-

Ein Speiseaufzug
noch im Betrieb, billig zu
verk. Schlosserei Diclmann,
Bertramstr 20. Wohnung
Bülowstraße 4.  _

Hobelmaschine
(Löwe), 2 m Hobellänge,
Durchgang 40x40 , zu verk.

Träger
4 N . P . 18, 4,20 m lang,
2 N . P . 20, 4,30 m lang,
1 engspur . Doppelspänn .-
Fuhrwagen u. 1 eis. Tor,
2 grosse und 1 kleiner
Flügel , zu verkaufen . Näh.

Karl Salzbach,
Bierstadt . Taunusstr . 18.

Wiele
150/125, 2 mm, zu verkauf.

Riesel & Sperber
Dotzheimer Straße 13.‘ Große»Posten

me WgMM
42 mm stark, 2,65 x 1.50 gr.
und gestemmte Zimmertür-
Futter in verschied. Größen
preisw . zu verkaufen.
Julius Wolf . Bleichstr. 47.

We ». Steppen
feuerfeste Tür . Flügeltür.
Rahmen , schmiedeeiserne
Treppe mit Geländ., guß¬
eiserne Wendeltreppe mit
Gel.. Stockhöhe. Bogen-
lamvenauslader usw. zu
verkaufen.

Gottwald.
Schlickterltr. 3 Tel. 384.

16 Balkonkäften. ^m. od. ohne Beipilans.. b.
zu vk. Eltviller Str . 8, 1.
1 ar . u. 1 kl. Hasenstall

zu verk. Bichl. Biebricher
Straße 34.

Grober Hasenkastrn
mit Zuchehör zu verkaufen
Mücherstraste 44. V. r.

Ca. 5V Ruten Klee
za>. verk. Binaertstraße 12.
Der Ertrag ' von 2X25

Rute » schönem
Kleegras

mit je 7 Obftbäumen , an
der Mainzer Straße zu
verk. Biebricher Str . 33.

Dickwurz. Ztr . 12 Mk..
zw verk. Jung . Dotz-
beimer Straße 16.

Mist zu verk. ^Forn . Nikolasstr. 16/18.
1 Grube fauler Mist

zu. verkaufen. Theresen,
La-Hmtvaße 26.
Mist,vmott.,m.FüW
zu verkaufen Dotzheimer
«tr . 61, Werkstättenbau.f Händlrr-Berkäufe)

100 neue und fast neue
Stehkragen

Gr . 35. 88. 40—41. & drei
Stück auf. 10 Mk.. Tafel¬
tuck. Kaffeedecke, Serv ..
r . Plüschdecke, Ausziebt.,
Chaise!., Handnähmaich..
Regul .. Wand.. Sckleuder-
ball Spielzeug f. Knaben
u. Mädchen usw. billia b.
Fischer. Adolfstraße 4,1

Schlafzimmer
hell Nuhb. u . Mahag. imit.,
kompl., mit 2 Betistellen,
Nächtschr., Waschtisch mit
Sp ., 2t. Schrank z. vk. Preis
Mk. 2800—3800. Möbel-
Schmitt, Friedrichstr.' 34.

SWWMl
neu, in Eichen und Birken,
preiswert zu verkaufen bei
Heinr . Schäfer. Stiststr . 12.
ZlipiSii"

statt 2000 nur 1500 Mk..
Sekretär 900, Tr .-Spieael
700, Diwan 450, KinLerb.
ISO, Gartenschl.. .Lederst.,
versch: Schränke, einzeln.
Küchenschrank billia verk.

Schorndorf.
Helenenstraße 3. Bart.
SediMle» e>

finden Sie in jeder Art
sehr billia bei
, Karl Kannenbera jr,

Walramitraße 17.
2 herrschastl.

Speisezimmer
Eich., kastanienbraun geb.,
Prachtstück, Mk. 7000.—.
sowie2 Herrenzimmer, hoch¬
aparte Modelle, billig zu vk.
Möbel -Bauer .Wellrihstr.51

r henfSj. SlZInsz.
.Mahagoni und Goldbirke,
billia zu vk. Rosenkranz,
Blücherolatz 3._

Diwan
vrima Mockett, naturlas ..
Küchcn-Einrichtlmae« bill.
zu verkaufeiu Rosenkranz,

Aktiv!, Msihetdett
egale u . einzelne Betten,
Tiscke, 2iw „ Sofa . Kück--
Einr ., aebr.. Kommode,
vol., Waschkom., L Zim .-
Stühle billia zu verk.

Beilstein.
Hermannstraße 17, 2.

Prima Roßhaare,
150 Pfund , sofort zu ver¬
kaufen. Karl Kannenberg,
Walramftraße 17.

2 Schreibtische\  NMNO'
Dpl .), dunkel eichen 6v- » .— - sowre

MW. 6N1M-
(Dpl ... -
beizt, billig zu verk.

Kannenbera.
. 4 W,alrainsiraße 4.

5000 Ul-.. 10000%
Weinflaschen
15000%, 6000%
Bordeaux ?]*!

5000 Strohhülsen
30000 Korken

zu verkaufen Acker,
»Vellritz str . 21. Tel. 3930.

Besonders schönes
Steimveg 'W -Piano
wie «eu, von wundervollem weichem Ton . 1 Meter
32 cm hoch (Fabrikations-Datum , v. d. Fabrik selbst an¬
gegeben, ist vorh.) zu verkaufen s. Mk. 20 000, od. gegen
einen Flügel zu tauschen(nur bestes Fabrikat !). Anzujeh.
täglich (auch Sonntags ) von 8V3—9 1/» u. 2— 4 Uhr

C . Termin , Zielen ring 4, 3. St . r.

Auto -Verkauf.
Benz. Limousine , 14/26 PS., 6-Sitzer, last neu, mit
Bereifung , verkauft
Agence Commerciale internationale, Bismarckring 19.

Pracht ». Wohnzimmer
mit Schreibtisch sehr bill.
bei Karl Kaunenberg jr.,
Walram straße 17.

Gelegenheitskauf!
1 Horch'Wagen . 25/55 PS ., offen, fast neu,
1 Phänomobil , 5/8 P8 ., so gut wie neu,
4 Lastwagen . „Vornag ". 40 PS.
1 Anhänger , fast, neu, 3 Tonnen,
1 Lokomobile, System Kours, Berlin, 15 PS.,
1 Sortiment Werkzeugstahl u . Rohre.

Näh. bei W . Clautz. Adelheidstratze 51.
vormittags von 9—2 Uhr._
1?flttn £ m. n. Auslandsbereifnug , Pneus
ükSrks AllMlW 850x120 (Michelin neu) verkauft
billig Bin », Goethestraße 2.__

s,5S:r®odofen
wenig gebraucht, preiswert zu verkaufen bei

I . Kohlhaas , Biebrich , Rathausstraße 84.

Gut erhaltenes vierslügl.

Eisengittertor
4,4 m breit, 1,6 m hoch, ca. 750 kg ; 14 in eisernes
Stabgeländer , 1,6 m hoch, ca. 460 kg, sowie 5 zwei-
slügl. hölz. JalousielLden , 2x1 m, zu verkaufen.
Maschinenfabrik Wiesbaden , Hauptbüro a. Bahnhof
Dotzheim. Näheres von 8—2 Uhr.

AM M « MM
in verschiedenen Weiten,

Eisenbahn-Schienen.
2 Elsenbassins. Holzfässer. Kognaksässer.
Kehrrichtbütten. Einmachkrüge. weihe Ein-
machflafchen. 1grohe Gemüse-Schneibmasch..
15« Dörrhürden. mehrere Säcke Thon zu

verkaufen.
Acker. Wellntzstrafe 21. Tel. 3630.
s wfMe \

Achtige EeWstslsutö
suchen lebensfähiges Geschäft
zu kaufen oder zu pachten.
Branche gleich. <1. Oktob.j
O s. u.J . 829Tagbl.-Verlag.LKleiderZ
Peizsachen

bis zu allerseinsten,
Wäsche. Schuhe, Gardinen,

Federbetten usw. kauft
Frau Stummer
Nengasse 19, 2. Stock.

Telephoa 3331

Imii-ii.Mmeil-
Schuhe , Wäsche , Möbel
kauft Frau Klein
Couli.islr. 3. 1. Tel. 3490.

Cover coat-Facke
zu kaufen gesucht. Bund,
Ädelbcidstrake 74, Part.
Von Herrschaften

zu kaufen gef. jugendlickie
Garderobe u. Wäsche für
Mädchen von 15 I -. sowie
ein Tochterzim. B. Karl.
Luisenvlatz 6. 2.

"m 6üf [ß=iin }ug'
(mittl . Figur ) zu kaufen gef.
Gneisenaustr.5,1 Deichmann

Braune Stiefel
lGr . 42)/ braune Leder-
Gamafck>en zu kaufen gef.
Äaldns . Weißenburastr . 7.

Wäsche
Möbel, Schuhe «. Kleider

kauft
B. Klein,

Westendstraße 37, Hth. 1.
Suche

ZMl
v. je ca. 12, 16—20 Quadr.-
Mtr . sofort gegen Kasse.

Eiiangeb. an A. T tzlass,
Westendstraße20, 2 erv.ten.

Telephon 5092.
Briesm .-Snmml . jed. Gr .,
cinz. Mark. k. stets Seibel,
Fabnitraße 34.  Tel . 3263.

Md Klser %mW
kauft I . Jäger , Helenen-
straße 15, l . Tel. 5047.

mmw

Mkl . N « köecrea-.Stmea-
Lchuhc, Uhren. ,-,ahngevijje.GürdMll, MV0W,
sowie alle ausrang. Sachen

taust D . Sipper,
Riehlstraäc 11. Lei. 4d78.

neu oder sehr gut erhalten,
am liebsten System Adler,
zu kaufen gesucht. Oft. an
Kalle zi- Lo. AktieugeseUsch.

Biebrich «. Rh. 604
Schreibniafchine.

wenn a. i eparaturbed .. zu
kaufen gcs. Gerl . Ai>gabe
von Marke u . Preis a .i
Krautb , Mormstraße 35, 1

Hübsches Barometer.
präzis u. gut erh.. gcs.
HatManil. Klciüirr . 4. 21.

Rahmen
fQr Oelgemäide kauft
Exner , Scharnhorststr , 9.

Zupfgeige
zu kaufen gesucht. Angeb.
m. P reis u. M. 846 Tgbl.-B.

Mandoline
zu kaufen ges. Angeb, mit
Preis u . 8 . 844,Taabl .-BerI.

Gut erhaltenes
Schlafzimmer

ohne Federn zu kaufen ges.
Krüger , Heienensir. 16, P.

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

einz bester- Möbelstücke.
Vianino . Kastenschrank s.

Fülius , Jäoer .^
Kaufe Möbel, alte »Matr .,
Metalle. Tepp., Klerder,
Schuhe, Flaschen, Lumpen,
Papier , überh. all^ Kell.-
u. Speichersach. »Boucher»
Blückt'istraße 6.

Junges Brautpaar
such: gut erhaltenen
2itir. « MMI

und

Chaiselongue
o.Herrsch, b. z. k. Hagedorn,
Rüdesheia er Straße 36,8.M erhM.ZimmmM
mit »2—3 Stühlen zu kaufen
gesucht. Frau Schneider»
Wagemannstraße 21, 2.

Halbverdeck
mit abnehmb. Bock, sowl?^
silberpl. 2spänn. Pferde-
aesckürr, in gutem Zust..
zu kaufen gesucht. Off . u.
.8 844 an d Tanbl .-Verl.
IBiiiPii
(auch ei zelner Hinter »oder
Borderwagen ) zu kauf, ge¬
sucht. Christ. Kettenbach»

Btücherstraße 17.
Gut erhaltener leichterfflopfneit

für Gepäckstücke zu kaufen
gesucht.
Teutsche Gesellschaft für
Kaufmanns - Erholungs¬
heime, Friedrichstr. 51, 3.
Gulechült. äümG

zu kaufen gesucht, prima
Bereisung. Breisana . an
Fabn . Nikolasstrabe 8. 2,

Einige gut erhaltene

MM \m
oder

MMer
s. Schmalspurgleis 600 mm
zu lausen gesucht.

Angeb. unt. A. 770 an
den Tagb'.-Verl. 613

Einige

MMe
und Türen sowieKontor-
Einrichtung

Schreibtisch usw. zu kaufen
gesucht.

WMklMkkliMlIWUrl
Schiersteiner Str . 21 d.

Gutechaltene Garten-
bank , » isch und Stuhl
zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis an
Schneider , Yorlstr. 6, l.
»Alte Solz- ob. Eisentrevve
(5—ft Mtr .) such: Wobei,
Laneaaste 4. Hof.

Gebr. eiserner
Dreysutz

aus einem Stück zu kauten
gesucht. Osserten u. 8 . 847
an den Tagbl.-Verlag.

Achtung
beim Umzug!

Speicher-, Keller-, Maus .-
Kram , Eisen, Lumpen,
Papier . Metall , lauft

Mitter , Wiesbaden»
Mauergasse 19, Hths. 1.Mt»,Am?»

Eisen. Papier . Metalle.

MeM Akt
kaust und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

IWMiet
Zinn,Kupfer, Messing,Zink,
Blei usw. kaust D. Sipper.
Rieblftraße 1t . Tel. 4873.

Achtung!
Zahle Taaesvrejz . kür

Pavier zum Einstamvien,
Flasche» aller Art sowie
Felle. Bestellunaeu werd,
prompt abaeliolt. (Karte

wird^ vergütet )̂ 20^ 1-
Ausaekämmi" Hääre

kauft Brödtmann . H§ar-
handl., Nheinftr. 34, G. 1.

Brillanten
kauft

Bok 9 Juwelier
Klrchgasse 70. ^

Goldeneu.silberne Uhren kauft
M. Heine, Uhrmacher, Wellntzstr. 4.

llrotz äes xroLen
Preissturzes der

Metalle u. Brillanten
kauft immer noch

^ Msmmmm
Maximum kauft ree’l Brillanten , Perlen,
Smaragden , Zahngebisse , Hffllzbranef-
stifte , Tertnekaater , Schmucksachen,

Uhren , Bestecke u. dergl.
Maximum hat seine Adresse verändert.
Adr.: SiEaxtntMm bei Goidsciimiedewerkstatt
Fr. Schäflein, 5 ®Obere Webepgasse 56.

Bitte auf Hausnummer zu achten.

Mt  smmnMtt « in
Plastiken aus Bronze und Marmor . Orient-Teppich-
und andere hochwertige Gewebe, besonder» Stücke, die
aus meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz R6?
Wilhekrnstratze 16. Gegründet \m.

» — >  ICaisfe « — «
gute antike und moderne ■Möbel,
Gemälde alter u. moderner Meister,
Silber - u . Zinngeschirre u. sonstig«

Kunstgegenstände jeder Art.
Tel . 52 W . Fliegen , Tel . 52

Grafcenstr . 36. Wagemannstr . 37

ri
großer, gut erhaltener, ges.
Eilosferten mit Preis Hotel
Spiegel , Zimmer 05. Wolfs.

sMieHMsiGmM Ar!
kaust zu Tagespreisen '

FlaschenhandlungE.Klein,
Der Ankauf befindet sich im Lager
Yorkstratze7, hinterer Hof.

GesNstl. EmyfeWngöL
, Uebersetzungsbüro

Schreibmasch . verleiht
kauft zum Lernen
Französisch , Englisch

in 30 Lekt.
■emmen , Neugasse 5.

Schreibmaschinen-
Arbeilen

jegl. Art fertigt schnellstens
u. sauber an Broui «choofs.
Rheiustratze 56, L

Uebrrscvunae » ^
Weibe,dnra ße 20^ L.

>?!
Dotzlu Straße 44. T. 3708,
s-rtigt prompt u disiret
ulle schrifil . Arbe itCjl_ an,
Febrrädcr ». Nübmasch.

all. Sb st repar . rachgemuß
Rudolph u . Reich. MLchan-.

Ilmrnditr . 20. T. 458o.
\mtöm  repanert

iRegmiereu im Haus)
A. Rumps . Mechaniker.
Saakaassc 16._

Polieren,
Moderuisiereu , Kmbeijcn
alt . eich. Möbel des. reell
und preiswert ' ■
Eppstein & Hildebrand,

Dreiweidenstr. 7.
Parkettböden

reinigt und unterhält
Rüdieer . ÜHiiiaatdr.  40.

Parkettböden zieht ab
Sievers ./Schwalo. Str . 41

Tüncher-Arbeiten.
Weißen v. Dech m Küi^.Wellritzsträße 40. Hth,'

Weißen
von Küchen u . Decken
owie alle Delfarten - Aa-

striche werden gut, billig u.
schnei ausgeführt. Os' , u.
P . 843 cm een Tagbl.-VcrI.

Fuhren
per Federrolle bis zu 26
Zentner nach allen Rich¬
tungen führt prompt und
billigst aus Hans Brock.
Kla renthal 16. Tel 3958.
Vornehm wirr.
Jackenkleider

nach Maß tiefes unter
weitgehend Garantie für
tadellosen Sitz u. eri'tlloff.
Verarbeit . Rick. Breitrück.
Damenschneidermstr.. s».
Zuschneider, Blrichstr. 2^
Reparaturen «. Moderui»
»irren preiswert.

Unter Garantie
lacket! - Kleider, Mäntel,
Ärfen u. »Röcke n Maß,

z»i bek. b. Pr . G. Schmidt-
Kräcker. Daminickuieidee,
Lanaa . 28. 2. Römertor 1.7p :—-*- H tJ 9

fc

t
f. vornehme best. Dame».
Off. u. M. 820 TaabOllL
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werden in erstklass. Weise
cnaefertiat . , .Seernbenstrakir 4> 2 I,_

Korsett nach Matz
und Reparaturen

nimmt an . H. Förster,
Gödenstraoe 4. I._

Matz-Kersetts , . .unter Garalffre , Wasch.,
Rev. R. Schilling, « tern-
aasse 13. 2

Telephon
gegen Vergütung abzug.
Off . u. W. 843 Taabl .-V,

! Suche für einige Tage e.
MhniaWneMleihen.
Off. u. 3 . 846 Taabl .-B

Wäsche
zum Waschen und Bügeln
nimmt an Waschamtalt
Vkll. Vorkstraüe 7.

> 1 P . schw. D -Halbschuhe
| (39—401, Maharb .. gegen
grösseve zu vert . od. z. vr.
Drescher. Borkitr . 5, Fsp.

WWiUWWm
nimmt noL Kunden an?
Off, n. T . 845 Taghl .-L

SrVäuIettt I Warnung!ff ^ *** *̂^' IWarnchiermrt jederM
34 I .. evangel., Köchin.
3000 Mark , wünscht ehrb.
Handwerker, auch Witwer
mit 1—2 Kindern zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter L. 844 an
den Taabl .-Verlag.

Warne hiermit jedermann
von meinem Mann JScdba
od. sonstiges abznkduwn.
da er ohne mein Wissen
nickt das bleckt dazu hat.

Frau Konrad Wahl.
Blücherstra^ e 38.

AzenstWU !
des Unfalls einer Dame!
am 1. Mai vor dem Putz-
laden Kl. Burgstraye \wollen sich oefl- Hotel
Nizza melden.

ill. Vorntrone 7
%mm  AWrein

Ia Ondul. ab 10 Uhr 2.—.
Iahnstraße 36, Hths. 1.
Maniküre K. Bachmann,

Kirchaaffe 64. 1. Walhalla-
Eff nana._
Fuß - ». Schbuheitsvflege
S-ok ie ^-e»hl. Ellerrbogeno.9

Haare u. Warzen
werden für immer ent¬
fernt mit Elektrolyse.
Leberberg 4. 1._s WWwer)
Dr . med.
übernimmt von Mitte Juli
ab Vertretung , Sprech¬
stunden - Assistenz oder
sonst . Facharbeit (Labor .-
Literar .) Anfragen unt.
0 . 791 an den Tagbl .-Verl.

Existenz
m. gutem Einkommen!
bietet sich strebsam. Mann
(Sportsm . auchRichtkaufm.)
durch Uebernahme der Vor-
lagsrechte uns. ges. geschützt.
RasenspielplaneS für Wies¬
baden, Mainz und Umgeb.
In Süddcutschland mit voll.
Erfolg durchgef. Erfordert.
Mk. 4—6j00 .—. Fl29

Henke a . Wintgrn,
Mannheim.

Eristenz
durch Kauf «. Pacht v.
lündl . Besitz, eventl. Be-
teiligung a. aeschäst' .Untern,
bis Mk. 20000 . gebüd.Herr.
Angeb. » . D. 844 Tgbi.-Berl.

WerlePMMjch.
2WV Mk.

unt.Sicherstellungd. Rente?
Hff. E . 842 Tagblatt -Berl.  I

Ächtung!
Wer leiht 10 000 Mk. M.

Zinsen u. Sicherh:rt ? Ost
u. F . 815 Taabl .-Verlag.

Günstige
Kapitalanlage.

Suche zur @rüntnf -g
Sines größeren Unter¬
nehmens 30 000 ML. zu
8 % m  leihen . , Risiko
auisgescklossen. da für das
Doppelte feststehendes In¬
ventar vorhanden, Ofs.>, 3V 849 Taabl .-Verla« .

Erfindung.
Zur Herstellung des Ma¬

schine len Modells suche ich
von Selbstgeber einige
tausend Mark gegen guten
Gewinnanteil. Oss. unter
8 . 837 an den Tagbl.-Ve rl

SMk-LlM
Plebiszit in Sätzen, ver- 1

kausdre für gute Europa
n. Kolonien. .. Adresse rm
LagÄ .-Vc rlwg._ Rb

Voleilfuhrwerk
Höchst—Frankfurt

. -ährt Montag abend nach
Frankfurt u . zurück. An¬
nahme Ecke Brsmarckring
u. Hermannstr .. Friseur
5iuna. Telephon 1-01.

Nach Frankfurt
Dienst ««. den 11. Mai,

eine leere Nolle.
Kimmermann.

MeNrivstr 3 ' . Tel. 6109.

Quelques missieufs Iranq
peuvent prendre leurs
repas ä prix moddrds dans
bonne fam Ile allemande,
cuisine trte bonne . S’adr.
au Tagbl .-Verl. _Kg

Ausland?

Wer verbilft intcllig . i.
Mann ins Ausland ? Oiff
p. D. 848 Taabl.-Berlaa.

Landaufenthalt „
z. Erholung 2—4 Wockn
gesucht von junger Frau:
als Gegenleistna evt. In-
standsod. od. Neuanf . von
Kleid. Off . Ruvv . Biebrich

| am Rb.. Adolfstrabe  2.
F ;00e

UM « ?
Organisation des Sich-

IFindens . Verlangen Sie
I gegen Einsendung von
150 Pfg . unsere hoch-
I interessante Bundes-
I schristen. Tausende von
I Erfolgen und Anerkenn.
I Zusendung erfolgt ver-
I schlossen ohne Aufdruck.IG.schäftsstelle für Süd
I deutschland: Verlags
IbuchhändlerG. Bereiter,
■ München 115,

Maximilianstraße 31.

WM SrMmA
alleinsteh.. 27 I ., evg., w. .
die Beiannrsch. e. Mädels
oder Kriegerwitwe zwecks
bald. Heirat . Off. m. Bild,
w. zurückgesandt wird u
K. 850 an den Taabl .-V. '

Benin, Sude Rn.
Ww., mit einem Gehaff
von 13000 M!.. in M-
rcgelten BerhÄtn ., ffich-
mit Frl . od. Witwe ohne
Kinder. Auf. 30, zweck-
bald. Heivat bekannt zu
werden. Off . riiit Angabe
der Verhältn ., wenn mog- 1
iich mit Bild, n. G. 8j6 |
an den Taabl .-Verlag.

ttapitalist.
Ein selbst! Unternehmen , fit jedermann so¬

wie auch für Offiziere und Beamte a. D. ge¬
eignet, ist per sofort zu vergeben. Zur Ueber¬
nahme werden 15—50 Mille benötigt. Branche-
kenntnisse nicht erforderlich . Gefl. Off. unters
W. 845 an den Tagbl.-Verlag.

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT
-,FÜR BILDENDE KUNST, i-

MAI- JUNI 1920.
DIE MEISTERWERKE

DER ALTDEUTSCHEN PLASTIK
IN 522 FOTOGRAFIEN
IN IMPERIALFORMAT.

GEDÄCHTNISAUSSTELLUNG
MELY JOSEPH f

WOLF RÖHRICHT , BERLIN
HERMANN GEIßEL , MÜNCHEN , ers?

Suche nur erstklassiges
f

Briuo - mein vornehmes
erNklalliaeS reelles diskret.
Ehevermittlungs.

Institut
in emvfebl. Erinnern ««.

> Frau L ^ ietz.
Luife- " rabe 22. 1. Etaae.

599

ifinden Daunen n. Herren
| durch Frau Ella Tischler,Grabenstraste 2. 2 St,

jZes. Qixdkti  Stftmied
| , » I,I,I » I>» » » >» » » >» >» » >>» « » >

ist jedes Mitglied
unseres Bundes.  —
Treten Sie ihm auch
hei u . verlangen Si6
aufklärende Bun¬
desschrift im neu¬
tralen Umschlag geg.

75 KfS-
. .Der Bund”

Lehmann  6 »Go.,
Wiesbaden,
Postfach, 3

Keine persönliche
Vorstellung.

Wer
überläßt jung . Ptamffen
der zu seiner werteren
musikal. Ausbildung notw.
nn Instrument braucht,
'ein gutesKlavie7
in monatl. Miete? Oft.
mit Preis unter B. 847
an dm Tagbl.-Verlao.
WU7W7MU
in Miete zu geben. Ansr.

gegen Gebot abzugeben.
Offerten unter D. 845 an
den Taabl.-Verlaa.

Vornehmstes , geheimes,
diskretes

Ebcvermittlunos - Institut
Wiesbaden

P »stsd,lietzsach 98.
Gute Bedienung , beste Re
feenz .. --ablr . Danlckr t.

Drei geb. j.
Damen

suchen zwecks Sprachen-
austausch tFranzösrsch»,

I nette geb. Dame od. Herrn
kennen zu lernen . Off . u.
M. 845 Taabl .-Berlag,

Für iirtelligente
junge Dame

30 I .. wohlerKg . u. imt
vvakt. häwst. Sinn , evgl.,
nrusikal., vewnmg., , wird
zw. Ehe pass. Partie ge¬
sucht. Ehrenhaffe Herren
in gesich.,. Position , welch,
geneigt sind,, sich ern ge-
inütlickes eigenes Heru'>
zu gründen , wollen ver¬
trauensvoll u. ruckharllo^
ihre w. Adr. zw. dlretten
Schriftwechmls u. K. 101
an Haasenstein u. Voller
Taunusstr . 4. , einsende..
Diskretion verlangt unvIzugesichert. Vermittler ab

I einsam fühlendej
I geb. Dame mit anspreck.

Aoußern . Herz u .-Gemu.
wünscht Bekannt ,chaff m,
nur geb. ält . gutsituiert

I -eff. -Herrn zwecks Heirat
I Offerten unter H. 847 au

den Taabl .-Verlag .,.

Heirat.
Witwer . Ende der 40, ev-,

sol. Charakters , mit gut-
»oh. Geschäft, wünscht,Be-
sanntschaft mit häuslicher 1
Dame . Dlitte der 30er I .,
Witwe nicht ausgcfclil., I
zweck? Heirat . Vermögen
erwünscht. Strengste Ver¬
schwiegenheit gegeben und
verlangt . Off . m. Brld n.
1.  843 Taabl .Verlag.

Witwer, Mitte 40.
ev., qebild. Handwerker, in
guter Stell , u. auskömml.
Verdienst, mit gediegener
Wohn.-Einr .. mit etwas

>Ersparn ., ' wünscht eine
treue Lebensaesährtm , u.

| für seinen noch schuMnch.
netten Jungen eine gute
Mutter zwecks bald, gluckt.
Heirat . Off . u . O. 849
an den Taabl .-Verlag.

Detektiv r'
sucht die . Bekanntschaft
einer vermögenden, allein-
irchenden Dame zweck?
Heirat . „Herr , ist ^grotze,
schöne Erschein., schlank,
Sport -, Tier - u. M' sik-

!freund . Off . V. 838 T.-V.
! Handwerker, Mitte 40,
ickbständ.. mit gutem Ein¬
kommen u. Vernwg., w.
Fräul . od. Witwe rennen
zu lern . zw. Heirat . Off.
u. B. 12227 au Ann.-Erp.
D. Frei,, . Mainz . 1 57  ^
Seriöser Herr
Mitte 80. « is best. F-gm.,!
in gehobener Stenuna,
wünscht, da hier ferne,
mit iumder gebild. Dame
zwecks Heivat bekannt zn
werden. Diskretion znge-
iichert u. verlangt . Licht¬
bild erwünscht. Offerten
unter L- 841 an den
Taabl .-Verlao._

i Vorurteilsfr . verm. beff.
Herr , ar . stattl . Ersch,, w.
Bekanntick. mit liebensw..
lebenslust.. temveramentv ..
naturlieb ^ netter Dame v.
gut. Fia . zw. Heir. Ausf.

! 'ff . n. T . 833 Taabl .-Bl.

Heirat
wünscht gebildeter Herr
28 Jahre , mit ebensoicher
und sehr muükliebender
Dame aus gutem Kr .rs,
Witwe ohne Kind nicht
ausgeschlossen. Angeb. u 4
F . 844 an den Tagbl.-W.

evtl, auch mit kleinerem vornehmen Hotelbetrieb
zu pachte« oder z« kaufe« . Ausführliche Ange¬
bote unter Sch. o. 197. 7 an die 4l«uvLke«»E§»
p-dition Friede. Schatz, Duisburg, erbeten.

NEUES MUSEUM . WIESBADEN . / TÄGLICH
GEÖFFNET VON IO— l UND 3—S UHR.
SAMSTAGS U. SONNTAGS VON 10- 1 UHR.

MMMilWM
Am Montag , den 1«. ds . Mts ., findet im

„Schmaldacher Hof ". Emfer Straße 44 ihmterer Saal)
eine

Andte Bevölkerung
von Wlesbjsöen und Meiinz « i

Zwecks Inventar liquidieren wir während 6 Tagen
von Montag , 10. er . b s Samstag 15. er., einen Posten
getrocknetes , natürliches Hühnerei in Schachteln
ä 100 Ganzeier „Raymond " (Eigelb u. Eiweiß ) zum
Ausnahmepreis von Mk. 70.— per Schachtel.

Jeder Käufer von mindestens 2Schachteln Ganzei
erhält gratis 1 Schachtel ä 10 prima Bouillonwürfel

I(kein Ersatz ). . . . . . . , . , ,
i Unser Volle! „Raymond " ist krisch getrocknetes
Hühnerei , darum machen Sie damit perfekte Eier-
Pfannkuchen, Rühreier , Mayonnaisen, vorzügliche
Zwischenspeisen , genaü wie mit den jetzt teueren
frischen Eiern . Unser Trokenei konserviert sich
auf unabsehbare Zeit.

Gross-Verkaufsstelle
Wagemannstrasse 13, Wiesbaden.

S&fyenfKatwuü i«
_ rrva ^ si

WxiaaAA,

Bezirksverfammlung
| des Bezirks Westen H
statt.

Tagesordnung:
r. Vortrag des Parteisekretärs Hemmer: „Die Demokratie

im Lichte der Gegner". (Aussprache).
2. OrgamsationSfragen.

AN- Parteifreunde sind willkommen ! F36L

Könlgsleiner Hof (Grand Hole!).S anat orium Dr . Kohnslamm.
Pension . Germania.

3ch halle auf die «Dauer oon voraussichtlich
4 IDochen nur oorm. oon 9—1 Tlhr Sprechstunde.
Mittwochs und Sonntags ganz geschlossen . On
dieser Zei » keine Äassenpraxis.

Dr. LOerner, lOilheimslr. 42
Rout - und «Dlasenkrankheiten.

|F 126

Garn
(1C00 Yardsrollen , schwarz und
weiß ), ebenso ein Posten feiner

Stanten-Hemden
hat billigst abzugeben.
Funk , Dotzheimer Str. 57, P.

__ Gardinen ... .
werden gewaschen , gestärkt u . gespannt.

Neuzeitlich eingerichteter Betrieb. — Tadellose Aus¬
führung. — Gärdi ien, welche schon gewaschen sind,
= werden ebenfalls zum Spannen angenommen . =»

C (alimiiS( KöderstraQe 24.• dcnimai , Telephon 4692.IMSSI

Einfaches Fräutctn
40 wünscht mit best.
Herrn zwecks Hcirat . ve
kannt zu werden. Ost . u.

>K. 847 Taabl.-Verlag.

Lebens¬
gefährtin>

sucht sehr shmp. ges. itantl.
43jähr . Kuusthandw.. hier-
selbst in guter Stell ., deff.
Grundst . im Zlusl. für
dtsch. Kriegssch. besch'aan.
wurde, zwecks Heirat.
Starke stattl . bess. Dame,
bis zu gl. Alter, mit Beüh
erw. Selbstoff.^u. B. 824
an den Daabl.-Verlag.

Ee« !M» ,
43 I .. l. X im Ausl ., d.
Krieg rurn ., w. a. d. i ».
ie Bek. einer Witwe mit

Gesch. irg. w. Art. zwecks
.Heirat. Nur cwi,l«SM.
Off. bitte .uir̂ter I . 84b I
an d?n Tcvccbl.-Verla'K. I

hKMMO!
Tücht. Handwerker. Süd¬

deutsch.. Emde,der 30, kath-,
sucht « ff diesem Wege
eine treue Leoensgcsahrt.
gesetzt. Alt. zwecks Heirat
kennen zu lernen. ,vcu
Damen von gut. . Rur , w
wsckreid. Wesen, in K.iche
!. Hm'swesen perf., woll.
ihre Off . nebst Bild unt.
..glückt. Helm" Z. 845 an

>3en Taabl .-Verl . rickten.

1. 1 pojtlQlpö
Brief zu spät erhalten.

Bitte um eine bestimmt.
Ortsangabe unt . G. 84e
an den Lagvl..Verlas>

Tlllslngskilhrks hiesige t^ UllLfilONLUuNJ
lldsrnimmt diskret den

Osl -kQut VON HemÖlcisn
und onderen lKunstgsgsnstdadsn . ‘Angebote
unter O. 702 an den eTagbl.-Üerlag. 468

Ich habe mich als JJVCtlctt ji .T’rzf hier
niedergelassen.

Dr . med . A . Müller
Moritzstr . 42 . Tel . 496.

SprechsL i/i 9~ 1faJl , 8 —5.  _
Nach langjähriger Ausbildung an verschie¬
denen Universitäts -Instituten bei den Herren
Professoren v. Bergmann, Lubarseh u. Bier

habe ich mich als
Facharzt für innere Medizin

besondersnn-,Darm -1  SiiMMatfA
in WIESBADEN, Taunusstraße2, l Trepp

niedergelassen.

j Dr. med. Karl Wesfpfcal.
Sprechstunden : ll »/s —12 1/. «• 3— 4 Uhr (außer
Samstag u. Sonntag ). — Telephon 4362 (Leo).

Grammophon -Platten
die neuesten Schlager in Tänzen und Operetten

wieder eingetroffen.
Traugott Klatiß , Musikalienhandlung

Bieichstrasse 15. Tel . 4806.
Abgespielte u. zerbrochene Platten werden angekauft.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jed. Alter in 2—3 Monaten
flott Klavier spielen

Original -System von Dir. P. A. Fay. Uebungs-
zimraer vorhanden . Für gut . Erfolg garantiert.

1 R . Sittlmsrei ’, Dotzheim . Str . 55. 9 J

Frisieren

Massage (Vibre)
Maniküre etc.

Bolhe
Coiffeur

3 -4 Taunusstr. 34
Langjährige Erfahrung

im ln - u. Ausland.
Berlin , Paris , London.

English spoken.
On parle franjais.

Gevraagcf door een Hollandsche Dame
eensn

leerares in Jluilsch.
Br . fr . onder J . 850 bureau deger

courant.

privat'
TanZ' Unterrieht

zu jeder Zeit , auch in der
modernen Tanzweise , wie:

Tango ( One step , Fishwalk,
Boston , Foxtrot usw.

Eigener vornehmer Unterrichtssaal Im Haas».
Tanz -Lehr - Institut

Carl JMehlu. Tran
Fried rieh Straße 43 , 1. Etage.

9rioate

Zuschneide -ßehr-̂ nstalt
für © amen - und !Kinder-© ekleidung.

<A. ßaureni-̂ leinert
^ r̂elephorM97Lt £ ie5bader ^ 51errngartenis| r^13^

T anzen lehrt jederzeitu. ungen.anzschule W. Klapper u. Frau,
Kleine Schwalbacher Straße IO

(Eingang MauriLiusstraßej.

4
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Berthold Jacobyl s
Internationale und überseeische Möbeltransporte
_ . . . Niederlassung WIESBADEN
ifoöheiiner Straße 57 , Ecke WerderstraSe (Am Bismarckring)

Telephone : 550 und 4010.

Stadt- u. Fern-UmzügeSpedition Lagerung,
. . . . , Stammhaus : Hamburg . 584
Niederlassungen : Wien :: Baris :: London :: New-York :: Wiesbaden.
_ . _ Leitung in Wiesbaden:

^Robert Ulrich (früher Prokuris t der Pa . L. Kettenmayer , G. m. b. H.

Auskunftei„ KOSIHOS“ Detektiv
Telephon 4180. — Luisenstrasse 22, Ecks Bahnhotstrasse.

Ermittlungen — Beobachtungen
Auskünfte im In« und Ausland*

Grösstes , erfolgreichstes Institut.
Separate Sprech - und Wartezimmer.

Diskret I la Referenzen I Grösste Praxis I
On parle iranfais . Englisii spoken.1900.

IMMOBILIEN-
VERKEHRS-GESELLSCHAFT

M . B . H.TELEFON
618 WILHELMSTR. 3-5

(ALLEESEITE)

VERMITTELUNG VON KÄUFEN UND VERKÄUFEN IN VILLEN
GESCHÄFTS - IL WOHNHÄUSERN , HOTELS, GRUNDSTÜCKEN USW.

= = STÄNDIG REICHE OFFERTEN -AUSWAHL - - - --- --

Somraerfrisehe Sankstz.dJahn Gute  Verpflegung
—*" ~ **" *— ■■ Großer Garten.

Pension Berggarten. Schöne Zimmer.
Pension Preis 15Jt täglich.

„Mco daal “ . Erfolg verblüffend . Restlose Vertilgung.
WE ” Beste Zeit zur Brutvernichtung. 'MH
Kinderleicht anzuwenden , altbewährt . Doppelpack
1Mk. Verkauf bei Drog. W. Schild, Friedrichstr . 16.
Bitte ausdrücklich nur Nicodaal zu verlangen . PDS

_luerland,
Uhrmacher, Gold- u.Stiberwarea

Schulgasse 7.

Qünst . Qelegenhei
zum Srmerb guter (Ze
mälde , wie : 467

Ooni © inder,
ß . Thoma,
Srhardt,
G. 9 elber-® achau,
fiellm. Hetzer,
F. Staitler,
ICillroider.

^Kunsthandlung

!K. Öteichard,
?aunusstr . 16.

Papielgewebe sofort!
lief erb. für atl .ArtFabri-
fatiouen u.Perwendungen.
MujierauSwahl gern geg.
40 Pf . Porto . Nur sofort
lieferbare Waren , rat-
kräftige Bertreter erhalten
Zweig-Agentur. F77
Büro Bernhard Gchlacheie
Berlin W. 85, Steglitzer
Str . 7, Abt. Papiergewebe.

«I II?
Küchen und Einza ’mibel in jeder Preislage, in nur
guter Ausführung , sowie Klubgarnituren , einzelne Sessel,
Sofas, Chaiselongues mit Bezug und mit Decken empfiehlt

Jean tlefaiedce , Möksl-Geschäft
Schwalbacher Straße 48/50, Ecke Wellritzstrafle 2. 556

fs) bis Fronleichnam,
^ 3. Juni

Wer sich 6 oder 12 Bilder bestellt erhält
Ausnahme -Tagy

als Zugabe _
modermVergrösserunff seines Bildes mi 6nSton

(für Brautpaare in der Größe 35X50 mit Harton).

PAofogr.Kmst -£ te/ier£ . TJfbßrf,
JSSZSJZ«.nur IHoritzstri 20.TgZ£ uP%Z°

Hie Spatzen
HKS

erzählen  es lieh auf dem Deuche»DUmwntme
wmmmmmmmmmmernmammmmmmm

ift jetzt ruieäez
der beite Schuhputz

Sabt.Rüd.itaztKe TTltUe  l A
IP7«

Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

685 gest ., 10 gr schwer
Mk. 380 .—.

333 gest ., 8 gr schwer
Mk. 215.—.

0. Struck, Goldschmied
Michelsberg 15. Tel . 2196.

AAlllWM
Mftiei

tUM̂ Wicderverkcmrf billigu

morgen
kann  ich Ihnen Zwischen¬
verkauf Vorbehalten.

Kirschb., Rüstern, Eiche.’,
Mahagonim. grossen

3türigen Spiegelschränken
Mk. 7000 bis 28000.

uithi
HEM

Die glückliche Geburt eines

strammen Jungen
zeigen hocherfreut an

Jal . Menk und Frau , Anna , ged . Liefert,
z. Zt . Frauenklinik , städt . Krankenhaus.

Wiesbaden , 6. Mai 1920.
Webergasse 48. 1.

Slisabeth SKenzel
SfJIartin fHildebrandt

Oerloble.
tOfesbadm Lmlin

SJTal 1920.

Statt JCarlenl

Frieda Deckel
IHans5(rah

Oerlobte.
Wiesbaden , 9. Mol 1920

runde, naturlasicrt,
ganz bedeutend unter Preis|

billigst abzugeben.
Rfunkranz

Blflcherplatz 3.

SOTUMgcrsse 12. tbel 'ritzsfrop « 27.

«ratze Auswahl in

Stück 50 und 60 Mark. I
Gerhard - « rimm,

Blücherstr. «. Tel. 3164.

sicher wirk. 8chutzm.
Schloßdrogerie Siebert,

Marktstrasse 9.

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch
und dauernd „ Firmusin " .
Ärztlich empfohlen u. begut¬
achtet. Preis das Paket, ent¬
haltend 63 Tabletten , 18. M.
Zu Hab. in de» Apotheken.
Niederlage: Schützenhof-
Apotheke , Wiesbaden,
Langgasie N . F1L7

ff iwwiTimw

Buchbinder-Arbeilenj
fertigt in guter AnsführuagJ

«. J
> L.ScheSlenbeni’sche

Hofbuchdrackorei*
*>DnickerelkaiitirIn Tagblatthaas4
► Schattsrhalls Hakt. 4
» ----- fwaral HSMl -- -

SWWWk»
alle Größen nach Maß.

Eustav Mollath,
4« Kritdrichftratze 4«.

Hr Magerkeifl̂"
Schöne volle Körverform,
d. unsere oriental . Kraft-
villen. a. für Rekonvalesz.
u. Schwache, vreisnekrönt.
aold. Medaillen u. Ebren-
divl. in 6—8 Wochen bis
30 Pfd . Zun ., garant . un-
-chädl. Rerztl . emvf. Str.
reell ! Biele Dankschr. Pr
Dose 100 St . 6 Mk. Bost-
anweis. od. Nachn. Fabrik
D. Kranz Steiner n. Co.. ,
G.m.b.S'.. Berlin W. 30/ 70 |

«egt . 1865. Tel. 265.
Beerdigung ».

Anstalten

Me . Ml
Firma

Mols Md)
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all. Arten

Holz, und
Metall-Särgen

in reellen Preisen.
Eigene Leichen-rSage,

«nd Kranzwageu.
Lieferant de» Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamte».

Verein«.

Stall Karten.

Paul Pfaff
Else Pfaff

geb. Doerzbactjer
beehren sich ihre Vermählung

anzuzeigen.
WlESBHDETl, den 8. TTJai1920.

Stoff Karten.

Unsere heufe In Arenberg (Rot Hahnen)
bei Coblenz erfolgfe
Vermählung

zeigen an

Pefer Flory
Julchen Flory

geb . Schneider , verw , Ulrich.
WIESBADEN, s . Mal 1920.

Oraniensfrasse 40.

Ohre am S. Mo ! vollzogen « Vermahlung beehren
sieh anzuzeigen

SKarl2 inn
Slli Ginn
geb . Schnaas.

IDiesbcden 192a Mainzer Strafte 4L

Richard Gross
Liesel Gross, geb. wathu.̂ ..

■l ' Vermählte.
Steinfiirfs, Berlin, Wiesbaden,

Faulbrunnenstraße 6.

Ihre Vermählung beehren sieh amuzeigen

Bürgermeister Dr . B . Kram und
Alice , geb. Ohme, verw. Wittner.

\ Kahl’*lahn-Hlelier
Selcphon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Sduoaibacher Sir. 52, Sdte lOellritzstraße.
Sprechstunde:

eon 9—ö ‘Uhr. Sonntags von 9—11 *Uhr.
On den meisten Füllen

Garantiert schmerzloses Zahnziehen.
feinste <ZoId- nnd IKautschuharbeiten.

Schonendsle Behandlung .—9JTäß. 9reise.

Gasgefüllte Lampen*
Flaclf Jctzt:  Luisenstr . 2S , gegenüber
" dem Realgymnasium . Telephon 747.

Haut -, Blasen - ,
Frauenleiden |

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
mdlung nach den

neuest . Wissenschaft!.
Methode»
Berufsstörung

Hraböenkmal u.
6tMesMMe§0Äm

Zrie - hofs - DLunst

\ Wiesbaöen|

Sterbefälle.
ttm4. Mai: Pnvatiere AmaN»

Siebeier. «! I . — v. : Kellner
Anton Kuhn, « I .; Rentner
Tutm» Baedecker, 64 I . - 6.

>Hattenheim
(Rheingasif

Wiesbaden,
Wilbetvuiraese 0.

Mai 1920.

StänSigr AusstellungNieotasstroß» 3 p.

Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verschl.
Mit . 2 .5O (Nachnahme ). F 126

Spezialarzt Or. med. Hollaender
Frankfurt a. M., BethmannstraSe 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.
Täglich 11-J, 5-7 Uhr . Sonntags 14-1 Uhr.

Trauringe
Dukatengold 900
IS kan . Gold 750
14 kap . Gold 585

gestempelt

f8 kar. Gold 333  gestempelty. 50.̂ 10

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegen üb. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel . 6138,

Stilen Freunden imb Bekannten hierdurch die traurige
Nachricht, daß unser lieber Bater , Schwiegervater , Großvater
und Urgroßvater

m All WM
heute früh %3 Uhr infolge Altersschwäche sanft «nt.
schlafen ist.

Ae taumln Hinterbliebene».
Wiesbaden , den 8 . Mai 1920.

Die Beerdigung findet Montag , nachmittags 3 Uhr,
von der Leichenhalle de» SüdfriedtzofeS aus statt.
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j sÄN -AgM « 1
C Weiblich« Perfone.» j

Zunge fiontoriltinnßn
SÄä ® «

Stellennachweis
für (oufmänn . Angestellte

im Stadt . Arbeits amt.̂
Tückt. durchaus zuverl.
UM verlSMio

od. unabh. Witwe, die be^
fähiat ist. ciil gr. 8 « .
(anbacfth. selbst, su letten
u. Personalbcaufüchtigung
zu übernehmen, aeb dj:
Offerten unter tt . 846 an
beit Taabl .-Berlag.

mögt , branchekundig,
für bald gesucht.
Schokoladehaus

Carl F . Müller,
Langgasse 8.

MaO-LeWM
emvfichlt Berufsamt im
Städtischen Arbeitsamt.
Zimmer 11. _ £386

Mehrere
Lehrmädchen
u. Volontärin

für sofort gesucht.
gceitn . Lanaagsse 35,

reWW
bei sofort. Vergütung für
Drogerie und Parfümerie

gesucht.
Bruno Backe, TaunuSttr . 5
f Gewerbliches Personal )

Selbständige erste

Men-
oetfeiterianen

gesucht.
CE. Wirnuittt,

Wilhelmstrafte 54.
Prrf . Schneiderinnen ges.
Al^recktilrafte 26. Lader

.guarbeiterinne«
für Taillen u. Röcke ges.

Grete Esckenauer,
Emser Str . 2.

Tüchtige Schneiderin
für ins Hausne {. Nah.
irn Taabl .-Verlag.

Sllrneiderin
für einige Tage « sucht
g>cfencnittcifte 18. Part.

Suche Herrschafts . .
IPens ^ u. Hotlvcrsonal!

aller Branchen. ^
, ff rau Kathinka Hardt,
gewerbsmäftlge Stellen-

v- rmittlerin.
Schulaalle 7. 1.
Telcvbon 4372 _.

At Ws. tzausWltM
welche in Kücke verkekt «st
u. mit Hilfe eines HauS-
mäddnins kleinen Haush
fuhrt gesucht. Off . mit
.'lnsvrück. u. Ang, seither.
Tätigleit u . K. 839 an den
Taabl, -Verlag._ '

Zur Fahrung eines tl-
frauenlosen Hauch , bell.

,Frau lKriegswitwel oder
alt . Mädchen aesuckt. Off.
n. V 846 an d. Taabl .-V.

Gesucht aufs Land at*
Unterstützung der Stau
tüchtige zuverlässigeHaus¬

hälterin
[die verfekt ist in der guten
Küche u. Einmachen , sow
Garten u. Geflüae hol zu
leiten versteht. Gärtner u.

12 Mädchen vorh. Off . an
Ott . Hau « Nussbera,

bei Niederwalluf.

DrDentL SausmöHdjen
gesucht. Konditorei Kerbel
Kirckaalle ' 8.

Für sofott durchaus
I zuverl. selbständ.

I od. unabhäng. Frau bei
Isehr g. Lohn u. Kost ges.

(MWWiltlU

Jüng. Köchin
gesucht in herrschaftlich.
BillenhauShatt von zwei
Personen. Zwei Haus¬
mädchen gehalten.

Rerotal 1.
i dünnere Köchin
(Mädchen oder unabhäna.
junge Fraul , welche fein-
öürgerl . kocht und Haus¬
arbeit übern ., in Villen¬
haushalt von 2 Pers . für
ganz oder auck von mora.
8—5 nachm, gesucht. SJtelb
9—11 und 4—6 Uhr

Schöne Aussicht 37.
Tüchtige Köchin

, . Haushälterin in Villen
bausball bei gutem Lohn
per sofort gesucht. Huck.
Biebrich a. Rh-, Wi .s
badener Allee 68.

Tückt. brav. Alleinmädch.
sor. in kl. Haushalt ge¬
sicht. Stehn . Biebrrcher
Strafte 27. 2. Anzutrefseit
von 3—12 u nach 8 Uhr.

Gesucht zu ein, . Dame
[bie in Pens , wohnt, ein
gesetztes

besseres Frl.
Nur mit sehr guten Emvf,
versehene wollen sich meld.

Abeaastraste 4. 1.
Zimmer 9—10.

Zu sprechen ti. 11—1 Uhr
Tüchtiges *

Allein Mädchen
gesucht. Krau Oberregier .-

IRat von Pfeffer . Bier-
stadter Strafte 44

Belleres
Hausmädchen

>das auch mit auf Reisen
acht, gesucht. Hob- Lohn.
Vorzust. 9—11 u. nach 7)4

| Gtrstav.Frevtaastr . 1. M
Braves Alleinmädchen

bei gut. Lohn u. Behandl.
gesucht Rheiiiitrafte l>0 1.
8688. Alleinmädchen
im Kochen erfahren , für
einzelne Dame bei sehr
gu em Lohn ges. Nah.
Bi^rstadter "Strasse 32, 1,
vormittags bis 11 Uhr,
mittags 1—3Vt Uhr . II Ue
vorhanden.

Ordentl. Frau
izu,>i La den nutzen morgens
gesucht. Gerstel u. Israel,

^Lanaualle 19.  _
Laufmädchen

oder

Laufjunge
für sofort gesucht.

Segall . Langgalle 38.
c Männliche Personen
^ KcmsmSnnlsche» Personal )

Zum 1. Juli 1626 aut
empfohlener

Bürovorsteher
gesucht von

IGeb. Justizr . Dr . Alberti.
Wiesbad,, Adclbe dstr. 28

Wiesbadener Bezirks-
verw. d. Bersich.-Branche
sucht fach bündigen

j. Bürobeamten.
Ausführliche Bcwerbungs
schr. erb. unter Z. 847 an

| kn Taabl .-Perlwg. ,r

lipair
aus der Kolonialwaren -

.branche. mit I» Zeugn,.
sucht Metropole -Monopole

!Hotel A.-G.. Wiesbaden.

Lehrling
| für Anwaltsbüro gesucht,
Dr . Beres u. Dr . Müller.

Wilhelmstrafte 15.

Junae Kriegswitwe.
. firm im Schreiben und
Rechnen, suckl sckr. Arbeit
in u . anher b. L>. Offert,
u. L. 845 an d. Tagbl.-V,
s Gewerbliches Person al s

Geb. jg. Dame
welche enal . und franzöi' .
spricht, musiz.. gcvrüste
Kindergärtn , u. Kranien-

jvfleaerin ist. sucht Stell,
in vornehm, deutscher oder
franz , Familie . Off. u.
ltz. 839 an d. Taabl .-Verl,»Kl
22 Jahre , Lt>z. absolviert,
musikal.. in Kindererzieh
u. Haushalt erfahr , sucht
bei Familienanschluk v«ll.

WllMlM
Iin feinem Hanse. Eintritt
event. sofort. Oiscrten u,
W. 84« an den Taabl .-V

Junges Atädchen
mit gut. Erziehung , heit.
Natur , sucht Stellung als
Gesellschafterin. Offert , u,
D.  846 an d. Taabl .-Verl,

. Belleres in. Fräulcln
sucht Stelle als Gesell¬
schafterin bei einer liebe¬
vollen älteren Dame oder
a' s Kin "̂' ''sräul . zu a .t.
Kind. Off . u. C. 1?

Kaufmann
121 I ., mit Eins -Zeugnis,
der seine 3j. Lehrzeit be¬
endet bat . inckt Stell , in

!Büro oder Bank. Franz,
u. enal . Sprache mächia
Oft . u. S . 836 Taabl .-V.

Kaufmann,
im 21. Lebens,ahr . mrt
allen Büroarbeiten vertr ..

>juckt Stellung auf hiesig.
Büro . Offerten unter
H. 844 Taabl .-Verlag.

Kaufmann
!sucht für abends u. Sams«
tags nachmittags schrijtl.
oder sonst. Beschäftigung.

Angebote u. ft . 848 au
den Tog bl.-Bert . O200k

Geb. Herr
mittl Alt., lanaj . Aus
landstätigk .. der englisch
Sprache in Wort und
Schrift perfekt mächtig. t.
Beschäftig, irgendw . Art.
Gefl . Offerten u. S . 846
an den Taabl .-Berlag —
IlUNfler Mcrnn, 25 ^ cchre,

>mit guten Voekenntmssen.
möchte in einem Ban:
banse od. gr. kaurm. Unter
nehmen als . Lehrling
cintreten . Onerten unter
D. 12238 an. Ann .-Erved.
D. Frenz . Mainz , k' ö?

5 Gewerbliches Perf»
Suckie als perfekter ,

hem - WM
geeigneten Platz. Innevt
Dieneritelle , Kran envtl,
oder ionitiae mit meinem
Fach vereinbare Betatm«
ungen werden gerne het
oder auswärts anaenotn.
Gefl . Offerten erbitte u.
7 .. 843 <m den Taabl .-P,
Junger solider Chansscur,
beide Referenzen . L>q»
Engagement in Prtvcck.
Nur Person!. Lorstcllun» .
Gefl . Offerten u. B. 844

den Trmbl.-Verlaa . ,
Achtung!

Ni« tig« » Wr
sacht Stellung bei , ein«
Herrschaft, ist gel. « clüoll.
von Beruf u. im Besttz d.
Führerschein 2 und 3bx
war vor dem Krieg tm
Ausland . Off . u . E. 845
an b-n graabl -Verlag.
"luAWÄllWur
iAutomobilschlollerl iE
sofort Stell ., übern, au«
längere Aushilfe . Oif. U.
S . 843 an d. Taabl .-VerL

Äelt. solid. Manu
s. Besch, bei bcschetd. An»
sprüchen.. Off. u. P . 8W
an den Tagbl .-Verlag

Pianist (in)
Iper sofort gesucht. Union

Theat er. Rbeinstrake.

Erster Geiger
und

1» Cellist
gesucht.

„Thalia -Theater."

Perf . Hausschneiderin
u. t. Weistrlickcrin togew.
ges, Rheinitraste 94. 1.

Pulz.
TUchl .Arbelf .f. sof.
od . spät gesucht
Kleinofen,
Lenggasse 30.

Suche nach Stockholm
perf. Köchin

| und gewandtes
Hausmädchen.
Gute Zeugniffe erfordert.
Freie Reise- Näheres bei

C. Schmidt.
Kranzvlad 5 —6,

Besseres Laus auf dem
Land .sucht „MW»». 16- 18%
als Stütze der Frau - Näh,
siiioderwaldstrake 6. Lad,

, Braves Alleinmädchen
l-ei g»t. Lohn u. Bebandl.
nes, Nbeinit'-ake 50. l.

,daS locken kann, zu etnz.
Dame gegen hohen Lohn
u. gute Bebandl , gesucht.
Meldungen Montagnachin.
zw. VA  und ^ 6 UhrGartemir . 8 od. schristlich
unter E. 846 an den

| Taiabl.-Verlaa.
Miges HMmSchen
das gut näht , in Hcrr-
schaftshaus gebucht. Rah.
Arbeitsn achweis. .

WligeWW
für die Kcrsfeetüche in

>Jcchvesitelle für sofort ge>
ŝucht. Palast -Hotel.Alleinmädchen
oder Stütze mit g. Zgn.
zu ein, . Dam«, evt. Bush,
od. Moraenfr . ges. Rhein-
strai-e 11 P .. v. Sckrötter.

f  Gewerblicher Personal J | aUitn .Ued . D.' Frenz, >
>̂ -- 1G. m, b L, . Mainz , bo? IgM.Wulm

>sucht bei ein, . Dame Stelle |
| als Gesellichafterin und zur
Erledigung leichter Hans- !
arbei e». Gute Behandlung

\ Bedingung . Oe',alt Sieben»
lache. Slnft. eibitte unter I
K. 837 an Tagbl-Vcrlag.

,gräul., 20  I . alt,
in allen bell. Hausarb . u,
Kinderpflege bew., sucht
Stellung in gutem Hause.
Oss u. W. 838 Taabl .-V

ßmMkliil
tüchtig, zuv. vers, Köchin.
1. Refrz .. s. selbst. Stell
Oss. ». S . 846 Tagl.l̂ L

Haushälterin
bell. Fr ., ans. 46. sucht b,
Herrn oder Dame oder in
kl. frauenlos . Hause Stell,
Offerten unter H. 841 an
den Taabl .-Ber lag.

Friseuse jolort gesucht.
Vorstellen Arndtitr . 2, 1,
bei Müller , abends 8 Uhr

Unabbänaioe Frau
oder träft . Mädchen für
Makchinen-Wäscherei bei
Tariflohn u. Kost »er sof.
gesucht. Nur solche, w.
schon in Wäschereien w.
wollen sich melden.

Hotel ReichSvost.
Nt -oasitrasts 16—18,

Mehrere Madckwn
aus guter Familie . « -
wandt in Handarbeit , bet
autcr Bezahl, s. dauernde
Beschäftig, gesucht. Vor.
»tobellen 9—6 Uhr.
NMao . Wollwarenfabrik,

Ki rcktgalle 74._ ,
WttSMleMW
in bürge vl. Restaurant
f  sucht Birhricha. Rh.sssbadcner S tra fte 15.

Junges Fräulein
zu Kindern tagsüb . ohne
Vcrköstiauna gesucht, etw.
franz Sprache erw . Vor»
«uitellen in Wiesbaden.
Sonnenberaer Str . 64».

Gute Amme
per sofort gesucht. Ansrag
Billa Frank . Leberbera 8
Zimmer Nr . 8. _
Etagenbe schlieherln

etw.is fr an, , sprechend,
Hausmatchrnj

Küchrnmädchen
für Hotel

Alleinmädchen
Hausmädchen

Köchinnen
für Privat

sucht rrso
Städt. Arbeitsamt.

Zimmer 2.

Una 0 ^eit |Alleinmädchen
,' triftig u. ordentlich, ge-
juckt Mar ktitr. 12, 2 r.

Jüöii . Mädchen
f. kl. leichten Hcwshailt
gesucht. Vorzust. z. 8 tt 9,
abd. 7- 8 . Frau Diebels.
Dotzbeim er Str afte 68.
Alleinmädchen
das bürgcrl. lockten, kann,in kleinen b:rrschaftlici«n
HaushaU zu n 15, d, Ä.
gesucht Kaiser-Friedrtch-
Rina 46. Part

das die Küche ein wenig
kennt u. ein wenig franz.
spricht, für sofort gesucht.

IOfferten unter G. 837 anden Taabl .-Verlaa.  ,
MUzuW^WW!

Iwelches etwas kochen kann
aesuckt. Hilfe vorhanden

Schüler.
_Bachmaveritrafte 12.
Alleinmädchen
zum 16. Mai gesucht

Rbeinktrasse 15. 2.
Ecke Wilhelmstrafte

erfahren in Unterhaltung
u. Sleuanlagr voti Ltcht-
and Kraftanlagen sowie
Revar . v. elektr. Mascktn.
für dauernde BeschastrS
gesucht. * 395

BrockhitcSwerke A.-G.,
Niederw alluf,
Tüchtiger

MgeMM
^ gesucht. 0128

Kruck-Werke
Frantf «rt/M .,Galluswarte.
Tavezierrraehilfe aesuckt.
Theodor Ullrich. Gujtav
Advliitrafte 1.

2 bis 3 Putzer „
sucht W. Röder, Tuncker-
metiter. Nambach. Sack-

' Pcrl.li,.
Wl « e-Me !l.

b. vodrm Lob» sofort ge¬
sucht. Angebote unter
P . 849 an d. Taabl .-Verl.

Zuverl . Kutscher
aesuckt. F . Wink. Dotz-
beimer Strafte 18._

Krankenwaaen -Fahrer

Köchin

Gesucht per 18. Mat
für Leinen deutschen|
Haushaltnettes

da« gut bürgerlich lochen
kann. Hofier Lohn, gute
Verpflegung u. Behand¬
lung. Dorn , Waliuser |
Straße 11, 3.

Tückt. bell. Mädchen,
da» alle HauSarb . machen
will, gesucht, Putzfrau 0«
halten , Rh initr , 113. 2.

Einzelne Dame suckt
durchaus ^uverlä ^ ianA alt.Alleinmädchen
jauch unabdänaiae Frau ),
welches die einfache Kucke
u. alle Hausarbeit ver-

\ steht. Porst , am 9-, II . 12.
vorm, ab 16 Uhr

^inastrasse P.
^ _ M
iofort gesucht. Lob- Lohn
Neroberassrafte 21.

ünverlässices ehrliches
Alleinmädchen
für kleine» Haushalt 13
erwachs. Person .! s- 16. 6,
oder 1. 6. gesucht. Vorsu-
itellen Sottutagnackm . ».
2—4. wochentags abd». n.

-8 Uhr « arlktrabi 37. 3 r.

Suche für kl. Haushalt
>13 BerfonlenjorDentl. MSScheii
welches etwas kochen t,
ante Behandlung u. hoher
Lohn: Vorit. von 10- 12
4—6 Uhr Krcmzvlatz 3/4,
liac reen 'aben.
eüeres

für !L ruh - Hcmsh- aef.
Frau Genth . Nassauer
Strasse 12. Ad olfShöhe._
Alleinmädchen
das selbst, locken t . für
15. Mai gesucht- Vorstell,
morgen» bis ll Uhr

(ftr. Burastrasse 4. 2,_

Fränlein
, au» guter Fam . kann in
Igröft, Betrieb das Kvckirn
erlernen : ebendin. kann
sich ein bell. Mädcken wi

!Servieren cmSbilden. Lds,
u. T . 847 an Tagbl. -Pech.

aesucktt Arn dtstrafte "l . 1.

EksliD roetben
Kupfervntzer, Silberputzer,

Messerputzer,
Personalkochin und Stütze,

Küchenmädchen, Haus¬
mädchen. Zimmermädchen.
Metropole -Monopole-

Hotel A .-G ., Wiesbaden.
Gesucht

2 Pagen - List
,16—18 Jahre alt ). Ein
tritt 1. Juni.

Hotel Quellenhok.
jSchwarzwaldi,

sucht S !ell. als Haushält,
zu Herrn , evt. auswärts
Hoiviz Oranicns tr. 53.

Herrschaftl. Köchin
juckt Stelle für sofort od.
soäter, ohne Hausarb . tt.
Osss. D. 843 Taabl .-Ver!.

Tücktiae Köchin
sncktt stundcnw. Bcschtft.
Ausb , Sldolfstr. 16. Frtsp

Fräulein
28 Jabre . im Kochen,
Schneidern , Bügeln und
allen Hausarbeiten perf..
suckt vall- Stelle als bell.
Stütze oder HauSbälterin
nur da, wo Mädcken vor
Händen, Adresse im Taa-
blat t- Berlag.

AvtzbaiiWle in Maien
sucht

gewandte , sprachkundige
Telephonifttn

zum baldigen Eintritt . Osserten unter B . 850 an
den Tagbl.-Beriag.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

flotte .
Stenotypistin

System Gabelsberger
und erbitten ausführliche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Gehalts,
ansprüchen.

Dyckerhoff&Widmann A.-G.
Biebrich a. Rhein . _

Cliem . Fabrik in Biebrich/Amöne¬
burg sucht mögl . sofort

Telephonistin
die auch Adler -Schreibmaschine ü.
Stelze - Schrey - Stenographie be¬
herrscht.

AusführL Bewerb , unt . Ä» 759
an den Tagbl .-Verl . 698

Geb. Dame @ CÜbtC WäschLvlN
tückia im Haushalt , sucht
Stelle als Stütze oder zur
Führung des Haush, . im
In - oder Ausland . Off. u,
F. 846 cm d, Taabl .-Äe rl,
14 Jahre altes Mädchen
juckt Anranos - Stelle.
Elconorem'trafte 6, 2 r.

für Stores - und Decken-Wafchen sofort gesuchte
Louis Franke , Wilhelmstrafte 28, Büro.
Wir suchen zunt sofortigen Eintritt eine»

!tüchtigen, gut empfohlenennickt Ainanos - « reue. 'SS & ungen Mann
K Jahre . auS gut. Lauie . I ^ ^ . _ . ..

Wildbad  _
Zuverlälliaer sckulentlafi

Junae in Danerstell . alsBote
aesuckt. _Moritz und Münze «.

Wilhelmstrafte 58.

I AM

das auch kochen kann, für
älter « Dame in Bingen
am Rhein gegen guten
Lohn aesuckt. NäiheroS
Luisenitr . 4. 2. hier.

I . Mädcken tagsüb. ges.
Niedcrwaldstrafte 5.  Hg  e

Ehrl , saub Fran
ob. Mädchen 2 Sdd, mo g
sofort gesucht. Weis. Laug
L -L - IL- - -

Ehrl^ tisckt., Ptltzsr. vorm.

\ ( ^ Weibliche Personen )

k̂ gausniSnnische» Personal j

PriliMeliilill
| eia. Masck.. fe hlt. Arbeit,
n. Notiz. Ideutick. franz .,.
halbe Tage frei . Ang. u.
f>. sifi im d Taabl .-Verl.

Gebild. Dame . 33. mit
Sandelssckulbild .. engl, u
franz . beb.. Uehcrsctzung
mit Regiitr . verte ., keine
Stenot .. s. a- o, h, T . Vit,
Off, u. T 841 Taahl ..V.
3anpW. poin
sucht Stelle für Laaer od.
Büroarbeit . Offerten unt.

UÄ, 2 ‘ ». 847  an d. 2aabL.* erf.

25 Jahre . auS gut. Lauie
sucht Aufnahme in Wies
baden oder Umaebung bei

, einer atbild , Fcimili? zur
[Erlernung des Haushalts,
Familieii -Ansckluft erw.
Offerten unter M. 844 an
den Taabl .-Verlaa._
Wo kann in. Fräulein

tagsüber das Koche» er¬
lernen ? Off. u. S . 845
an Vn Tagb^-Verlaa._
IW . 0010 D$en

iuckt von 8—4 oder 5 Uhr
Besckäf igung. Oifert . u
e» 845 an den Tanbl.-V

Bess. alleinstch Frau
suckt Beschärtia. tagsüber
im Hausbalt oder im Gc-

; schäit. Offert , u. O. 847
Ian den Tagbl.-Verlag.

^äm ^̂ ĉhe Personen̂ )

^ Kaufmännisches Personal j

für Lohnbuchhaltung und Versand . Schriftliche,
Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche und
Zeugnisabschriften erbeten an 606

WchWi lö. IN. b. %, «Ä fl. H.

Grosze Fabrik sucht für ihre Speiseanstalt,
.in der Beamte und Arbeiter verköstigt werden«
durchaus tüchtigen , unbedingt zuverläsjigea ~

Nur Bewerber , die über längere Erfahrunge »!
in Grobbetrieb und beste Zeugnisse verfügen,
wollen Angebote einreichen unter A765 aq
den Tagbl.-Berlag . eos

SoleWiiiW Für junge Dame
— .. . 1 ' . — 195 ttlirh für CPnhr vieles Monats Stell« ifl ftttl

energisch, arbeitsam. Jn-
u. AuSlandvr., kautionsf..
gr . Fig .. MUte 36. such!
für soi. leit. Stell ., event.
spätere Beteiligung. Oif
u. P . 846 an b. Tagbl.-V.

23 I .. wird für Ende dieses Monat » Stell« in gute»
Familie

als Stütze, der Hausstau
gesucht, ob"« Entgett . Osserten unter S. 844 an
den Tagbl.-Verl-

t-
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Tüchtiger, zuverlässigerKriminal-Beamter
eventl. mit eigenem Polizeihund , zur Ueber-
wachung eines industriellen Werkes

per sofort gesucht.
Es wollen sich nur solche melden, die der-

artige Posten schon mit Erfolg längere Zeit be-
gleitet haben und ihre Befähigung an Hand von
Zeugnisabschriften belegen können.

Schriftliche Offerten erbeten unter A. 771
an den Tagbl .-Berl ._ 615

mm  kW« smini
lange Jahre selbständig (Fabrikation-ge'chäst), durch die
Zeltverhältnisse gezwungen seine Existenz aufzugeben,

sucht Stellung
in Geschäft od. Fabrikbetrieb iBüro , Lager. Versand etc.)
Gesl. Angebote unter U. 83!) an den Tagvl.-Berlag.

Kaufmann
30 Jahre , Verb. , z. Zt . in ungekündigter Stellung als
Leiter -eines Rechnungsbüros in großem Betrieb tätig,
sucht zum I. Juli oder später

Vertrauensstellung
möglichst als Prioatsekretär oder Kassierer . Gesl.
Osserten unter W. 837 an den Tagbl.-Verlag._

[ Sermtetungea)
Läden «. Geschäftsräume.
Loden nur I .. acergn. fu»
Schncider u. Schub mach.
Nah. Adlerstraste 7.

Laden mit 2 Nebenräum.
ü.  Keller fof. m  vernu.
ev. dazu 2-Zim.-Wohn.
Näh. Lranienftr . 52, 1 l.
Möbl Zim.. Man » iff»
Adelkieidstraste 47, ©Sb. 3,
QdlqfiteHe für t. Madch.

Adolfstrohe 6. 1 ©t.. aut
möblierte Ztnrmer .Mt
2 Betten , voll. Pensum.
Bensiov R-uvv

Lehr aut möbliert. Süd¬
zimmer sofort zu vcriu.
Adelheidstraße 43. 2 St.
Anmn'eb. 9-̂ 11, 2- 4.Gut möbl. Zim. m. 2 B..
Nähe der Ringkirche, zu
mn. Cff . K. 844 T.-Vl.

In best. Hause «Rlieinstr.)
der 1. Juni , event. früh .,
einfach möbliert . Zimmer
ohne fede Bervflenuna
zu vermieten . Offerte«
u. S 847 a. d. Taabl .-B.

c
Zwei ruhige Leute
s ichen 1 oder 2 Zim. mit
Küche oder Frontsp . Off.
u. 9l. 845 an d. Taabl .-V

Jg . deutsch. Ehepaar sucht«SbliMDmei
mit We

evtl, auch leer, sofort oder
bis I . Juni . Off. u. VV. 834
8m den Tagbl.-Verlag.

Ir Vermeidung
der Bangsemmietung
sucht besseres Brautpaar
2—3-Zimmer-Wohnung mit
Küche. Südviertel bevorzugt.
Gefl. Angebote u. Z. 841
an den Tagbl.-Berl . erbeten.

Me » vmW
evt. mit Möbel, gesucht
Ors. «. 2 . 842 Tagbl .-V.
Zwei rubiae keinaebildete

ältere Damen fudwn ab
August oder ©evtember
3 unmöblierte

Zimmer
mit Küche u. Zubehör , evt.
in Villa , hier oder auf d.
Lande, statt Zwangsein-
guartieruna : Uebernahme
von Pflichten nickt ausge¬
schlossen. Offerten unter
H. 846 an den Taabl .-V
Aelt. Ehepaar sucht bald,

in Villa, mögt. Kurviertel,
4—5-ZU.'WchkllNg

event. mit Bad. Gefl.
Offerten unter F . 849
an den Taabl .-Bewaa.

5-6‘3Mo !)n.
oder eine kleine Billa von
rnbiaer deutscher Familie
zum 1. .Okt. l. I . zu miet.
gesucht. Anaeb. u. U. 836

den Taabl .-Verlaa.

ZWjvs. LWk
Juöjt gch« W«

j . kleines Büro . Privat-
Eintritt , möbl. Schreiben
A 43. 838 Taabt .-Verlaa.

Wt mööl. klhlaf-unD
mit Klavier und möglichst
voller Pension von junger
Dame sofort gesucht. Off.
erbeten u. M . 841 an den
Tagbl.-Verl.
Schere alleinsteh, franz.

Dame kuckst möbl. Zim,
Nähe Post, von 150 Mk.
aufwärts . Off. u. O. 840
an den Taabl .-Berlaa.
Durchaus ungestört, kehr

mit möbliertes
Wohü' u. bihliszMmer
von besserem Herrn ver
sofort gesucht: mit Piano
bevorzugt. Offerten unt.
S . 837 an den Tanbl .-P

Pension
sucht jg. Kaufmann in
gutem Hause für längere
Zeit zum 15. 5. od. 1. 6.
Kartoffeln u. Lebensmittel
können ev. gestellt werd.
Off . u. S . 843 Taabl .-Vl.

Berufst , aeb. i. Dame s.
g. mW. Ammer

mit Verpflegung . Off . u
W 842 an den Taabl .-V
Dauermieter

fanfrt schön möbl. Zimmer
mit elektr. Licht ohne
Pension . Nähe Bahnhof,
ver sofort od. sväter . Oft.
u. K. 849 Tagbl .-Verleg.

Ml . Mhn-u. Wch.
mit 1 Bett , ohne Pension,
in der mittleren Stadt.
Parterre oder 1. Eloge,
mönlichit mit separatem
Eingang , von Herrn ge¬
sucht. Off . u. I . 848 an
den Taabl .-Verlaa.
Zwei ia. Herren suchen
1—2möbl. Z'mmer

mit oder ohne Vervfley.
Offerten unter E. 847 an
den Taabl .-Vcrl-aa.

lod. 2Wn MM. W.
wenn mögl. mit s p̂ar.
Eingang , gesuchi. Off . u.
M. 847 Taabl .-Vevlaa.

Gsbild . ja. Dame sucht
möbl . Zimmer
in emtem Hause. Angeb.
u. S . 8-19 Taa-bl.-Verlag.
Gebildete junge Kranken¬

schwester sucht
möbI. Zimmer.
Off . u. T . 849 T-mbl.-Bl.

MI.3imm
mit 2 Betten v. Geschäfts¬
leuten Nähe Lanqgasse ge¬
sucht. Offerten u. P . 847
an den Taabl .-Verlaa.
Aelt . Dame . verw.. s. b.

sonn. Zim. in ruh . Lage.
Nähe Wald, mögil. mit
eins. VervAeg. Off. unter
G. 849 Taabl .-Verlaa.
Statt Zwangseinmietung 1

Aeltere vornehme Dame
sucht einige leere Zimmer
mit KSchenbenntzuug in
gutem Hause.

Frau Rittergutsbesitzer
Weidemam«, Gortenstr. 16

KtattBangseiMiMz
2 leere Zimmer in gut.

Hause von Brautvaar ges.
evt. mit Kückenbenutzung.

Bauer.
Schneider -Bel̂ -Art .-Gesch.

Bleichstraste 20.

Leeres Zimm.
Mitte ©:adt. sofort gei.
-G . u. E. 848 Tagbl.-V-

Suche 2—3
möbl. Zimmer
evtl, mit Küchenbenutzung,
für Sonrmeraufenthalt . Off.
u. L. 847 an Tagb'.-Berl.

2 leere Zimmer
ohne Küchenben-, für Ge-
schäftsräiiime. Part , ober
1. Etage, gesucht. Off. nr.
Preis u. S. 848 Tagbl.-Vl.

I-r Wm
auch evt. unmöbliert , möa-
lichtt Kurüausviertel . nur
tagsüber als Emvfanas-
Raum n. für schriftl. Ar¬
beiten von hiessaem Gen .-
Äertreter bek. Un'ernebm.
sofort aesncht. Getälliac
Angeb. mit Preis unter
P . 844 an den Taabl .-D.

Wer Würde an evangel . Prediger nebst
Frau und zwei Kindern (turn auswärts zu»
ziehend» drei bis vier Zimmer abtreten?
Preis -Offerten unter J . 847  an den
Tagbl.-Berlag.

Laden gesucht
groß oder klein, in bester Geschäftslage, für sofort
oder später.

Kunstgewerbeharks Carl Rohr.

Lsüen gesucht
auch ohne Nebenräume , für feines sauberes Ge*
schäft . Vororte Biebrich , Sonnenberg , Dotzheim,
Bierstadt , Schierstein , Erbenheim , Eltville oder
sonst wo nicht ausgeschlossen . Offerten u. K. 845
an den Taghl .-Verl.

Mahnungen
zu vertauschen

Bei-Wnm-Wohnung
Vdh.< Frontsv .. in gutem
Sause , gegen eine 2- bis
3-Zim.-Wohn.< 1— 3. ©t ..
zu tauschen gesucht. Ois.
u. G. 842 an d Taabl .-V.

Tausche
iclwn-e 3-Zim .-Wohn. mit
2 Balk.. elektr. Licht. Bad,
Koblenanszu«, in schöner
Lage, gegen 4—6-Zim .»
Wohnung ? Off. u. F. 848
an den Taabl .-Verlaa.

Wohnungs¬
tausch!

Wer tausclst meine billige
2-Zim.-Wohrrung. in der
Rahe der Ringkirche ge¬
legen, aeaen eine 2- , ois
8-Zim.-Wohn. (Vorderh.))
Lage gleich. Gesl. Off.
u. B. 848 Taabl .-Verlaa.

«er tau Ht
5- od. 6-Zim.-

Wohnung
in Wiesbaden gegen5-Zim.»
WohltUNg in Mainz ? Miet¬
preis 1500 Mk. Angeb. u.

830 an d. Tagbl.-Verl.
In einer Seitensträste

des Kmser-Friedrich-Rinsz
schöne4-W.'lPart.)'Mhng.
mit reickl. Zubehör, evtl,
ver sofort oder sväter 8' g.
eine 5- od. 6-Zim.-Mohn.
in guter Lage zu tauschten
aesuffst. Offerten unter
T.  8 48 an den T agbl.-Vl.

Meine 6-Zim -Wohn.,
1. Sr . Zentralh .. Süssv.,
tousck«: acg. 5—6-Z. W.,
mit ob. ohne Zentralh i?.
Olff. u, O. 844 TagÄ .-VI.

{Mw  Sie
BangseillMtüng

erhalten , vertauschen Sie
lieber Ihre große Wohn.,
bis zu 8 Zimmern , aeaen
meine sehr schöne 4-Zim..
Wobnun» v. reich!. Zub.
Off. u G 844 Taabl .-V

Wohnungstausch!
Suche S-Zim.-Wohng. m.

all. Komfort in feinst. Lage
D'vf. gegen 4—5-Zimmer-
wohnung in Wiesbaden u
tauchen . EI 8-8
Ernst Sandau . Düsseldorf

Prinz-Georgstraße 114.

Tausch!
Schöne 5-Zim.-

Wohnung
in angenehmer Lage in
Frankfurt a. M . gegen
4—6-Zim.-Wohn. in Wies¬
baden zu tauschen gesucht.
Offerten an W. Jacob «,
zur Zeit Frankfurt a. M .,
Kieplerstratze 88._»zhNWiM!
eaarvlMn-Wiesbllden.
Wer tauscht schöne Wohn.

Saarbrücken 3-St . Johan .n
(Zentrum ). 3 Z.. Kammer.
Küche. Mansarde rc. mit
gleicher oder größerer best.
Wohnung in Wiesbaden,
evt. Einfamilien -Saus?
Angeb. unter O. 843 an
de« L« chl.-Berlaa

Wohnungs-Tausch
Läiöne 4-Ziur.-Woh»una.
schön aelegen. Lochvart ..
gegen Z-Zim.-Woknuna zu
tauschen. Off . u. W. 844
an den Taa '' l.-Verlaa.

Tausch!
Wer tauscht in Wies-

bcrden Wohnung mit oder
ohne Möbel, mit cntsor.
Wohniung in Bromberg?
Näh. bei Ulrich. Taun -us-
ürake 44, Part.

[ HÄoellchr )
^KäpiL -liien -Ängebote^ )

W« itopttalien
auf 1 oder 2. Suoo.be teil
anzuleaen beabsscbnai. w.
sich an die E3s2

Direktion de« Ha«». «.
Gru „dbessver-Bereias.

E. ? , Wiesbaden.Luifenktrastr 19.
^relevbone,439 u. 6282.̂ .

Wegen

Kapital-Anlagen
für I . und II.
Hypotheken

bediene ma i sich der
seit 1862 bestehenden

Firma
«!. Chr. Glucklicli
VVilhelmstraße 66.

Tel. 6655.

Gebe H»v -K. b. 90 % W.
Off . !i. O. 826 raabl .-Vl.

10 - 15 000 Mark
gleich od später hypoth.
mMulciben . Näh. zu erfr.
Oranienn raste 44. 1.

50 000 Mark
aus ante 2. Svvothek. audi
geteilt, auszuleihen. Osf-

8 ^Dagbt -Ve«

auf 1. oder 2. Svvotbek
auSzulciben . Offert unt.
M . 828 an den Taobt -V.
”80000 Mk.
,'auich geteilt) aus 1. Svv.
von ©elbstgeber auszuseih.Off . u. W. 849 Tcrabl.-VI.

mu  iooooo  m.
auf 1. Svv . zu 4Vs %
cmszuLeiben. Keine Prov.
Off . u. W. 846 Tagbil.-M.

3mmo5Uien)
Jmmobilien -Berkäirfe

tünst. Celegenäeitej
zu

Kau! und Misti
VOI

herrschaftlichai Villen
und Etagen
weist naci

J. Chr. Glüoklia'i
lelephon 6651.

11 ilbeimstraS» »l.

Bll0. SililMtll
i. e. Waldvark geleg., mit
1 Aäg. Obit . u. Esmüfey ..
für nur 20 000 Mk. reit
Jf . Rosenbaulu . Frank¬
furt a.  M .. ©tetuner*

24 JfT7

ßlsm bszWareMn
haben zu verkaufen

Dses SlernäSohn
Rerottraste 29. Tel. 6111.

Wodu.-Naibw.-Büri

, Lion&Cie.
I Babnhofftr. 8. I . 708.
I ©röste Auswahl von
I Miet- u. Kaufobfetlen

teder Art.

in vornehmer Lage, möb¬
liert eine Etage sofort
beziehbar, ist zu

verkaufe«. -
Offerten unter U. 828 <m
Vn 2"<icch' .-Berlin _

Zn oerhanfe» |
Häuser aller Art, ■
Villen u. Hotels . Ausk . a
kostenl .d.Bankagentur a
H. F. HauBmann 5

Goelhestraße 13 »
»(Ecke Adolfsallee ) •

Tel. 6336.

3u vMseil!
Hochhcrrfchaftl. Billa

11 Zim. u. Zubeü.. Obsta..
Biebrich. Str .. 270 000 M..

Etaaea -Billa.
2X7 Zrm.. mit Zub-, gr.
Obstgarten. Waltmühlstr ..
165 000 Mk..

Hockberrschaftl. Billa
am Kurvark. 14 Zim. mit
Zubehör n. vollständigem
Mobiliar . 435 000 Mt.

Landhaus.
10 Zim. mit Zubehör , ein
Mrg . Garten . L. Wiesb .»
L.-Schwalbach. 160000 M..

Hols'berrscb. Wobnbaus
im Südviertel . 4 Wohn..
6 Zim.. 235 000 Mt.

GeschäftS.iauS
mit 2 Lädc'n u. 3° u. 4-
Zim. - Wohnungen. Nabe
Lorelevrina . 225 000 Mk.
Selbktintercss. erf . Näh. u.
E . 843 an den Taabl .-V.
3- u. 4-Z.-Gtagen -.tzaus

mit freiwerd. 3-Zimer-
Wobn. zu verk. Näh. u.
E. 827 an d. Tagbl .-Verl.

MemeholhhmslhA
Villa

herrkiche. freie Laye, mit
grostem Garten , für eine
oder zwei Jainilien . vom
Besitzer zu verk. Off . n.
S . 848 Taabt .-Verlaa.

Haus
mit modern eingerichteter
Bäckerei in guter Ge chästsl.
(Südviertel ) preisio. zu verk.
Anir . u. P . 817 Tagb .-Perl.

Geschäftshaus ~
(obere Adleritr .) zu verk.
Nur Selbstkäu 'er. Näh.
,m Tagbl .-Verl<a. E-

GiDs tm
mit Weinleller

zu verkaufen. Offert , unt.
839 an d. Taabl .-Verl.

Rentables Haus
mit freiwerdender , gut¬
gehender Wli lichafl
u. 4-Z.-Wohn . wegen Weg¬
zug zu verk . Gell. Off u.
T. 846 an T^gbl .-Verlag.

Haus
mit 4-Zlmmer -Wohn.. in
bestem Zustand . nahe
Albrecht-Dürer -Anlage , zu
verkaufen. Offerten unter
k . 849 an den Tegbl .-^ l.

Wohnhaus
f. 1 Fam ., Vorort 5 Z., frei,
Stasi , Garten zu verkaufen.
Offerten unter E. 834 au
den Tagbl.-Verlag._

Erbteilunnshalb . schönes
neues Haus

billig zu verk. Vorzügliche
Kavitalanlage . Offert , u.
T 341 an b. Tnabl .-Vei-l.

WgLN - AsIstshM
in guter Lage, mit grost.
Laden , für 80 000 Marl
zu verkaufen. Of ert . u
N 845 an ' den Taabl .-V

Rentabl . Haus
IN Biebrich mit frei werd.
Wvhnuna vreiswert fmori

i  verkaufen . Offerten u-
J. 849 an den T aabl .-Bl.
Ger . Haus in Biebrich,

gute Lage, zu verk. Preis
üö 000 M.. Rente 5730 M.
Off . u. 11. 847 Tcrgbl.-Vl.

Drei Häuser
in bester Lage des Kcchbrunnens, mit zwei Straßen-
Fwnten , an schnell entschlossenen Käufer für
Mk. 400000.— sofort zu verkaufen. Nehme ein
erfiAassigeS Automobil in Zahlung . Offerten
unter S . 848 an den Tagbl.-Verlag.

f ImmobUien -Kaufgefuch?

Mm mod.Sillfl
zu füiifpn ge!W.

Suche kle.ne Vllla von
l>—7 Zim. vl  Nebengelass,
in Wiesbaden oder in der
Nabe. Geil. Osierten u.

832 an den Tagbl .-L.Billa
mit grossem Gart ., sonn'ge
Lage, zu kaufen gesucht.

2 allemsteh . Damen
suchen ein Meines

Landhaus
mit Garten zu kauf,
od mieten . Näheres

? Arcb. L. Blum,X Schenkendorfstr. 7.
±± »±±» »t + *+ * ? **&

Achs Solei
oder

hensWliche Besitzung
mit grossem Garten , evtl,
feines Etagenhaus im
Kurviertel , mit großer
Sknzahlnng zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. W. 847
an den Taabf.-Berlaa.SmWshw
nur vom Besitzer zu lauf,
gesucht. Off. u. O. 839 an
den^ Taabl .-Verlaa.Haus
mit Stallung und Remise
direkt vom Besitzer zu t.
gesucht. Off. u. H. 837 an
den Ta nbr -Vert aa
Kleines Haus

evtl, mit Lade« ov. Lager¬
räumen . von Seldstkäuser
ohne Vermittlung zu kaufen
gesucht. Off. unter v . 845
«t den Taabl.-Verlag.

Haus
mit Weinkeller
(mit Aufzug) zu kaufen
oder Kellr zu mieten

gesucht.
Angebote u. N. 844 an
den Tanbl .-Verlag._

Obstgarten
bei sof. Barzahl . gesucht.
Adr, im Taabl .-Vl. E l
Acker. 3Ü- 50 Ruten . Au

kämm oder Bierstadler
Höbe, z« kaufen aes. Off.
uD ^ IT ^ aabl^BertaZ.

[ Serpaajtungenj
Kk. Laaervlat , mit zw i

off. Hallen (Atzelberg) zu
vv. Philivvsbergstr . 53. P.

ßneroJeauBtigiiiig
d. Sämlarb . n. erfolar.
nrdl. Naächilsc d. k. erfahr.
Lovrkrakt. Akademik.. mit
la Refr ;. u. s. a. Zan.. bet
-non. bill. Berechn. Okf- «.
■<S 849 an  den Tanbl -B.

Unterricht
in allen Fächern ertesst
Studienreferendar ; Nach-
hil>e, Arbeitsstunde. Des
letzvns allernandes , Eng-
lish lessons . Offerten u.
U. 848 an b. Tagbl.-Berl.

[ J
Lagerplatz

mit Halle und Wasser in
Wiesbaden oder Umgebung
zu pachten ge uchtz. Off. u.
Z. 848 an den Tagbl.-Perl.

liüiji
Svrachlrbrcrin tri . Unter¬
richt u fert. Ueber'etz. en
Adelbcid'traste 20 Z. Tt.

Berlitz Schoo!
Französisch , Engl sch,
Italienisch , Holland .,

Spanisch , Russisch,
Polnisch etc.

Einzelunterricht.
Kl Zirkel. Tel. 6593.
Rheinstraße 32.

Student erteilt Nachhilfe
z - mäst. Pr . Offerten u.
V. 845 Tcmdl.-Per laa ._
Stenographie.

Beginn neu. Au>äng.» u.
Fortbüd .-Lchrg. am 10. Mai.
abends 7 Uhr. Bolv. Anmeld.
erw. Larbelmer Ltr . 44, L.

Dame
aus den besten Kreisen
gibt gebildet . Ausländemdeutsch. Unterricht.
Adr. im Tagbl .-Verl Kh

Wer erteilt ^
jq. Kaufmann Privat-
Nnterricht in Fran .ös. ?
Aiigelote mit Preis u.
N. 848 Tagbl.-Berlag.

Fran ; ais
Mmc. Grün nöe Itenaud,

Dotzheiiner Sir . 11, I.

Französisch!
Knmleute . mit u. ohne

Borkenntn.. erh. ardl . er¬
folar , franz . Unterricht d.
iebr rrt . bestemvi. ak. dem
Lelirkraft. Honorar billig.
Erfoln u. kharantie ! Off.
». L. 849 an d. Taabl .-B,
'MWiMerM
w. v. junier Dame erteilt.
Oif. u. Z. 842 Tagbl.-Berl.

Käukm.
Privat-
schule

Bein
Kirc!igasse22

|an der Luiseustraße.

Beginn neuer
Nachmittags- u.

Abendkurse
für alle Fächer.

Buchführunsr,
kaulm . Keclinen,
Stenographie.
Masfb .-Scli reiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl .-Kaufleute und
| Dj )l. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Stenographie
Schreibmasch ne, Schönschr.
Ein êlst., ev. ki. Ziikel. Ang.
u. T. 831 an T>igbl Verlag.

Sonderlehrgängs.
Stenographie,

Masch.-Schwiben
Schön- u. Rund¬
schrift. Rechnen,

Buchführung,
Französisch usw.

Kaufmännische Privatschnle«elPM.MA.A.2
Tages» u. Abendunterricht■ in allen EinzelfächernSbeginnt jederzeit. |

IlMemdit
nach leicht faßlicher Mi thod»
erteilt Frl . Rüff , Orai>ien»
stra ße 82, 4._ _̂
Klavier, Harmoniuin,

Theorie. Gesang.
Untrrr . f.Anf . «. Borgeschr.
Einstud . jeder Art w.ujik
auch im Haus. E . Schlosser,
Mujillehrer , Kellerstraßel 1.

VMM- EeWm
Verloren

kleine? Paket mit Nassitb..
ffandarb nt und Sckere.
Genen Brlobnnua abzua.
.̂ otel Nizza

Mpip hm,
welcher im .<botel Einhorn
einen Nebcrzicher aeaen
einen anderen. Inhalt
Taschentuch (St.  aezeiän .)
vertauscht hat. wird ae.
beten, denselben dortselbst
ab)!,nr.!.cm— _ _ __ _ _

Deutsche

(Lotte) entlaufen. Gegen
Belohnung abzug. Divio»,
Roüelitr. 4. Tel. 6543. .

I



Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAU1SCNE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM

Eck * Kirchgasse u. Friedrichstraße . Tel - Nr . 854. Ecke Kirchgazie u. Frtedrichstraße.

Spezial -Abteilung i

Damen - Moden
Hervorragende Auswahl - bewährt gute Qualitäten - vorteilhafte Preise.

Waschkleider Frottökleider
Farbige Leinenblusen in Sportform . . . . . . . . . . . . . . . Mk . 45.
Gestreifte Hemdenblusen , elegante Dessins , sdhicke Fassons . . . Mk. 65 . —
Gestreifte Voilebfusen in allen Farben . Mk, 59 . *

Leinen - und Frottdröcke in aparten Sommerfarben.
Morgei r̂öcke » Unterröcke u Matindes.

[ Modelle eigener Schöpfung und erster Häuser ! j
RaBanfortigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße u. unserer
Ausstellung in der Taunusstraße , nahe dem Berliner Hof . « t

Miitsoch , 12. Mai , abends 8 Uhr , Kasinos

Ser Kose Pilgerfahrt
von Robert Schumann.

Mitwirkende : Der Wiesbadener Frauenchor,
der Männergesangverein Concordia.

Solisten:
Eussy Aloff, Sopran
Dora Beuscher, Mezzo -Sopran
Fräiuel Schrie dar, Alt

Wiesbaden.

Konrad Hauh, Tenor
Ludwig Metternich, Baß

Mainz.

Kleinere Soli:
Hilda Welz, Dorel Schneider, Emma Stammler, Franz Nay.

Leitung : Franz Danneberg . Am Flügel : Nelly Stenger.
Billetts zu 3, 4, 6 Matk bei Reiseb . Engel , Born
& Schottenfels , Musik . Slüppler u. Franz Schcl enberg

Heute ab 3 Ehr „ Schwalb . -Hof “ , Emserstraße 44 . |Grosser Ball
Moderner Tanz ). Leitung : Herr Frlf } Esper.

Cafe Orient.
Jeden Samstag , ab S Uhr,

und Sonnlag , ab 3 Uhr , regelmäßig
BALL (moderner Tanz].
NB . Famstags : Baileitung Herr

Wnii Krumm.

Cafd-Restaurant„Nerotal“
früher Beausite.

ss Täglich Konzert ss
Gesellschaftsräume.

Tennis -Plätze . Telephon 425.
Klännergesang -Verein
„Rheingold “ .

Sonntag , den 9. Mai , Großer
Familien -Ausflug

nach Sonnenberg , „ Kaisereaal “ {Köhler ).
Gute Musik , Gesang . Tanz . Unterhaltung.

Anfang 8 Uhr.
Mitglieder u. Freunde des Vereins sind freund!

eingeluden . Der Vorstand.

Sbmitag , den 9 . Mai 1920,
n ß ab V,4 Uhr:

Tröhlingsfest mit Tanz

S. Tretiz
G. m. b. II.

Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Insera ten - Annahme
für all« Zeitungen
des In- u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur
der

Kölnischen Zeituni.

Durch flüniiifien Slb'di.
niete d. Gewerbetreibend.

Ialle Sorten
Schnitt- und
Rundholz

lehr .Dreiswert an.
K. .tSrdi. Dlinoes.

Dotdieim.  Ncunatte 4.

wieder einnetruffen.
A. Weidmann,

Hobel- u. Säaewerk.
neNeeitr. 23. Tel . _1244.

Rhenania-Lichtspiele
Bis einschl . Dienstag

HARRY FIEL
in

Ue&srilenWoikeB.
Ein gewaltig . Detekt .-
Filmschauspiel .SAkte

Rolf als Detektiv.
Tolles Lustspiel in

2 Akten.

Lichtspiele
Schwa Ib.Str .8.Tel .6029

im

■ Restaurant„Waldhäuschen“.
Df r . .Vorstand,

w

^Foxtrott- PAN
Sonntag , dfen 9 . Mal . nachm. 3 ‘Uhr, £Resl. SReroberg:

Großer^rühlingsball.
IDunderbare Dekoration , orlentallsdie Beleuchtung.
Qetränke nach Delieb .n. CRechtzeit. Erscheinen erro.

„W . T .“ herzl. eingeladen.

Tanzschule Willi. Krombach.
Heute Sonntag,

Großes Tanzkränzchen
in der , 1MännerturnhaUe u , Platter Straße 18.

II. Tanzflache . — '1 Anfang 3 Uhr. _
Tanzschule F. Häuser.

Heute ab 8 Uhr:

Tanzkränzchen—„Waldlust", Platter Str.|
Tanzinstitut 7 . Volker.

Heute : Ausflug nach
Hambach , Saalbau Waldlust.

Eintritt SO Pf . Größter Saal , ff. Tanzflache.

'Reichhaltige
Auswahl . |

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
Gedleg . Ausführung.

Aeusserst gestellte
Preise.

Auf Wunsch
Lagerung.

0

/

Dilettanten-Verein
_ . Wiesbaden.

Sonntag , den 9. Kai , nachm . 8 Uhr , in dem
festlich dekor . Saal des Turnerhe .ms , Hellmnndstr . 25:

Stiftungsfest mit Tanz.
Reichhaltiges Programm.

Tanzleilung : Herr Tanzleiter A. Jung.
VorvcrkaufssteUen in den durch Plakate kenntlichen

Gescl aften , sowie am Büfett der Turnhalle.
Verlä ngeri e Polizeistunde bis 11V » Uhr.

W. C. „Rheingold“
Sonntag , den 9. Mal , Adolfshöhe ( Meuchner ) :

-  IHaifest -- -------
mit humoristischer Unterhaltung und Tana.

Freunde und Gönner ladet ein Der Vorstand.
Anfang 3 Uhr . — Ende 11 Uhr . _

Ci Hltritt ;OVr ». vnuubci Odcu. u . laMMiouio.

Deutscher Hof,GoldgassH
Sonntag, 9. Mai: Tanz.

— Anfang 8 Uhr . —
Es ladet freund !, ein Johann Gg . Ruff.

Moderner Tanz 'Zirkel
Heute Sonntag,

Frtthllngsfest mit Ball
im blumenreichen Saale der Loge Plato,

Friedrichstraße 35.
Anfang 3 Uhr . Voraussicht !, verl . Polizeistunde.

Getränke nach Belieben.
Mitgl . d. Weißen Taute u. P . C. O. frdL eingel.

MM  IMS, imut
Teephon 1726.

Habe meinen kleinen Seal (co, 200 Personen fassend)
CouatoA * noch frei chastwut Steht.

Saaibau„Germania“, Helenenstraße 27.
Heute : BALL«

Anfang 3 Uhr . — Ende Polizeistunde.
Es ladet freundlichst ein T. C. H.

Leitung : Herr W. Röder.

SulM .Mauel gor. Soaneniets.
Heute Sonntag und Himmelfahrttag:

Großes Tanzvergnügen.
Moderne Musik. Großes Orchester.

ES ladet freundlichst ein  Be !. Wilh . Botz.

Saatbau„Taunus“,Rambach
Heute Sonntag«

Krosses Tanzvergnügen
wozu freundlichst einladet Gastwirt Stahl.

MW . 6QDIII0I1„ZM« k".
geate 6onntag:Tanz.

Es ladet freund!, ein Ludw . Trühl , Besitzer.

Kirchgasse 15.
Telephon 6072.

Anfang 4 Uhr.
Auftreten sämtl.

Künstler.

Saaltaa„3m Betalfof,Do&telm.
Heute Tanzkränzchen

mit verschiedenen Schere -Tänzen.
Bei der Polonä e wird ein Geschenk gratis für
«ine Dame ausqelost. Tanzleilung , A . Metz.

Anfang 8 Uhr. Snde 1» Uhr.

THALlfl
Vom 9 . bis . 14. Mai.

Mascotte.
Die B IlhatiS' Annn.

Grote - Sittendrama in]
5 Ahlen.

In der Hauptrolle:
Grete Freund.

Lustiges Beiprogramm;
Ab 15. Mai:

Madame Dubarry.
i asgrößleFilmwerkd . l
deutsch Filmindustrie . I

!Lotte Nsumann!
Der Weg

der Grete Lessen.
n. P . Lindaus Roman

„Arme Mädchen ".
Pola Negri.

Harry Lledthe.
Comtesss Doddy.

Filmscliwank , 4Akte,
von Georg Jacohy

J .Geheimnisdes
Doppelkreuzes

II Teil:

|Die Bar zur grünen
Spinne

, mit
I Miss Mollie King
I die berühmteNewyork.

Filmschauspielerin.

, Rosastrumpfbändchen.
I Entzück . Lustspiel von
IF . Hofer mit LYA LEY.

Nacu beendet . Reno - |
Vierung

Beginn der Variete

Bnchdatil
WIESBADEN

4 Bäre nstrasse4 . |19«isipsin
Ia Qualität . liefet# a ::chI
in kl. Gebinden Der Li er
!8 Mk.. Klinret lweik ae-
kelterten Rotwein! per
L»:er 15 Kr ., sow. Drei 5=
werte Flaschenweine, frei¬
bleib. tunen Kasse, erklus.
Steuer . -

Eg. Allhbmger ir.
Weinvertrieb

Ober-llnaelheim o. Rh.

Die sterbende
Salome.

Ein Sensationsfllm von
packend . Wirkung mit
Albert Steinrück
und Carla Ferra.

Seitensprünge.
Lustspiel in 2 Akten.
Was hat er denn?
Humo reske in 1 Akt.

am Sonntag , den|
16 . Mal,

nachmittags 8 '/, Uhr,|
unter Leitung des

bekannten Theater-
Direktor G . Trolsi.

Erstaufführung!
Die weißen Rosen von|

Ravensberg.
Schauspiel in 5 Akten
nach dem berühmten
Roman von E. , von
Adli rsfeld - Ballestrein
mit Uschi Elleut und|

Nils Chrisander.
Ballade.

Narrenzirkus.
Zwei aparte Trickft 'me

la MttOj)
I einige Zentner abzugeben.

Hans Brock,
I Klarenthal 16. Tel - 3988.

NaN - Landes -Theater
Sonntag , 9. Piai.

Bet ausgehobenem Abonnement,
Lohcngrin.

Romantisch« Oper in I Mtea
von Richard Wagner.

KSnig Heinrich Carl Braun a. ®.
Lohengrin . . Christian Streik
CEliao. Brabant . ®. Geiiersbach
,er;og Goitfrieb . Martha Karst
Friedrich von Teiramund,
drab. Graf . . . E. H. Andra

Ortrud, sein« Gemahlin
Gabriele EngleriP

Der Herrufer de» König»
9!ic. Seisse-Winfck

Musik. Leitung: Prof . Schlar.
| Anfang 5, Ende etwa 9.15 Uhn

Montag , 10. Mai.
4t . rorsieUung Abonnements»

JgcrneS Schuld.
Ein Kammeripiel in 4 Akte»

von Mae Pulver.
KSnlg Uterpendragon . R. Basil
Herzog Goriois . Walter Zolim
dgerne . Thilo Hummel
Mer in . . Dr. Paul Gerhard»
Nisin» . Paul Wiegner
BrStinaui . Karl Ludw. Diehk
Jourbai »» . . . Gustav Albert
Lothv. Orkanien . Han» Rodiu,
Anthor . . . . Gustao Schwab
Eine Wache . . Friedr. Prüter
Ein Page . . - Erich Buschardt
Ein Torwächter . G. Lehrmann

^Ansang 7. End« nach9.15 Uhr.

Residenz -Theater.
Sonntag , 9. Wat.

| Nachm. 3 Uhr. Halb« Preis».
Tcr sidele Bauer.

Operette in einem Vorspiel unb
^2 Akten. Musik von Leo Fall,

DaS GlückSmädel.
I Doiksstück»>tt Gesang in drei

Alten von Otto Schwary.
I In den Hanptrosien sind be-

schüstigt: Die Damen: Annti
Haitzki,, Enuny Peieey, Christa
Winkeliowety, Gisela Wurm.
Die Herren: Eduard Bätz, Oskar
Bugge, Carl Ehrhardt-Hardk.
Ludwig Kepper, F. W. Liesk«,

Hermann Parndal.
\ Anfang 7, End« nach9.3g Uhr.

Montag, lg. Mai.
Schwarzwaldmiidel.

Operette in3Aktenv. 7l. Neidhart
tviujik von L. Jessel.

In den Hauptrollen sind b»<
I lchästigt: Di« Damen: Emmy

Cur», Dora Hage», AnnyHaiizky,
I Ehrista WinkeUowskq, Gisela

2 hervorrag .'ntte
Er «t - AulUUirungvu!

Liebe— Haß und Geld.
Schauspiel in 5 Akten
n. d. berühmt . Roman

von E. MARI,ITT
„Im Schillings hol “ .
Das gddene Euch.

. Sittenbilder aus der
Großstadt in 4 Akten
mit Jrmgard Bern und

Cliarotte böeklin .'

Herren:
_ia

Eduard

Erst - Aufführung I

AlbertBassermann]
in seinem neuesten

Werk:

Die Stimme.
Schauspiel in 5 Akten . I

Senta als Nachtwächter.!
Fideles Lustspiel mit

Senta

I Sät), O»kar Bugge, S.W. Liest«,
Heriuu»» Barudai , Ivsef WUdt.
Anfang 7.30, End« tv llhr.

Sonntag , 9. blai.
Ldennemenls-liüiirzi'lL
dtLNtiaob»» Kurorairaat« .
benung : H. Jrmer , atAJfc

KurkapeUm«i. t«r.
Kschmituzs 4 bil 5.34 ltbk! ’

1. Beethoven - Ouvertttr» *ott
E. Lassen.
Ständchen von F. Schubert,
Walzer aus der Operette
,Dio K >sa von Btambul*von L. Fall.
Einzug der Götter in Wat
bah aus „Rheingold* voa
R. Wagner.
Ouvertüre z. Oper „Oberon®
von C. M. v. Weber.

6. Fantasie aus der Oper
„Cavalleria rustieana“ voa
P. MascagnL

7. The Philippine Patrol, Cha¬
rakterstück von A. Eberlein.

Abends 8 bis 9.33 Ohe.
L Ouvertüre zur Oper „Her

Liegende Holländer* von
R. Wagner.
Große Ballettrausik an»
„Faust“ von Ch. Oounod.

3. Romanze für Violine in
F-dur von I» v. Beethoven.

(Konzertmeister W. Wolf.)
Wälzer aus „Der Rosen-
kavalier * von Rieh. StrauÜ,
Fantasie aus der Oper
„Traviata “ von G. Verdi.
Zweite ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.

Montag, 10. Mal.
Nachmittags 4 bis 6.39 Ch»

Tanz -Tee
im kleinen Konzertsaale.

| Abends 3 Dhr im grofl. Saale»
Drittes Konzert

der „Mahler - Woche*.
Leitung : C. Scburicht,Musikdirektor.
Orchester : StädL Kurorchester
Fünfte Symphonie für gr°*eiOrclKR.er.

Bnde gegen g Oh»



Seite 8. Sonntag. 9. Mat 1929. Wiesbadener Tagblatt. Morgev -NnsgaVe. Erstes Watt . Nr- 217.

weiß
rosa '
gelbrosa
gelblich
bräunlich
rot
brünette

Wiesbaden, Wilhelmstrasse 38,
Femspr. 3007.

K169

Wachstuche, “ “•"**— *
Linoleum ”4 “
Läufer m Kokos , Jute und Linoleum.

Fuss-Matten C, vorlas“ vasch
Fussboden-Oel, staS ei2.so Mt.
Bohnerwachs bester Beschaffenheit.
Infolge rechtzeitiger gr. Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzel,
Tapstennandlung, Schulgasse6. 502

Mg.nMotorrad-
Zubehörteile

Fahrräder

Aug. Seel,

kaufen Lis stets
vorteilhaft

durch die

Alleinvertretung
der

Opel -Fahrrad-
Werke

Schwalbacher Str. 27
Telephon 3921.

Ein Sonderangebot!

Weiße
Sf ickerei K̂leider

für Tanzstunde , Tee und Gesellschaft

175 2,45 2Q5 Mit

Diese Ware Ist im Fenster nicht ausgestellt . nm

S.GUTTMANN
SKorsettJ

««

Spezialfajons für starke und schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialen,
große Auswahl bester Stoffe etc. etc.

Tadellose Figur — Kein Hochrutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegen des Magens. j602

Garl Qoldstein
Webergasse 18.

Anproben ohne Kaufzwang . — Teleph. 605.

fcollefeörpcvforrnen erhält man durch den Gebrauch dri

„Oriental. Kraftpulvers«
* Paket 8 Mt. 439

Lauptmederlage : LchStzenhol-Apotheke. Lanzi - üs 11- i . . . “ " " IUS

Herren.Kleidung.

Sakko - Anzüge Wik* 220 , 435 , 920
Sakko -Anzüge , Ersatz für MaßHlk. 1200,1500,1900
Sport -Anzüge . Cutaway -Anzüge.
Hosen , Buxkin u. ZwirnHk. 45 , £0,175
Hosen , Ersatz für Maß, IBk. £02,290,4 £0

Echte imprägnierte Münchner Loden-
Mäntelv. Capes für Herrenu. Damen.

Dauernder Neueingang bester und feinster
Herren »Stoffe.

Mallanfertigung
und meterweiser Verkauf«

Bruno Wanlft
Wiesbaden, Kirchgasse 56. 574

Billiger Möbel-Verkauf!
Schlafzimmer, neu u . gebraucht, Speisezimmer, Nußb.»

I qedieg>rre 'Arbeit, einzelne Betten, 1» n. 2tnr . Schrame»
Tische, Stühle , Kommoden, Waschfommoven mit
Marmor . Sofa mit 2 «. 4 Sessel» uiw sonstige Haus-
haltsgegenstände billigst.

Fritz Tarmstadt , Franfenstrage 25. Tel. 2558.

Rheinische Leinen-Compagnie
Dannemann & Sohn

Auto-Reffen
deutsche und ausL Fabrikate.

H. Heuser
PradenstraBe 6 . : : Telephon 4050 .

Photogr-, ptiysik., elektromediz. Apparate
KL Langgassc4. H . Jung . Ferorul 4163.

Kochherde
Gasherde

Kesselöfen
mit Kupferkessel
Kochgeschirre

empfiehlt in bester
Ware

649

Me Frorath Nachf ., Wiesbaden.

Lastauto-Transporte
werden ausgefübrt.

A. Drezing»Mo-Mp.-WerksM

Friedrichstraßs 40 , Eckhaus der Kfrchg«
(zwischen Nietschmann u. Möbelausstattungshaus Herz).

-0-

Ifl. Dannemann , früher langjähriger Disponent im Hause
Kassauische Leinen - Industrie J. Hl. BAU Hl.

Empfehle mein großes Lager
in:

Matratzen- u. Jacquarddreilen,
Inletts , Roßhaar , Kapok,
» Wolle, Seegras etc . «

üHobdsfoffe ,wie:Gobelins,
Plüsche , Fantasie - Stoff e , Cords etc.

Kunstleder
Markisendrelle u. Leinen / Segeltuche,
roh u. imprägniert , in verschiedenen Breiten
u. Qualitäten / Vorhang » u . Rouleaustoffe.

Karrg SüßengutH,
Bleichstraße 22 » Telephon 6499«

Reine Spezialität

Leinen , Weißwaren und Wfische.

Heu ein ^etroffen»
Besonders gute

Nladapolame
'ntSÄ 'SÄtÄr “ tr .SÜ 21 .”

Ferner:

Bettücher , Ja, ca. 160x250 cm Gr., d. Stück Mk. 122.86
IQ 5Q

Kissenbezüge , ca. sox so „ „ .. « «>
ZimmerhandtÜcher , weiße, schwere Qualität^

ca . 62x100 cm gr. , d. Stuck . • MK*

Küchentücher , Halbleinen , rot kariert,
ca. 50x 80 cm gr., d. Stück.

Rohnessel , schwer , ca. 75  om breit , d. Meter Mk, LI7 . I5

besonders
preisroertes
‘Angebot!

co
jtÄlDetter -gRänlel ””' 290.

pSL  Seiden-9Häntel « 575l
wasserdicht , elegante Gürtelfassons . U *d * u. w. w.

pôen̂Übergangs -OTäntel 1555
Stoffen engl. Art , 125 cm lang. .

00

. 450 .?

Nur so lange OorraH t

Posten Gooercoat-9TIäntel
ganz lang , moderne Gürtelfassons .

püKostüme E » fTT.  ! nd .TT 299
pSw.3<ostüm-£RöckeäI*sÄ 45.4#u.S5,“
PostenÜ0ile-® lusen io weiß and tarbig. .59

00

00

00
I. A

^Frank &.  ffitarx.

w
c c
o 2

QZ  6>:0MLÄ
X ]»X vi

O «

Nur für Grosshändler!
Orig. 3'räs Gold-Tlake-Zigarattsu
ab Lager Köln , inkl . Kisten , exkl . Zoll, sehr preis«
wert lieferbar . Berechnung direkt — ohne Zwisc .en-
handel — durch die Fabrik in London . Kasse in
Köln bei Übernahme . I tere senten erfahren alles
Nähere durch die verkaufsbevollmächti ' le Firma
Gebt *. Tilemann , Bendorf a . Rh.

Kolonialwaren - n. '1«hak -Injport
Gegr. 1776. Teiepfcon ^Anficbl . Siiv 17 u»

Br Tilm-Aufnahmen
Damen « . Herren gesucht

Axa - Fllm - Co . G . m . t >. IL

Besonders günstiges Angebot!
Billigt Billig!

la engl.Kernseife
gelbe , gutschäumende Stückware

d Bf Piuud Mit . 8 .50 offeriert
Toni Rollt , Wiesbaden, Walramstr. 25.

J de Menge wird abgegeben.
werden verliehen,
nehmen wir jeden Posten
zum Flicken an,
ganz od.zerriss., sow. Lumpen,
Felle , Papier , Me 'alle- Eisen
zahlen wir Tagrspreise.

Säcke
Säcke

Gartenkies
liefert 405

«dolfstratz« 1. Tel. 872.

KieieUSm9K,I",Än äs. 13’
Samen- ml ümeithn mit©nmmi
und Torpedo -Freilauf au »etLufen . Fahrradhand ung
Traugott Klaust. Bleichstratze 15. Tel. 4806.

Reparaturen an F hrrädern , Grammop' onen, Ämder-
wagen werden sa gemäß und bill g auSge ührt.

Ersatzteile stets aus Lager.

8emei»«Ar!ze Ifassauiseha
Jfiöbeluerlriebs-GessUschall

WIESEADEN  m . b. H. Müh  gisse 7.
Lieferung gediegener

Küchen - ,
Schlaf- und Wohnz.-Einr;c!itungen

für Kriegs :eilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet.
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